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Weihnachtsmärkte und Wahlsonntag
Die nächsten Wochen stehen im Zei-
chen der Advents- und Vorweihnachts-
zeit. Dem trägt BiBo vollauf Rechnung 
und wird über die Dorfmärkte berich-
ten. Aber zuerst gehen alle an diesem 
Sonntag abstimmen – oder haben es 
bereits brieflich getan.

An diesem Sonntag, den 24. November, 
findet in Oberwil auf dem Zentrumsplatz 
der Weihnachtsmarkt statt. Für Tanja Zle 
wird es eine Art Première sein, denn diese 
Powerfrau hat, nach der Erkrankung von 
Roland Rosskopf (wir berichteten), das 
Präsidium des Ortsvereines «Oberwiler 
Märt» übernommen. Wir sind sicher, dass 
nicht nur «alle Schnäggen», sondern Be-
sucher aus dem ganzen Birsig- und Lei-
mental (und selbstverständlich aus der 
Stadt) an den «Märt» kommen werden.

Am übernächsten Mittwoch, den  
4. Dezember, findet in Therwil auf der 
Piazzetta der traditionelle Weihnachts-
markt statt. Und ab 18 Uhr lädt Ettingen 
zur Dorfweihnacht ein – entlang der 
Hauptstrasse, und in den Seitengässchen, 
atmet man Advents und Vorweihnachts-
luft ein. Selbst 99er lassen sich abends 
von diesem Ambiente mitreissen …

Auf Claude Janiak folgt …
Ebenfalls an diesem Sonntag findet die 
«Nachwahl» (oder 2. Wahlgang), um die 
Nachfolge von Ständerat Claude Janiak 
zu ermitteln. Dieser war bekanntlich im 
Jahre 2006 Nationalratspräsident und 

wurde ein Jahr später in die kleine Kam-
mer (Ständerat) gewählt, wo er während 
12 Jahren den Kanton Basel-Landschaft 
vertrat. Nun gilt es, einen Nachfolger zu 
wählen – und dieser wird garantiert weib-
lich sein, denn die Ausmarchung wird zwi-
schen Maya Graf (Grüne) und Daniela 
Schneeberger (FDP) sein. Auch im BiBo 
waren und sind viele Leser-Empfehlungen 
zu lesen und in den Insertationen wurden 
die Vorzüge für die beiden erfahrenen Poli-
tikerinnen aufgeführt. Dass beide aus 
dem Oberbaselbiet kommen (Graf aus Sis-
sach, Schneeberger aus Thürnen) ist eine 
Tatsache, während Dr. Janiak als Binninger 
dem «BiBo-Land» geografisch ganz nah 
stand. Aber ein Ständerat, respektive 
Ständerätin, vertritt das ganze Baselbiet – 
«vo Schoenbuech bis Ammel» (sie kennen 
doch das Baselbieter Lied?).

Kantonal und kommunal 
Die Stimmbürger dürfen auch über sechs 
kantonale Vorlagen abstimmen, von de-
nen eine spezifisch für das «BiBo-Land» 
von grösster Bedeutung ist. Wortwört-
lich heisst es in den zugestellten Wahl-
unterlagen: Wollen Sie Ziffer 1 des Land-
ratsbeschlusses vom 31. Januar 2019 zur 
Anpassung des Kantonalen Richtplans 
betreffend Oberwil, Ausbau Langmatt-
strasse, annehmen? 

Wir wünschen uns, dass die Stimm
beteiligung am Sonntag … so hoch wie 
vor ein paar Wochen, am liebsten über 
50 Prozent wäre. Und für die kommenden 
Wochen empfehlen wir den Besuch der 
Advents- und Weihnachtsmärkte in Bott-
mingen (Mitte Dezember), Ettingen, Ober-
wil und Therwil.

Georges Küng

An diesem Sonntag entscheidet sich, ob Maya Graf oder Daniela Schneeberger 
den Kanton Baselland in Bern als Ständerätin vertreten wird.

Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

tv hi-fi video foto
Oberwilerstrasse 21, 4106  Therwil,  Tel. 061 721 44 44

Kirchgasse 4, 4153 Reinach, Tel. 061 711 75 30

Hifi · TV · Video
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Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 12
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Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Für Carports:
www.w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Sie finden uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN
Gewerberaum
zu vermieten
Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87

4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Besuchen Sie uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN

r egionale  Q uali t ä t spr oduk t e  
zu  f air en P r eisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Aktuell in der  
kalten Jahreszeit

Hausgemacht:
würzige, saftige 

Saucisson
dazu passend Dörrbohnen, 

Rippli, Sauerkraut
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R. Tanner
Maler - Tapezierer - Reinigungen
Allergiker / umweldfreundl. Anstriche

Unverbindliche Offerte anfordern
unter 079 781 30 50

Wo sich Kinder
entfalten
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AUFFALLEND 
MEHR…

Lausenerstrasse 20    

4410 Liestal

   T  061 926 90 20 

www.wahl-ag.ch

VERGLASUNG   WINDSCHUTZ     

GLASFRONTEN   BRANDSCHUTZ

Die Leimentaler Raiffeisenbanken

Ihre Zukunft beginnt jetzt. 
Damit Wünsche und Träume wahr  
 werden – heute vorsorgen.
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Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss 

Videoüberwachung 
Sehen was im und 

ums Haus läuft!
Wir beraten Sie 

gerne.
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Bohr Service 
Sadiku GmbH
Sonnenweg 14 - 4153 Reinach
079 717 03 04 - info@bohrservice.ch 
Beton - bohren - fräsen 
sauber - schnell - preisgünstig
www.bohrservice.ch - 061 715 95 19
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Egal wie gross, verrückt und wohin Ihr
Auftrag geht, wir führen ihn auch kurz-
fristig an Sonn- und Feiertagen durch.

Top-Preise für:
Entsorgung, Umzüge, Möbeltransporte,

Entrümpelungen, Haushalt- und
Betriebsauflösung von A–Z
Reinigungen jeglicher Art

Tel. 079 371 98 10
9–22 Uhr täglich erreichbar

Mulden von 1m3 bis 40 m3

schnell & preiswert!

Weiherstrasse 12, 4416 Bubendorf
Andlauring 30, 4147 Aesch
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Brasato vom 
Freilandrind

frisch geschmort von unserem 
Partyservice

Inserieren bringt Erfolg! Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch



GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Telefonzeiten
Mo, Di, Mi	 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do		  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr	  	 8–12 / 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten
Mo		 9.30–12 Uhr
Di		  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi		  9.30–12 Uhr
Do		  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr		  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Marianne Wenger (Gemeinde Oberwil)
Telefon 061 405 42 23

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND EWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22
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REKLAME

Der   
im Internet

www.bibo.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 22. November 2019

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 26. November 2019

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

22. November

Gospel-Konzert mit dem interna-
tional bekannten Gospelmusiker 
Calvin Bridges
Fr, 20–22 Uhr, Burggartenkeller, 
Schlossgasse 11, es findet ein 
Kartenvorverkauf in der Weiher-
schloss Apotheke statt
Burggartenkeller Verein

23. November

Adventsmärt
Sa, 15–20 Uhr, Löchlimattweg 6, 
Beschäftigungs- und Wohnheim 
(BWH) «Am Birsig»

24. November

Chorkonzert von Xang & Fun und 
Lesung mit -minu
So, 14 Uhr, Der aufgestellte Bottmin-
ger Chor singt poppige Lieder und der 
bekannte Autor -minu liest seine 
Adventsgeschichten, Aula Burggarten 
Bottmingen, Eintritt Fr. 25.– inkl. 
Glühwein und Christstollen, Vorver-
kauf: Café Streuli oder www.event-
frog.ch/xangundfun
Xang & Fun

Dorfmuseum Bottmingen
So, 9.30–12 Uhr, Öffnung während 
des Abstimmungssonntags, Ther
wilerstrasse 16/18 
Dorfmuseum Bottmingen

27. November

Märchen und Erzählungen mit 
Elisabeth Tschudi-Steinmann
Mi, 14–15 Uhr, Burggartenkeller, 
Schlossgasse 11, Eintritt frei, Kollekte
Burggartenkeller Verein

28. November

Mittagstisch für Seniorinnen  
und Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube Bottmin-
gen, Therwilerstrasse 16, eine 
Anmeldung ist erforderlich bei 
Gertrud Sangalli, 061 361 98 77 oder 
E-Mail: gsangalli@bluewin.ch
Senioren für Senioren Bottmingen

2. Dezember

Jassnachmittag für Frauen und 
Männer ab 50
Mo, 14–17.30 Uhr, Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16, keine Anmel-
dung erforderlich, Infos: Margrit 
Hess, Tel. 061 421 68 93, oder Silvia 
Burkhalter, Tel. 061 421 18 05 
BOZ Bottminger Zentrum

5. Dezember

Tag der Freiwilligen
Do, 18.30–ca. 21.30 Uhr, im Foyer der 
Aula Burggarten, Burggartenstrasse 1, 
Anmeldung erforderlich bis spät. 
20. November an isabelle.saladin@
bottmingen.bl.ch, Tel. 061 426 10 54
Einwohnergemeinde

6. Dezember

Grättimaabacken im BOZ
Im Rahmen des «Mamis Treff» im 
Bottminger Zentrum sind alle Eltern, 
Grosseltern und Kinder eingeladen, mit 
uns feine Grättimaa zu backen, 
9.30–11 Uhr, BOZ, Therwilerstrasse 14
BOZ Bottminger Zentrum

Der Santiglaus kommt! 
Fr, 15.30–18 Uhr, im BOZ, Therwiler-
strasse 14, es ist keine Anmeldung 
erforderlich, Eintritt ist frei, um 
Kollekte wird gebeten, Infos: Sally 
Jenny-Pizzolante, Tel.: 061 421 23 71 
oder info@bottmingerzentrum.ch
BOZ Bottminger Zentrum

8. Dezember

Festliches Konzert Musikverein 
Bottmingen und Bläserschule
Sonntag, 16 Uhr, Aula Burggarten-
schulhaus. Festliches Konzert zur 
Einstimmung auf die kommenden 
Festtage. Eintritt frei, Kollekte am 
Ausgang. Nach dem Konzert sind Sie 
herzlich zu einem Apéro eingeladen.
Musikverein Bottmingen

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16
Märtgruppe

«Mamis Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie vorbei auf einen Kaffee 
oder Tee zum gemütlichen Beisam-
mensein im BOZ, Therwilerstrasse 14
BOZ Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer 
Webseite unter:
www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/Vereine oder 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/
Veranstaltungskalender

GEMEINDEVERSAMMLUNG

Einladung zur Einwohner­
gemeindeversammlung
Die stimmberechtigten Bottminger Ein-
wohnerinnen und Einwohner werden zur 
nächsten ordentlichen Einwohnerge-
meindeversammlung am 

Mittwoch, 11. Dezember 2019, 20 Uhr

in die Aula des Burggartenschulhauses, 
Burggartenstrasse 1, eingeladen.

Traktandenliste:
1	 Protokoll
2	 Finanzperspektiven 2020 bis 2024
3	 Budget 2020
4	 Frühe Sprachförderung im Leimental – 

Anpassung des Reglements über die 
Familien ergänzende Kinderbetreuung 
vom 18. Oktober 2006 (FEB-Reglement)

5	 Gründung des Vereins Region Leimental 
Plus, Beitritt der Gemeinde Bottmingen

6	 Diverses

Die Stimmberechtigten erhalten in den 
kommenden Tagen eine schriftliche Ein-
ladung. Diese kann auch auf der Website 
der Gemeinde (www.bottmingen.ch) 
unter der Rubrik Politik/Gemeindever-
sammlung 11. Dezember 2019 eingese-
hen werden.

Diese Publikation erfolgt gestützt auf 
§ 46 Abs. 1 und § 55 des Gemeindegeset-
zes unter Einhaltung der gesetzlichen 
Fristen. � Gemeinderat

Einladung zur Bürger­
gemeindeversammlung
Die stimmberechtigten Bottminger Bür-
gerinnen und Bürger werden zur nächs-
ten ordentlichen Bürgergemeindever-
sammlung am

Mittwoch, 11. Dezember 2019, 19.30 Uhr

in die Aula des Burggartenschulhauses, 
Burggartenstrasse 1, eingeladen.

Traktandenliste:
1	 Protokoll
2–3	 Einbürgerungsgesuche
4	� Bekanntgabe der rechtswirksamen 

Einbürgerungen
5	� Totalrevision Einbürgerungsregle-

ment
6	 Budget 2020
7	 Diverses

Die Einladung zur Bürgergemeindever-
sammlung wird allen stimmberechtigten 
Bottminger Bürgerinnen und Bürger in 
den kommenden Tagen zugestellt.

Diese Publikation erfolgt gestützt auf 
§ 46 Abs. 1 und § 55 des Gemeindegeset-
zes unter Einhaltung der gesetzlichen 
Fristen. � Bürgerrat

GEMEINDEVERWALTUNG

Ablesen der Wasseruhren

Im Monat Dezember werden durch die 
Mitarbeitenden des Gemeindewerkhofs 
die Wasseruhren in den Liegenschaften an 
den nachfolgend aufgeführten Strassen 
abgelesen: Benkenstrasse, Binninger-
strasse, Birnbaumweg, Efeuweg, Flieder-
weg, Fuchshagweg, Im Bertschenacker, 
Im Klosteracker, Kirschbaumweg, Kreuz-
ackerhägli, Kreuzackerweg, Nelkenweg, 
Nussbaumweg, Oberwilerstrasse, Rosen-
weg, Sonnenrain, Sonnmattstrasse und 
Stallenstrasse.

Wir bitten die Hauseigentümer resp. 
Mieter und Hauswarte, den Beauftragten 
der Gemeinde den freien Zutritt zu den 
Wasseruhren zu gewähren. Unsere Mit-
arbeitenden können sich als Gemeinde-
angestellte ausweisen.

Die Erfassung des Wasserverbrauchs 
im restlichen Gemeindegebiet erfolgt mit-
tels blauen Wasserablesekarten, die durch 
die Hauseigentümer resp. Mieter oder 
Hauswarte auszufüllen und innert acht 
Tagen nach Erhalt zu retournieren sind.

Sie haben auch die Möglichkeit, uns 
den Zählerstand Ihrer Wasseruhr online 

zu melden, und zwar unter www.bottmin-
gen.ch / Verwaltung / Formulare+Doku-
mente / Onlineformulare/Wasserzähler-
Erfassung.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Dagmar Dill, Tel. 061 426 10 41.

Vielen Dank für Ihre geschätzte Mit-
arbeit.� Gemeindeverwaltung

Unterbruch am Kabelnetz 

Infolge Unterhaltsarbeiten am Kabelnetz 
ist die Signalzuführung in der kommen-
den Woche teilweise unterbrochen. Dies 
betrifft Radio, TV, Internet sowie Kabel-
telefonie. Der Unterbruch beginnt am 
Donnerstag, 28. November 2019, 12 Uhr, 
und endet am Donnerstag, 28. November 
2019, 17 Uhr. Betroffen sind die Gebiete 
Gustackerstrasse, Haselstrasse, Hasel-
rain, Oberwilerstrasse, Stallenrain, Burg-
gartenstrasse und Weidenweg. Die ar-
beitsbedingten Ausfälle betreffen nur die 
obengenannten Zeiten. Ausserhalb der 
angegebenen Zeit sind sämtliche Dienste 
verfügbar. Wir danken für Ihr Verständnis.

BÜRGERRAT

Totalrevision des  
Einbürgerungsreglements
An der Bürgergemeindeversammlung 
(BGV) vom 11. Dezember 2019 ist unter 
Punkt 5 die Totalrevision des Einbürge-
rungsreglements traktandiert. Es ist dem 
Bürgerrat ein Anliegen, den Ortsbürgerin-
nen und Ortsbürgern von Bottmingen im 
Vorfeld der BGV die Hintergründe zu er-
läutern. So ist am 1. Januar 2018 das Bür-
gerrechtsgesetz Basel-Landschaft (BüG 
BL) in Kraft getreten. Gemäss dessen 
Übergangsbestimmungen sind die Bür-
gergemeinden verpflichtet, bis spätestens 
ein Jahr nach dessen Inkrafttreten ein 
neues Einbürgerungsreglement zu erlas-
sen. Gestützt darauf wurde in Bottmingen 
eine Totalrevision des bestehenden Ein-
bürgerungsreglements aus dem Jahr 1993 
an die Hand genommen. Der Revision zu-
grunde lag dabei ein Muster-Reglement 
des Kantons. Der Entwurf des überarbeite-
ten Einbürgerungsreglements wurde vom 
Bürgerrat an seiner Sitzung vom 13. Au-
gust 2019 verabschiedet.

Im Folgenden sind die wesentlichen 
Merkmale resp. Änderungen des total re-
vidierten Einbürgerungsreglements auf-
geführt:

•	Auf eine Wiederholung von Bestim-
mungen, die im übergeordneten BüG BL 
bereits geregelt sind, wird verzichtet.

•	Der im aktuellen Einbürgerungsregle-
ment stipulierte Anspruch auf Einbür-
gerung (§ 5) soll im Sinne eines «alten 
Zopfes abgeschnitten» werden.

•	Die Niederlassungsvoraussetzungen 
sollen gelockert werden, d. h. einbür-
gerungswillige Schweizerinnen und 
Schweizer müssen im Zeitpunkt des 
Gesuchs (lediglich) Wohnsitz in Bott-
mingen haben (bisher müssen sie drei 
Jahre in der Gemeinde wohnen) und 
ausländische Staatsangehörige eine 
ununterbrochene Niederlassungs-
dauer von zwei Jahren erfüllen (bisher 
fünf Jahre).

•	Neu soll für den kommunalen Einbür-
gerungsentscheid der Bürgerrat (und 
nicht mehr die Bürgergemeindever-
sammlung) zuständig sein, da bei Er-
füllen der Einbürgerungsvorausset-
zungen durch eine Bewerberin/einen 
Bewerber (dies nach umfangreichen 
Abklärungen des Kantons) eine Ableh-
nung der Einbürgerung kaum möglich 
ist (Anspruch auf rechtstaatliches Ver-
fahren mit Begründungspflicht).

•	Die Gebührenerhebung für die Ertei-
lung des Gemeindebürgerrechts er-
folgt nach dem Verwaltungsaufwand 
gemäss den Vorgaben des BüG BL.

Der Bürgerrat hat den Ortbürgerinnen 
und -bürgern bereits Gelegenheit gege-
ben, sich zur vorgeschlagenen Totalrevi-

sion vernehmen zu lassen.  Es sind inner-
halb der dafür anberaumten Frist aber 
keine Stellungnahmen dazu beim Bür-
gerrat eingegangen.

Der Entwurf des totalrevidierten Ein-
bürgerungsreglements sowie eine synop-
tische Darstellung zwischen den aktuellen 
Bestimmungen, dem Musterreglement 
und dem vorgeschlagenen neuen Regle-
ment können auf der Gemeindewebsite 
eingesehen werden (www.bottmingen.ch 
 Politik  Gemeindeversammlung  
Termine  Bürgergemeindeversamm-
lung 11. Dezember 2019).

ABFALL

Erneuter Versand von  
Gratis-Abfallmarken
Wie bereits angekündigt, wird die Ge-
meinde Bottmingen auch für das Jahr 
2020 erneut Gratis-Abfallmarken an die 
Bevölkerung abgeben. Bis Ende dieses 
Jahres werden jede Bottminger Einwoh-
nerin und jeder Bottminger Einwohner 
jeweils zwei Bogen à zehn Abfallmarken 
(im Wert von insgesamt Fr. 30.–) zuge-
stellt bekommen. Der Gemeinderat hat 
die Abgabe der Gratis-Abfallmarken ein 
weiteres Mal beschlossen, da das Eigen-
kapital der Abfallkasse nach wie vor 
hoch ist. Daher wird auch bei den der 
Kehrichtabfuhr der Gemeinde ange-
schlossenen Gewerbetrieben wie schon 
in diesem Jahr auch im 2020 auf die 
Rechnungsstellung verzichtet.
� Gemeindeverwaltung

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Castillo Avila Amalia Victoria, *19. Au-
gust 2019, Tochter der Castillo Avila geb. 
Hermann Anatina und des Castillo Avila 
Carlos Ricardo.

Todesfall

Burger Max M., † 2. November 2019, 
*8. Juli 1933, von Zürich ZH Freienwil AG, 
Wohnhaft gewesen in Bottmingen. Die 
Abdankung findet am 27. November 
2019, 11 Uhr in der Paulus Kirche, Basel 
statt.� Gemeindeverwaltung



BOTTMINGEN 21. NOVEMBER 2019 | NR. 47  3

Die 1. BOZ-Sitzung fand im Jahre 1999 statt
Das «Bottminger Zentrum» (BOZ) ist 
mehr als «nur» ein Ortsverein, son-
dern eine Institution, welche sich in 
den letzten 20 Jahren zu einem Fami-
lien- und Begegnungszentrum im Her-
zen des Dorfes entwickelt hat. Das 
(BOZ) ist für Menschen jeden Alters, 
jeder Herkunft und jeder Konfession 
offen. Familien sind ebenso willkom-
men wie alleinstehende Menschen. 

BiBo hat in den letzten Wochen das 
20-jährige Bestehen thematisiert und 
über das Jubiläumsfest berichtet. Aller-
dings, aus Platzgründen, eher «beschei-
den» oder nicht in jenem Umfang, den 
das BoZ verdient.

Es ist engagierten Frauen zu verdan-
ken, dass BiBo heute eine Zusammen-
fassung der zwei letzten Jahrzehnte brin-
gen kann.  

«Die ersten Sitzungen (noch im kleinen 
Rahmen) fanden im Jahr 1999 statt. Im Mai 
2000 fand eine Sitzung in der Gemeinde-
stube statt. Das Ganze lief damals unter 
dem Namen «IG Bottminger-Zentrum». An 
der Sitzung vom 9. Mai 2000 wurde be-
schlossen, zuhanden des Gemeinderates 
einen Antrag zur Nutzung der Liegen-
schaft ‹Therwilerstrasse 11› (in welcher be-
reits das Büro des Tagesfamilienvereins 
untergebracht war) zu stellen. Zur Erarbei-
tung des Antrages inklusive Angebotskon-
zept wurde eine Arbeitsgruppe gebildet. 
Dem Antrag wurde stattgegeben und ab 
Herbst 2000 konnte die IG Bottminger-
Zentrum die Räumlichkeiten der Liegen-
schaft Therwilerstrasse 11 nutzen. Die Ver-
einsgründung erfolgte am 5. Mai 2003 
(Datum der Gründungsversammlung).

Ab Oktober 2000 war Mireille Glaser 
dann offiziell als Koordinatorin tätig. Ihre 
Nachfolgerin Sally Jenny-Pizzolante be-
gann die Tätigkeit als BOZ-Koordinatorin 
per 30. November 2009 – sie feiert dieses 
Jahr also ihr 10-Jahr-Jubiläum.

Seit Herbst 2016 sind wir (Dank an die 
Gemeinde) im tollen Haus an der Therwiler
strasse 14.

Als Präsident/innen fungierten:
1. Elisabeth Schweighauser
2. Fredi Buchmann
3. Nicole Mohler
4. Ursi Gardelli und Valerie Wendenburg
5. Valerie Wendenburg und Anita Antonietti

Seit Mai 2019 sind Anita Antonietti und Va-
lerie Wendenburg als Co-Präsidentinnen 
tätig, mit ihnen im Vorstand sind Agata 
Hartog (Finanzen) und Jacqueline Gelmi 
(Kinderkurse). 

Ein fester Bestandteil ist der Mamis 
Treff, der früher ‹Offener Treffpunkt› hiess. 
Nicht mehr wegzudenken sind Angebote 
wie  Kinderflohmarkt, Kinderkleiderbörse, 
Second Hand Börse, Santiglaus, Internet-
Café oder das Jassen. Ab 2020 stehen auch 
ein Nordic-Walking- und ein Feldenkrais-
Kurs auf dem Programm. Das aktuelle Kurs-

angebot findet die Leserschaft auf der 
Homepage des BOZ (www.bottmingerzen-
trum.ch).

Zur erwähnen ist auch Monika Schilling, 
die nie im Vorstand war, aber von Beginn an 
engagiert im BOZ. Sie wirkt immer aktiv im 
Hintergrund und hilft, wo und wann immer 
sie nur kann!»

Gegenüber BiBo erklären die Co-Prä-
sidentinnen: «Wir sind erfreut, dass im-
mer mehr Besucherinnen und Besucher 
ins BOZ kommen und wir das Angebot 
kontinuierlich ausweiten können. Das 
BOZ ist ein nicht mehr wegzudenkender 
Begegnungsort im Zentrum von Bottmin-
gen. Wir hoffen, dass diese Institution 
auch in Zukunft weiterhin so grossen An-
klang findet und danken der Gemeinde 
für ihre Unterstützung.»

Dankesworte am Jubiläumsfest
BiBo berichtete in der Ausgabe vom 
24.  Oktober (Nummer 43, auf Seite 5) 

kurz über das Jubiläumsfest. Gerne ver-
öffentlichen wir auszugsweise die Rede 
von Frau Wendenburg:  «Dank an alle für 
das wirklich zahlreiche Erscheinen, das uns 
sehr freut. Ohne Euch alle und Eure Unter-
stützung in Form von Mitgliederbeiträgen, 
Besuchen und vor allem auch ehrenamtli-
cher Arbeit wäre das BOZ gar nicht denk-
bar.

Ein besonderer Dank gilt der Ge-
meinde Bottmingen, von deren Seite 
heute Gemeindepräsidentin Mélanie 
Krapp sowie die Gemeinderätinnen Lucia 
Mikeler und Caroline Stähelin anwesend 
sind. Herzlichen Dank an Euch dafür, dass 
Ihr uns unterstützt – und besonders auch 
an Dich, Lucia, dass Du uns als unsere An-
sprechperson immer mit Rat und Tat zur 
Seite stehst.

Wir feiern heute einen runden Ge-
burtstag – ebenso wie ein weiterer promi-
nenter Gast unter uns. Liebe Elisabeth 
Schweighauser – es ist toll, dass Du an Dei-

nem runden Geburtstag bei uns bist. Du 
bist Gründungsmitglied und langjährige 
BOZ-Präsidentin. Du bist eine sehr wich-
tige Person für das BOZ und stehst uns seit 
20 Jahren zur Seite. Nach Dir übernahm – 
als Mann in der Truppe – Fredi Buchmann 
das Präsidium. Es ist sehr schön, Fredi, dass 
Du hier bist und herzlichen Dank auch an 
Dich. Vielen ist Fredi auch besser bekannt 
in seiner Rolle als Santiglaus. Als Du das 
Präsidium aufgegeben hast, haben Ursi 
Gardelli und ich das Ruder übernommen – 
und auch Du bist heute hier, liebe Ursi».

Nachträglich, aber nicht minder herzlich, 
schliesst sich die BiBo-Redaktion wie 
auch der Reinhardt Verlag den Gratulan-
ten an. Und wir freuen uns auf – mindes-
tens – die kommenden 30 Jahre, wenn 
«wir» dann einen runden Geburtstag 
feiern werden!� Georges Küng

Von links nach rechts.: Agata Hartog, Anita Antonietti, Jacqueline Gelmi, Valerie Wendenburg.

Die ehemalige Präsidentin Elisabeth 
Schweighauser (rechts) mit der heutigen 
Co-Präsidentin Anita Antonietti.

SCHULE

SCHULE BOTTMIGEN

Schulleitungsteam der 
Schule Bottmingen wird 
ergänzt

Aufgrund der steigenden Kinderzahlen 
an der Schule und Tagesschule sowie ei-
ner Pensenreduktion im Schulleitungs-
team hat der Schulrat beschlossen, dass 
ab Sommer 2020 die Schule Bottmingen 
von einem Dreierteam geleitet werden 
soll. Zur Ergänzung des bisherigen Schul-
leitungsteams mit Lukas Schaeppi und 
Maya Jakob sucht deshalb die Schule 
Bottmingen ab August 2020 eine neue 
Schulleiterin / einen neuen Schulleiter. 
Die Stellenausschreibung läuft bis 3. Ja-
nuar 2020. Die detaillierten Angaben zur 
Stelle finden Sie unter: www.schule-bott-
mingen.ch.

Urs Tester, Präsident Schulrat  
Kindergarten, Primarschule,  

Tagesschule Bottmingen

Räbeliechtli-Umzug der 
Kindergärten Bottmingen
Am Dienstagabend, 12. November, fand 
der Räbeliechtli-Umzug bei trockenem 
Wetter statt. Von den verschiedenen Kin-
dergärten wanderten die Kinder mit ih-
ren schön geschnitzten Räbeliechtli zum 

•	 Ja zu Ziffer 1 des Landratsbeschlusses 
vom 31. Januar 2019 zur Anpassung des 
Kantonalen Richtplans betreffend 
Oberwil, Ausbau Langmattstrasse. 

Für die bereits zu 70% gebaute Langmatt-
strasse inklusive Unterführung wird mit 
dem Eintrag in den Richtplan eine Weiter-
führung und Vervollständigung der niveau-
getrennten Querverbindung ermöglicht. 

Wählen Sie in den Ständerat: Daniela 
Schneeberger 

SVP Bottmingen: Parteiversammlung: 
27. November 2019.

Am Mittwoch, 27. November findet um 
19.30 Uhr die nächste Parteiversammlung 
der SVP Bottmingen im Restaurant Sonne 
Baslerstrasse 4, Bottmingen statt. 

Zur Parteiversammlung sind neben 
den Mitgliedern, Sympathisanten und 
Gönnern auch weitere Interessierte ein-
geladen.� SVP Bottmingen 

Mitglied werden unter www.svp-bottmin-
gen.ch oder SVP Bottmingen, 4103 Bott-
mingen.

SP BOTTMINGEN

Nomination Gemeinde
kommission
Die SP Bottmingen hat ihre Kandidatin-
nen und Kandidaten für die Gemeinde-
kommissionwahlen vom kommenden 
Februar nominiert. Es sind dies:

Andrea Aeschlimann-Ziegler, Mo-
nika Grass, Oliver Jenny-Pizzolante, 
Meret Rieger, Dieter Schnider, Baltha-
sar Stähelin, Meret Stoll, Urs Tester, 
Ruth Urech und Dina van Dam-Schmid.

Wir werden Ihnen unsere Kandidatin-
nen und Kandidaten zu gegebenem Zeit-
punkt näher vorstellen.� SP Bottmingen

www.sp-bottmingen.ch

Empfehlungen für die  
Abstimmungen vom  
24. November 2019

•	Ständeratswahlen: Maya Graf. Maya 
Graf deckt ein politisch und thema-
tisch breites Spektrum ab. Sie ist in der 
Bevölkerung verankert. Es ist wichtig, 
dass Baselland eine Ständerätin stellt, 
welche die umwelt- und klimapoliti-
schen Herausforderungen ernst nimmt.

•	 Initiative «Ergänzungsleistungen für 
Familien mit geringen Einkommen»: 
Ja; Gegenvorschlag: Nein; Stichfrage: 
Initiative: 17‘000 Menschen leben im 
Baselbiet unter dem Existenzminium. 
Das Ausrichten von Ergänzungsleis-
tungen ist ein wirksames Mittel gegen 
die vorhandene Armut. Der Gang zur 
Sozialhilfe kann verhindert werden. 
Der Gegenvorschlag ist unkonkret.

•	 Steuervorlage 17: Nein. Die im Landrat 
beschlossene Steuersenkung ist über-
trieben, die viel gepriesenen sozialen 
Ausgleichsmassnahmen stehen in kei-
nem Verhältnis dazu. Dem Kanton, den 
Gemeinden und den Landeskirchen wür-
den jährlich 61 Millionen Franken feh-
len! Abbauprogramme sind absehbar. 

•	Staatsbeitragsgesetz: Ja. Das vorlie-
gende Staatsbeitragsgesetz bildet eine 
angemessene gesetzliche Grundlage 
für einheitliche Verträge. 

•	Gegenvorschlag zur Initiative «Niveau-
getrennter Unterricht in Promotionsfä-
chern»: Ja. Umsetzung der Initiative 
«Stopp dem Verheizen von Schüler-/in-
nen»: Ja. Die beiden Anpassungen im 
Bildungsbereich sind pragmatische 
Umsetzungen von Initiativ-Begehren 
und vollziehen gelebte Praxis nach.

•	 Ausbau der Langmattstrasse: Nein. Es 
braucht nicht eine weitere teure Quer-
verbindungsstrasse im Leimental nur 
wenige hundert Meter neben der bereits 
bestehenden. Die damit verbundene Zer-

störung des bestehenden Naherholungs-
gebietes ist abzulehnen. Zudem hat die 
Standortgemeinde Oberwil den Bau der 
Strasse schon fünfmal abgelehnt!

www.sp-bottmingen.ch

VEREINE

TAGESFAMILIEN  
BOTTMINGEN-BINNINGEN

Verein Tagesfamilien
Bottmingen-Binningen

Tagesfamilien gesucht

Haben Sie Lust, ein Kind aus einer anderen 
Familie bei sich zu Hause zu betreuen? Ak-
tuell suchen wir einen Betreuungsplatz für:

•	 Zwei Brüder (7 und 2,5 Jahre alt) für 
Dienstag und Freitag Nachmittag, Don-
nerstag den ganzen Tag bis 20 Uhr und 
unregelmässig am Samstag.

•	 Ein Mädchen (6 Jahre alt) für drei flexible 
Tage in der Woche in der Nähe des Müh-
lemattschulhauses.

Sind Sie interessiert eine der Betreuungen 
zu übernehmen, dann melden Sie sich un-
verbindlich bei uns, wir geben Ihnen gerne 
Auskunft.

Sie können jederzeit eine Nachricht 
unter 061 421 23 71 hinterlassen oder per 
E-Mail an kinderbetreuung@gmx.ch und 
wir werden Sie baldmöglichst kontaktie-
ren, oder besuchen Sie uns an der Therwi-
lerstrasse 14 in Bottmingen. Unsere Büro-
öffnungszeiten: Mo. 9–10 Uhr und Do. 
10–11 Uhr, während der Ferien ist das Büro 
geschlossen, hinterlassen Sie eine Nach-
richt und wir rufen Sie an. 

Tagesfamilien Bottmingen-Binningen
M. Menta und A. Rudolph

Bannplatz, wo sie bereits von einem lo-
dernden Feuer begrüsst wurden. Nach 
dem schönen Singen der Kinder am gros-
sen Feuer, beendeten wir unsere Feier mit 
einem warmen feinen Punsch vom Werk-
hofpersonal. Es war ein schönes Ereignis 
für die Kinder und Erwachsenen. Wir dan-
ken dem Werkhof und der Gemeinde für 
die Unterstützung. 

Kindergartenlehrpersonen

PARTEIEN

SVP BOTTMINGEN

Abstimmungs- und Wahlempfehlung 
der SVP Bottmingen:

Kantonale Vorlagen:
•	Nein zur nichtformulierten Volksinitia-

tive «Ergänzungsleistungen für Fami-
lien mit geringen Einkommen» vom 
23. November 2017  

•	Nein	 zum Gegenvorschlag des Land-
rates. Stichfrage: Gegenvorschlag des 
Landrates 

•	 Ja zur Änderung des Steuergesetzes 
vom 6. Juni 2019 (Steuervorlage 17, 
SV17). Statusgesellschaften müssen 
mehr Steuern bezahlen, KMU und Pri-
vathaushalte werden entlastet. 

•	 Ja zum Staatsbeitragsgesetz vom 27. 
Juni 2019

•	 Ja zum Gegenvorschlag des Landrats 
vom 28. Februar 2019 zur (zurückgezo-
genen) nichtformulierten Volksinitia-
tive «Niveaugetrennter Unterricht in 
Promotionsfächern» vom 21. Novem-
ber 2013

•	Ja zur Änderung des Bildungsgesetzes 
vom 27. Juni 2019 (Umsetzung  
der nichtformulierten Volksinitiative 
«Stopp dem Verheizen von Schüler/-
innen: Ausstieg aus dem gescheiter-
ten Passepartout-Fremdsprachenpro-
jekt» vom 28. April 2016)
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REKLAME

PHYSIO IM ZENTRUM

Aktion Weihnachtspäckli – 
Danke!
Vom 11. bis 14. November herrschte in 
unserer Praxis Hochbetrieb. Die Bottmin-
ger und weitere Wohltäter aus der Um-
gebung wurden aktiv und brachten ins-
gesamt 103 Päckli (ein neuer Rekord!!) in 
unsere Praxis, welche für eine schöne 
Vorweihnachtsstimmung sorgten. Man 
stelle sich das bildlich vor: 103 Erwach-
sene und Kinder bekommen – vielleicht 
zum ersten Mal in ihrem Leben – ein Pä-
ckli zu Weihnachten, gefüllt mit dringend 
benötigten Waren. Wenn das nicht Hoff-
nung und Freude in den oft sehr schweren 
Alltag gibt! Zusätzlich wurden Fr. 60.– für 
die Transportkosten gespendet.

Die Spende wurde weitergeleitet und die 
Päckli abgegeben, welche nun schon 
bald auf dem Weg in die Zielländer sind. 
Sie werden rechtzeitig zu Weihnachten 
bei den Bedürftigen ankommen. Das gibt 
ein Fest! Wir sagen herzlichen Dank allen 
Spendern, aber auch unseren Patienten, 
die uns immer wieder aus der Behand-
lung entliessen, damit wir die Päckli ent-
gegennehmen konnten!

Übrigens: Filme der letztjährigen Ver-
teilaktionen können unter www.weih-
nachtspäckli.ch/medien angeschaut wer-
den.� Daniela Süess

VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

Grättimaa-Backen  
im Mamis Treff

Freitag, 6. Dezember, 9.30 
bis 11 Uhr im BOZ Bott-
minger Zentrum, Therwi-

lerstrasse 14, 4103 Bottmingen. Passend 
zur Adventszeit wird im BOZ gebacken.

Jeder ist herzlich willkommen – 
schauen Sie einfach vorbei! Für die Klei-
nen steht ein Spielzimmer zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Mamis Treff-Team

Der Santiglaus kommt!

Für wen: Für Jung und Alt, einfach für 
alle, die ihn gern treffen möchten.

Wann: Freitag, 6. Dezember. Wo: BOZ 
Bottminger Zentrum, Therwilerstrasse 14, 
Bottmingen. Zeit: 15.30 bis 18 Uhr. Wich-
tig: Der Santiglaus ist von 16 bis 17 Uhr 
zu Besuch und freut sich sehr über Kinder-
verse! Kosten: Wir bitten um einen Un-
kostenbeitrag.

BOZ Bottminger Zentrum 
Tel.: 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr) oder 
info@bottmingerzentrum.ch 
www.bottmingerzentrum.ch

BWH AM BIRSIG

Ein besonderer Adventsmarkt
pd/kü. Bereits zum dritten Mal öffnet das 
Beschäftigungs- und Wohnheim (BWH) 
«Am Birsig» in Bottmingen am Samstag, 
den 23. November, seine Türen zum Ad-
ventsmarkt. Auf dem weihnachtlich de-
korierten Areal des BWH im Löchlimatt-
weg 6 kann man an etlichen Ständen 
Schönes und Nützliches für sich selbst 
oder andere erstehen. So werden hand-
gemachte Seifen, Lederartikel aus der 
Werkstatt Rehovot und adventliche Flo-
ristik angeboten, ebenso wie frisches 
Brot und der Zopf fürs z’Morge. 

Ausserdem gibt es zahlreiche frische 
Geschenkideen aus den verschiedenen 

Ateliers der Tagesgestaltung des BWH 
«Am Birsig», die in diesem Jahr ganz neu 
und ansprechend daherkommen und das 
neue Label «Allerhand» präsentieren. 
Süsses, Herzhaftes, Kerzenziehen und 
Schlangenbrot «brötle» für die Kinder 
gehören ebenso zum Angebot wie die 
musikalische Umrahmung, für die wieder 
auf beste Weise gesorgt ist durch einen 
Auftritt der «sunnykids» (BiBo berichtete 
über ihren Auftritt anlässlich der Schloss-
beleuchtung vor zwei Wochen) und das 
Horn-Ensemble «Born4Horn». Der Märt 
mit «Mehrwert» beginnt um 15 Uhr – 
herzlich willkommen! 

SENIOREN

SENIOREN FÜR SENIOREN

Balance und fit  
in jedem Alter
Unter dem Patronat des Vereins «Senio-
ren für Senioren» findet ab 8. Januar 
2020 wieder ein Kurs statt zum Thema: 

In Balance und fit in jedem Alter
Ganzheitliche Koordinations- 
und Bewegungsschulung

Dieser Kurs richtet sich an alle, die mit Mo-
tivation und Spass ihr Gleichgewicht ver-
bessern möchten. Gewinnen Sie mehr Si-
cherheit im Alltag und beugen Sie aktiv 
Stürzen vor. In der Gruppe lernen Sie Übun-
gen kennen, die Sie auch im Alltag gut 
umsetzen können, um auf Dauer wieder 
mehr Beweglichkeit zurückzuerlangen.

Daten: 8. Januar–3. Juni 2020, mittwochs 
10–11 Uhr (15-mal). Leitung: Antje Rei-
chenbächer-Thoma, Komplementärthera-
peutin mit eidgenössischem Diplom, Me-
thode Alexander-Technik. Ort: Gemeinde-
stube, Therwilerstrasse 16, Bottmingen. 
Kosten: Fr. 250.–, Fr. 200.– für Mitglieder 
des Vereins «Senioren für Senioren» – 
Bottmingen. Anmeldung bei: Antje Rei-
chenbächer-Thoma, E-Mail: areichenbae-
cher@bluewin.ch, Telefon: 078 62 77 048.

Mittagstisch

Am Donnerstag, den 
28. November, findet 
der nächste Mittags-
tisch, wie immer in 
der Gemeindestube, 
statt. Wir haben für 

Sie ein herbstliches Menü vorgesehen und 
würden uns freuen, Sie zu unseren Gästen 
zählen zu dürfen.

Menü
Nüsslisalat

Saltimbocca mit Zitronenreis  
und Blattspinat

Carameltörtchen

Das Mittagessen kostet 15 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen 
bezogen werden. Bitte melden Sie sich an 
bis spätestens Donnerstagmorgen, 9 Uhr, 
unter der Tel. 061 361 98 77. Oder per  
E-Mail an gsangalli@bluewin.ch.

Die Gemeindestube öffnet für den 
Mittagstisch um 12 Uhr.� Der Vorstand

WANDERGRUPPE 
«SCHLOSSGEISCHT» 
BOTTMINGEN

Kurzwanderung von  
Leymen via Ruine Lands-
kron nach Flüh

Mittwoch, 27. November
10.15 Uhr, Treffpunkt Tramhaltestelle 
Bottmingen Schloss, Abfahrt 10.21 Uhr 
mit Tram Nr. 10 bis Leymen. 

U-Abo oder je ein 3 Zonen-Billett für 
die Hin- und Rückfahrt, bitte ID mitneh-
men. Wanderzeit inkl. Besichtigung der 
Ruine ca. 1 ½ Std., + 172 m,- 174 m, gutes 
Schuhwerk. 

Wir nehmen den Weg ab der Tramsta-
tion Richtung Süden via Kapelle und 
dann den mittleren Weg, der uns durch 
den Ortsteil Tannwald hinauf bis zum 
Restaurant «Chasseur» führt. Von dort 
steigen wir einige Minuten hoch zur Ru-
ine Landskron, wo wir hoffentlich eine 
Rundsicht in die verzauberte Winterland-
schaft geniessen können. Darauf geht es 
auf der Nordseite durch den Wald hin-
unter und dann gemütlich ostwärts wei-
ter bis wir dann gegen 12.30 Uhr zur 
Mittagsverpflegung im rustikalen Stübli 

des Restaurants Sternenberg mit seinem 
bekannten Pizzaofen in Flüh erwartet 
werden. Mit dem Tram kann jederzeit alle 
Viertelstunde die Rückfahrt angetreten 
werden. Wer aber gerne nach der Ver-
pflegung noch einen Verdauungsspazier-
gang von etwa 1 ¼ Std. anhängen 
möchte, darf uns auf angenehmen We-
gen bis nach Ettingen weiter Gesellschaft 
leisten (+ 71 m, - 126 m, 4,5 km). 

Wanderleitung: 
Peter Stalder (Tel. 077 408 83 06).

Nächste Normalwanderung bis 2 ½ Std.: 
Donnerstag, 5. Dezember (Start am Mor-
gen mit Mittagsverpflegung).

Nächste Kurzwanderung bis 1 ½ Std: 
26. Februar 2020.

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

BWH «Am Birsig»

In den Werkstätten des 
Wohnheims «Am Birsig» 
wird das ganze Jahr fleissig 
gearbeitet. Nächsten 

Dienstag kommen dort entstandene Pro-
dukte auf dem Wuchemärt in den Ver-
kauf. Betreuer und Bewohner werden am 
Stand sein. Sie freuen sich auf Ihren Be-
such. Kathrin Keller wird winterliche De-
korationen für die Adventszeit anbieten. 
Giaccomo Busco bringt wieder Olivenöl 
aus Apulien und Spezialitäten auf den 
Märt.

Natürlich können Sie wie jede Woche 
viele frische regionale Produkte für den 
täglichen Bedarf einkaufen.

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

DORFMUSEUM BOTTMINGEN

Zerscht go abstimme und grad no ins 
Museum zum Apéro und zum Besichtige!
Am nächsten Sonntag, 24. November, 
ist wieder Abstimmungssonntag und das 
Wahlbüro ist in der Gemeindestube gleich 
neben dem Dorfmuseum. 

Während der Öffnungszeit des Wahl-
büros ist das Dorfmuseum geöffnet und 
kann von interessierten Besucherinnen 
und Besuchern besichtigt werden.

Das Museums-Team freut sich auch, 
Sie im Museums-Bistro bedienen zu dür-
fen. Sie können also vor oder nach dem 
Wählen einen Kaffee oder einen Apéro 
geniessen. Geöffnet ist das Bistro von 9.30 

bis 12 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Am Sonntag, 10. November 2019, 

konnten wir eine neue Abteilung eröff-
nen.: Das Buchhuus. Falls Sie die Vernis-
sage verpasst haben, besteht am nächsten 
Sonntag nochmals die Gelegenheit, das 
mit vielen alten einheimischen Objekten 
bestückte Waschhaus zu besichtigen.

Informationen zum Dorfmuseum fin-
den Sie auch auf unserer Homepage www.
dorfmuseumbottmingen.ch.

Felix Wiesner, Stiftungsratspräsident
Dorfmuseum Bottmingen

ROBINSONSPIELPLATZ 
BINNINGEN

Weihnachtsprogramm 

Jetzt geht’s dann los! Diesen Montag 
starten wir das Weihnachtsprogramm 
mit dem Adventskränzebinden. Rechtzei-
tig zum 1. Advent könnt ihr auf dem Robi 
einen schönen selber gemachten und vor 
allem frischen (!) Kranz mit vier Kerzen 
binden. Wir haben die Äste erst diese Wo-
che geschnitten, sie sind also wirklich 
sehr frisch und halten darum gut bis 
Weihnachten. Kränzen binden ist recht 
schwierig, darum machen wir zusätzlich 
auch sehr schöne Gestecke in farbigen 
Töpfen, das ist für die jüngeren Kinder 
fast ein bisschen einfacher. Wir bieten 
euch dies von Montag bis Freitag immer 
am Nachmittag an (am Samstag nicht, 
denn da sind wir am Binninger Märt). 
Denkt daran, dass auch in der Weih-
nachtszeit der Donnerstag erwachsenen-
frei ist und lasst darum eure Mamis und 
Papis zu Hause!

Weil wir letztes Jahr so mega viele 
Kinder am Kerzenatelier hatten und ihr 
an gewissen Tagen nach einer langen 
Wartezeit dann erst noch nur eine ein-
zige Kerze ziehen konntet, verlängern wir 
das Kerzenatelier dieses Jahr um eine 
Woche und starten – gleichzeitig zum 
Kränzen – auch schon am Montag, 25. 
November. An diesem ersten Montag 
geht’s zuerst einmal mit den Bienen-
wachskerzen los, ab Dienstag ziehen wir 
dann auch die Paraffinkerzen mit elf ver-
schiedenen Farben und ab dem 2. De-
zember werden wir zusätzlich auch das 
Kerzengiessen anbieten. Das sind dann 
drei intensive Kerzenwochen und wir 
freuen uns sehr auf diese fleissige Zeit! 
Die detaillierten Infos und auch die Preise 
entnehmt ihr dem farbigen Weihnachts-
flyer, den wir den Mitgliedern des Robi-
vereins schon nach Hause geschickt ha-
ben. Ihr könnt ihn auch am Binninger 
Märt am Robistand mitnehmen oder auf 
unserer Webseite anschauen. Dies lohnt 
sich sehr, denn da stehen noch viele an-
dere Aktionen drauf – zum Beispiel das 
Weihnachtsessen für Kinder, der Ü-
18-Kerzenabend am 7. Dezember von 20 
bis 23 Uhr (mit neuer cooler Weihnachts-
bar!), alles über den Geschichtenad-
ventskalender oder das Letzte-Minute-
Geschenk. Liebe Grüsse – wir freuen uns 
auf Euch!

Roger, Lea,Vladimir und Yannick

➭ Leserbriefe zu den aktuellen  
Wahlen und Abstimmungen finden 
Sie auf der Seite Leimental

  0800 826 426
luxorhaushaltsapparate.ch
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«Schmitti» 
Komfortabel Wohnen in  
500 jährigen sanft renovierten 
Taunerhäusern im Zentrum  
von Therwil 
Miete 
5 Zimmer  147 m2 3250.- + NK  
6 Zimmer  164 m2 3550.- + NK 
 

www.wohnstadt.ch - 061 284 96 66 
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www.wohnstadt.ch - 061 284 96 66 

Erstvermietung «Schmitti» 
Wohnen im Dorfkern von Therwil 
 
 
 
 
3 ½ / 4 ½ Zimmer-Dachwohnungen  
3 ½ Zimmerwohnungen  
Studios  
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Erfolgreich Immobilien verkaufen
– Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie
– Keine Inseratekosten (Online und Print)
– Honorar nur bei Erfolg

team-lindenberger.ch, 061 405 10 90
info@team-lindenberger.ch

Zu vermieten per sofort in Bottmingen
an der Therwilerstrasse:
Sonnige 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
Lift im Haus, zentrale Lage, Nähe ÖV. 
Miete: Fr. 1200.– mtl. exkl. NK 
EHP: Fr. 110.– mtl. / AP: Fr. 40.– mtl. 
Auskunft: Treuhandgesellschaft Bont & 
Co., Reinach, Telefon 061 711 22 43 13
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Zu vermieten in Aesch, Andlauweg 
(Nähe Tram), per 1. Februar 2020
schöne, 2-Zimmerwohnung mit grossem 
Balkon, an sonniger und ruhiger Lage. 
Miete: Fr. 900.– mtl. exkl. NK. 
Autoabstellplatz: Fr. 40.– 
Auskunft: Treuhandgesellschaft Bont & Co., 
Reinach, Telefon 061 711 22 43
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WOHNEN IN DER  
KERNZONE VON OBERWIL
Ruhige und sanierte Wohnung 
auch als Alterswohnsitz ideal
2½-Zimmer-Wohnung mit einem  
Wintergarten und sehr grossem 

Balkon für CHF 1'900.00.
Ein Garagenplatz kann für monatlich 
CHF 140.00 dazu gemietet werden. 

Viele Einkaufsmöglichkeiten in  
wenigen Gehminuten entfernt. 

Öffentlicher Verkehr (Bushaltestelle) 
direkt vor der Haustüre.

Intercity Bewirtschaftung AG 
Jana Quarin

T +41 61 317 67 30

Ab 1. Januar 2020 vermieten wir in
kleinem MFH in Ettingen
2½-Zimmer-Dachwohnung, 66,5 m2

Badezimmer mit Fenster,
Küche mit GW, Schwedenofen,
Bodenheizung.
Miete: Fr. 1'350.– + NK. Fr. 180.–
Kontakt: 079 261 79 48
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An ruhiger, aussichtsreicher
Lage in Ettingen in kleinerem
MFH, grosszügige und komfortable

4-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1'690.–, NK Fr. 220.–

Wohnfläche 105 m2,
Bad mit Fenster, Duschnische,  
Badewanne, Doppelwaschtisch und 
Spiegelschrank. Sep. Gäste-WC.
Bodenbeläge Parkett + Keramik
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An ruhiger und sonniger Lage mit 
schöner Aussicht, Nähe Ortskern
und ÖV in Reinach(BL)

4½-Zimmer-Wohnung
Fr. 1'360.–, NK Fr. 250.–

Wohnfläche netto: 85 m2, Balkon
Bad mit Dusche und Doppelwasch-
tisch, zus. sep. WC.
Bodenbeläge Parkett + Platten
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An ruhiger, aussichtsreicher Lage  
in Ettingen in kleinerem, neuerem
MFH, grosszügige und komfortable

4-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1'670.–, NK Fr. 220.–

Wohnfläche 105 m2, Balkon 10 m2,
Essküche, Bad mit Duschnische, 
Badewanne, Doppelwaschtisch und 
Spiegelschrank. Sep. Gäste-WC.
Bodenbeläge Parkett + Keramik
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061 303 86 86
info@top-immo.ch

Wir verkaufen in OBERWIL an attraktiver 
Lage, Konsumstr. 1, nahe ÖV, Einkaufen, 
Post und Bank, mit Lift, modern Bj. 2010
3½-Z‘ EIGENTUMSWOHNUNG
in MINERGIE-Standard, Nutzfläche 96 m² 
inkl. Wintergarten, grosser Keller, uvm.

VP 795‘000.- CHF
zzgl.  35‘000.- CHF Einstellhallenplatz

TOP IMMOBILIEN AG
www.top-immo.ch

Zu vermieten per sofort in Wahlen

4-Zimmerwohnung 
1. OG, 105 m², 2 Bäder, 
 Komfortlüftung, grosser Balkon

Fr. 1460.– + NK. 230.–

Anton Eggenschwiler 061 783 74 74
anton@architegg.ch 

061 303 86 86
info@top-immo.ch

Wir verkaufen Ihre Immobilie
Seit drei Generationen in der Region:
Ihr diskreter und kompetenter Partner
- Kostenfreie Marktwertschätzung
- Top-Service, genau auf Sie abgestimmt
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin 
für eine unverbindliche Beratung!

TOP IMMOBILIEN AG
www.top-immo.ch

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu vermieten nach Vereinbarung

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis inkl. NK: 2‘100.--

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41
3.5-Zimmer-Wohnung, ca. 90m2
Helle Wohnung mit grossem Balkon . Viel Platz
für Familie und Haustier. Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis inkl. NK: 1‘450.--

4105 Biel-Benken, Therwilerstr. 2
Gewerberaum/ Ladenlokal/ Büro  und  
Showroom, ca. 200m2
An bester Geschäftslage. *Mietzins und Antritt 
sind Verhandlungssache. 
(*Abhängig von Ihren Ausbauwünschen)

4104 Oberwil BL, Mühlemattstr. 9
Räumlichkeit/ Ladenlokal/ Showroom/ 
Büro ca. 120m2 
An bester Geschäftslage, visavie von Einkaufs-
zentern und Gastronomie. Kundenparkplätze 
zur Mitbenützung vorhanden. 
Miezins inkl. NK: 2‘380.--

4104 Oberwil, Hafenrainstrasse 16
Neubauprojekt 4 Eigentumwohnungen

Mehr Infos unter http://efsimmo.ch

Zu vermieten per sofort oder nach

Vereinbarung helle und schöne

3½-Zimmer-Dachwohnung

mit Balkon, sehr grosszügiges

Wohnzimmer mit direktem Zugang

zum Balkon, welcher mit einer

schönen Aussicht zum Verweilen

einlädt. 2 helle Schlafzimmer mit

Laminatböden, Badezimmer mit

Badewanne,WC und Doppellavabo.

Offene Eck-Küche mit Geschirr-

waschmaschine und viel Stauraum.

Nettomiete: CHF 1'390.00.–/mtl.

Jack Wyss

061 765 91 60
Jack.wyss@gribi.swiss

Wir renovieren Ihre  
Fensterläden

aus Holz (egal welcher Zustand).
Wir holen sie bei Ihnen ab, 

reparieren und streichen sie und
 bringen sie wieder zurück.

Aktion im November 
20% Rabatt

Rufen Sie uns an, unter
079 510 33 22, AC-Reno.ch

Wir machen Ihnen gerne einen 
Gratis-Kostenvoranschlag.

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15
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BiBo online: 
www.bibo.ch

Exotisch

Idiotisch

Unsere Ozeane drohen zu 
gigantischen Mülldeponien zu 
werden – mit tödlichen Folgen 
für die Meeresbewohner. 
Engagieren Sie sich mit uns für 
saubere Meere: oceancare.orgInserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

ABFUHR-KALENDER

SEITE ZIEGELEI

Papier und Karton
Mittwoch, 27. November 2019

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Gemeinde-Website 
www.oberwil.ch

VERANSTALTUNGSKALENDER
1.–24. November

Ausstellung – Sylvia Heuser, 
Thomas Ruepp, Patrick Rapp
11–18 Uhr, jeweils samstags und 
sonntags, Sprützehüsli, Kunst und 
Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

23. November

Racletteplausch à discrétion, 
Motorradclub Töff Haie BLT
18–23.30 Uhr, Wehrlinhalle
Motorradclub Töff Haie BLT

24. November

Kantonale Abstimmungen und 
Nachwahl des Ständerats
Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 24
Gemeinde

Adventsmärt
10–18 Uhr, Coop-Parkplatz
Oberwiler Märt

Finissage
11–18 Uhr, Sprützehüsli,  
Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

27. November

Weihnachtsbasteln
14–16.30 Uhr, Thomasgartenschulhaus 
Oberwil (Eingang über roten Platz)
Schnäggeträff

28. November

Gschichteträmli
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

28. November–1. Dezember

Adventsevent
papuni	
papuni, Elli Mengiardi

29. November–1. Dezember

WERK STATT ATMOSPHÄRE
Töpfer-Atelier Nelly Schürch

1. Dezember

Musikalische Feier zum 1. Advent
17 Uhr, Reformierte Kirche Oberwil
Chorgemeinschaft Oberwil-Therwil-
Ettingen

4. Dezember

Computer-Café 60+. Hauptthema: 
individuelle Fragen; Nebenthema: 
Arbeiten mit Text- und Tabellen-
kalkulationsprogramm
9–11.30 Uhr, Mehrzeckraum Dreilinden
Anmeldung bei Arnold Kausch, Tel. 061 
401 30 18
Altersfachkommission Bottmingen & 
Oberwil

Weihnachtsbasteln
14–16.30 Uhr, Thomasgartenschulhaus 
Oberwil (Eingang über roten Platz)
Schnäggeträff

Computer-Café 60+. Thema: 
individuelle Fragen
14–16.30 Uhr, Mehrzeckraum Dreilinden
Anmeldung bei Arnold Kausch, Tel. 061 
401 30 18
Altersfachkommission Bottmingen & 
Oberwil
5. Dezember

Spielnachmittag in der Gemeinde-
bibliothek
15.30–17.30 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil und 
Ludothek Oberwil
Lesung mit Tabea Koenig
19.30–22 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
Hock im Smuggler‘s Pub, Motor-
radclub Töff Haie BLT
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub Oberwil
Motorradclub Töff Haie BLT
9. Dezember

Touching Voices – Jahreskonzert 
zum Advent
19.30 Uhr, Reformierte Kirche Oberwil
Chor Touching Voices
10. Dezember

Bürgergemeindeversammlung
20 Uhr, Sprützehüsli
Bürgergemeinde Oberwil
11. Dezember 

Weihnachtsbasteln
14–16.30 Uhr, Thomasgartenschulhaus 
Oberwil (Eingang über roten Platz)
Schnäggeträff
Kasperlitheater
15–16.30 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil
11.–15. Dezember

1. Oberwiler Weihnachtscircus
jeweils 14.30–16.15 Uhr,  
Sportplatz Eisweiher
Der Circus
12. Dezember

Jungbürgerfeier: Politischer Apéro
19–20 Uhr, Wehrlinhalle
Gemeinde Oberwil
Gemeindeversammlung
20 Uhr, Wehrlinhalle
Gemeinde Oberwil

24. und 25. Dezember

Orgelkonzert und Fackelbeleuch-
tung auf dem Friedhof Rüti
17–19 Uhr, Kapelle Friedhof Rüti
Kulturkommission und Gemeinde
verwaltung Oberwil

Die Einträge in diesem Kalender können 
Sie über die Homepage der Gemeinde 
Oberwil (www.oberwil.ch) vornehmen.

DER GEMEINDERAT HAT

Aus der Gemeinde­
ratssitzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 11. November 2019 unter anderem:

•	sich betreffend neue Modellumschrei-
bungen und Einreihung von Heilpäda-
gogen und Lehrpersonen an der Mu-
sikschule der Stellungnahme und den 
Forderungen des Verbands Baselland-
schaftlicher Gemeinden (VBLG) ange-
schlossen.

•	an der bisherigen Sitzverteilung des 
Schulrats der Sekundarschule Oberwil 
/ Biel-Benken für die neue Amtsperiode 
vom 1. August 2020 bis 31. Juli 2024 
festgehalten.

•	dem Antrag der Sozialhilfebehörde, für 
die Kinder von Sozialhilfebezügern 
100 Franken pro Kind (insgesamt 
14‘700 Franken) als Weihnachtsgabe 
aus dem Wohlfahrtsfonds auszurich-
ten, stattgegeben.

•	auf eine Stellungnahme zur Vernehm-
lassung betreffend Interkantonale bzw. 
Interbehördliche Vereinbarung über 
den Datenaustausch zum Betrieb von 
Lage- und Analysesystemen im Bereich 
der seriellen Kriminalität verzichtet.

•	die Sammlung von verholztem Mate-
rial als Ersatz für den Häckseldienst an 
die Firma Forst Feer, Münchenstein ver-
geben.

•	die Sanierung der Schmiedengasse an 
die Firma Ernst Frey AG, Augst verge-
ben.

Weitere Informationen zu den genann-
ten Geschäften können bei Claudia 
Ackermann, Sachbearbeiterin Politik und 
Recht, angefragt werden (claudia.acker-
mann@oberwil.bl.ch, 061 405 43 20).

Gemeinderat

Strategie Oberwil 2030

Themen wie demografischer Wandel, 
Mobilität, Digitalisierung und Bevölke-
rungswachstum stehen derzeit ganz 
oben auf der politischen Agenda und 
zwingen Gemeinden, kluge Antworten 
auf drängende Fragen zu finden. Eines ist 
sicher: Um die Herausforderungen der 
Zukunft zu meistern, braucht es strategi-
sches Denken.

Die vom Gemeinderat erarbeitete 
Strategie Oberwil 2030, welche allen 
Oberwiler Haushaltungen mit dem No-
vemberversand in gedruckter Form zu-
gestellt wird, wird die Gemeinde in den 
nächsten Jahren als Kompass begleiten. 
Interessierte finden die Strategie auch 
auf der Gemeindehomepage. 

Der Gemeinderat ist überzeugt, mit 
der Strategie Oberwil 2030, dem daraus 
neu entwickelten Aufgaben- und Finanz-
plan (AFP) sowie im Zusammenspiel mit 
der engagierten Bevölkerung für die 
kommenden Aufgaben gut gewappnet 
zu sein. Alle Stimmberechtigten erhalten 
den AFP erstmals gedruckt zusammen 
mit der Einladung zur Gemeindever-
sammlung vom 12. Dezember 2019. 

Gemeinderat Oberwil

GEMEINDEVERWALTUNG

Wie stark soll der Wald 
aufgeräumt werden?
Unsere Wälder verändern ihr Gesicht. 
Stürme, Trockenheit oder Schädlinge set-
zen den Bäumen zu und erfordern eine 
angepasste Waldbewirtschaftung und 
zum Teil intensive Pflege. Mancherorts 
wird praktisch ununterbrochen geholzt. 
Die Spuren der Waldarbeit sind unüber-
sehbar: Riesige Rundholzpolter oder 
Brennholzhaufen am Wegrand und ein 
Äste-Wirrwarr auf dem Waldboden zeu-
gen davon. Doch wie stark soll man den 
Wald eigentlich aufräumen?

Das Astmaterial auf dem Waldboden 
wird nicht von allen gern gesehen. 
Manch eine Waldbesucherin und manch 

ein Waldbesucher hält es für gedanken-
los zurückgelassenen Holzerei-Abfall 
oder schlicht für eine Unordnung. Dabei 
werden die Äste bewusst liegen gelassen 
oder zu Haufen aufgeschichtet. Denn 
Asthaufen bieten einer Vielzahl von Tie-
ren, Pflanzen und Pilzen Nahrung und 
Versteck. Zudem gelangen wertvolle 
Nährstoffe zurück in den Waldboden, 
wenn Holz, Nadeln und Blätter zerfallen 
und von Mikroorganismen abgebaut 
werden. Auch helfen Äste, den Boden vor 
Wind und Wetter zu schützen – und vor 
zu viel Druck. Oft werden sie in Rücke
gassen ausgelegt, um den Boden vor Ver-
dichtung durch die schweren Forstma-
schinen zu bewahren.

Asthaufen begünstigen übrigens 
nicht die Ausbreitung von Borkenkäfern. 
Unsere häufigsten Borkenkäferarten mö-
gen keine dünnen Äste, weil diese unter 
der Rinde zu wenig Platz für die Brut-
stube bieten und viel zu schnell austrock-
nen. Zudem beobachten Förster und 
Waldeigentümer die Situation laufend.

Mehr interessante Informationen 
zum Thema Wald finden Sie unter www.
waldschweiz.ch.

Anstand beim  
Hundespaziergang
Ein Spaziergang mit dem Hund tut Körper 
und Seele gut. Allerdings gilt es, sich an 
gewisse Regeln zu halten, die einerseits 
von Gesetzes wegen bestehen und ande-
rerseits der gesunde Menschenverstand 
vorgibt.

Immer wieder wenden sich Men-
schen mit Reklamationen an die Ge-
meinde. Das muss nicht sein. Gerade 
Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer, 
die sich ihrer Verantwortung bewusst 
sind und geschriebene wie auch unge-
schriebene Gesetze kennen und einhal-
ten, fördern mit ihrem Verhalten die Tole-
ranz gegenüber Hunden.

Es versteht sich von selbst, dass sich 
Hunde nicht im bepflanzten Kulturland 
oder in fremden Gärten austoben. Der 
Hundekot ist immer aufzunehmen und 
im Robidog oder im Abfalleimer zu ent-
sorgen. Achtlos weggeworfene Säckchen 
erfüllen ihren Zweck nicht.

Es ist zudem ein Zeichen von Anstand 
und Rücksichtnahme, seinen Vierbeiner 
auch ohne Aufforderung und Verbots-
schilder, beispielsweise in Naturschutz-
gebieten oder Sportanlagen oder wenn 
einem Passanten entgegen kommen, an 
die Leine zu nehmen.

Es sind nicht viele und auch keine 
komplizierten Regeln, die das Verständ-
nis für Hundehalterinnen und Hundehal-
ter und ihre vierbeinigen Gefährten för-
dern. Helfen Sie als Hundebesitzer/in mit, 
dass keine Hundereglements-Bussen 
ausgesprochen werden müssen. Die Ge-
meinde dankt für die Unterstützung.

GRATULATION

Geburtstag

Werner Sägesser-Danneffel feiert am 
27. November 2019 seinen 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar 
ganz herzlich und wünscht ihm einen 
schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Hans Rudolf Burkhalter, 2. November 
2019, * 18. November 1941, Waldrain 11

Anna Aggeler-Rieger, 11. November 
2019, * 21. Januar 1932, Langegasse 61

Marie Gschwind, 12. November 2019, 
* 9. Juli 1928, Langegasse 61

WEIHNACHTSBELEUCHTUNG

«Ahzünde» der Weihnachtsbeleuchtung
Nach dem Erfolg im letzten Jahr und zur Einstimmung auf die bevorstehende Ad-
ventszeit laden der Gewerbeverein Oberwil / Biel-Benken und die Gemeinde Ober-
wil die gesamte Bevölkerung wieder ein, dem «Ahzünde» der Weihnachtsbeleuch-
tung beizuwohnen. Dieser kleine Festakt findet am

Sonntag, 1. Dezember 2019, um 17.30 Uhr

beim Sprützehüsli in Oberwil 

statt. Nach der Zeremonie werden Glühwein und Weihnachtsgebäck serviert. 
Der GVOB und die Gemeinde Oberwil hofft, dass die Bewohnerschaft der Einladung 
zahlreich folgt.

DORFFESCHT 2021

«Oberwil isch offe!»
Unter dem Motto «Oberwil isch offe!» führt der neu gegrün-
dete und gleichnamige Verein vom 25. bis 27. Juni 2021 ein 
Dorffest durch. Das Dorf, das Gewerbe, die Vereine, aber auch 
die Gemeinde als solches sollen sich wirtschaftlich, kulturell, 
sozial und gesellschaftspolitisch offen zeigen. Informations-
unterlagen können ab dem 2. Januar 2020 von der Home-
page www.oberwil-isch-offe.ch runtergeladen werden. Alle 

Gewerbetreibende und Vereine werden zudem angeschrieben und eingeladen, sich 
am Dorffest 2021 zu beteiligen.
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VEREINE

BLAURING OBERWIL

Rückblick auf die Projekt-
wochen 2019
Die Projektwochen sind leider schon wie-
der vorbei. Am Samstag war das letzte 
Projekt, ein Besuch im Aqua Basilea. Wie 
jedes Jahr waren die Projektwochen ide-
enreich, lustig und unvergesslich. Wir 
hoffen, dass für jedes Kind etwas im Pro-
gramm dabei war und freuen uns schon 
auf nächstes Jahr! 

Am 24. November ist Kindergottes-
dienst in der römisch-katholischen Kir-
che Oberwil. Die Mädchen werden den 
Gottesdienst zusammen vorbereiten und 
halten.

Ebenfalls am 24. November findet 
«Märt» in Oberwil statt. Auch der Blau-
ring Oberwil ist mit einem Stand vertre-
ten. Wir freuen uns!� Blauring, Blauring,  
� Peace und Blüemli, Oberwil

SCHNÄGGETRÄFF

Weihnachts-Basteln vom 
Schnäggeträff 

Bastelt Ihr Kind 
gerne? Für einen Un-
kostenbeitrag von 
Fr. 7.– basteln wir an 
einem Nachmittag 

ein bis zwei Weihnachtsgeschenke und – 
wenn die Zeit reicht – noch eine Weih-
nachtskarte. 

Ein feines zVieri ist im Preis inbegrif-
fen. Unsere Bastelarbeiten sind geeignet 
für Kinder ab fünf Jahren und werden von 
einem Team von freiwilligen Helferinnen 
geleitet.

Wo Mensch und Pferd eine Einheit bilden 
Die Stiftung Hippotherapie-Zentrum 
(Basel) durfte im Oktober auf 40 er-
folgreiche Jahre als Therapiebetrieb 
zurückblicken. Das Hippotherapie-Zen-
trum ist eine gemeinnützige Stiftung, 
die für Kinder und Erwachsene mit 
Krankheit, Beeinträchtigung oder in 
besonderen Lebenssituationen pferde-
gestützte Therapien anbietet. 

Auf den ersten Blick werden sich einige 
Leser fragen, warum diese Chronik im re-
daktionellen Teil von Oberwil erscheint. 
Der Grund ist einfach – und plausibel: Das 
Hippotherapie-Zentrum befindet sich auf 
Binninger und zur Hälfte auf Oberwiler Bo-
den. Und es kommen Kinder und Erwach-
sene aus dem ganzen Baselbiet und der 
Stadt Basel nach Oberwil zur Therapie. Die 
wunderschöne Anlage liegt nur zehn Mi-
nuten von Basel entfernt, doch wähnt man 
sich bereits ganz auf dem Lande: Sanfte 
Jura-Hügel, Kirschbäume, Kuhweiden und 
eine Herde mit elf (Island-)Pferden er-
freuen das Auge.

Diese Islandpferde sind für verschie-
dene Therapien mit dem Pferd ausgebildet. 

Für ihre artgerechte Haltung stehen ein 
Freilaufstall, ein Unterstand, grosser Aus-
lauf mit Futterstand sowie ausgedehnte 
Weideflächen zur Verfügung. Für den The-
rapiebetrieb besteht einerseits eine Reit-
halle (20 x 40 Meter) und andererseits ein 
ebenso grosser Aussenplatz und eine nach 
neuesten Erkenntnissen gestaltete Geh-
bahn (rund 400 Meter lang). Diese ganze 
Infrastruktur sowie eine grosse Zahl frei-
williger Pferdeführerinnen und Pferdefüh-
rer sowie weiterer Helferinnen und Helfer 
für Stallarbeiten, Betreuung der Kaffee-
stube stehen den Therapeutinnen und The-
rapeuten zur Verfügung.

Die Geschichte
Die Geschichte des Hippotherapie-Zent-
rums ist gleichzeitig die Geschichte der 
Hippotherapie-K. Im Jahre 1966 entwi-
ckelte eine junge Physiotherapeutin an der 
Neurologischen Klinik Basel – Frau Ursula 
Künzle – eine Idee. Sie war in ihrer tägli-
chen Arbeit mit den Problemen von Bewe-
gungs- und Haltungsstörungen konfron-
tiert, die als Folge von Erkrankungen des 
Nervensystems auftreten. Zur gleichen Zeit 

fand sie den Zugang zum Pferd, was wiede-
rum zu ihrer revolutionären Idee führte: Die 
Bewegungen, die der Pferderücken beim 
Reiter auslöst, gezielt in der Behandlung 
von zentralen Bewegungsstörungen einzu-
setzen. Diese «Hippotherapie-K» genannte 
Therapie ist inzwischen vollumfänglich an-
erkannt. Physiotherapeuten können sie 
anschliessend an die reguläre Ausbildung 
in speziellen Kursen erlernen und einen an-
erkannten Abschluss machen.

Im Jahre 1979 wurde die Stiftung Hip-
potherapie-Zentrum Basel gegründet. Das 
grosse Glück war, dass Herr Max Fünfschil-
ling und seine Frau der Stiftung ein Ge-
bäude mit Stall und ein grosszügig bemes-
senes Gelände, in schönster Lage in Binnin-
gen und Oberwil, überliessen. Bis 1998 war 
die Hippotherapie-K – oder kurz HTK – die 
einzige im Hippotherapie-Zentrum ange-
botene Therapie; dreitägiges Islandpferde 
standen dafür im Einsatz.

Eine neue Ära
1998 änderte sich die Situation schlagartig 
dadurch, dass dem Zentrum von der Barell-
Stiftung drei Therapiepferde geschenkt 

wurden. Dies mit der Auflage, auch das 
Reiten für Menschen mit Behinderung wei-
terzuführen, welches mit diesen Pferden 
am vorherigen Ort nicht mehr durchgeführt 
werden konnte. 

Diese Verdoppelung des Pferdebe-
stands eröffnete für das Zentrum ganz 
neue Möglichkeiten: Die Pferde und die 
Infrastruktur konnten nun auch für andere 
Therapien mit Pferden angeboten werden, 
wovon inzwischen reichlich Gebrauch ge-
macht wird: Neben HTK werden Heilpäda-
gogisches Reiten, Psychotherapeutisches 
Reiten und Reiten für Menschen mit Be-
hinderung praktiziert. In der Zwischenzeit 
können mit neun bis elf Therapiepferden 
jährlich über 3‘000 Therapie-Einheiten 
durchgeführt werden.

Die Zukunft
Die professionelle Führung des Zentrums 
sowie der verantwortungsbewusste Um-
gang mit den Pferden wurden just zum Ju-
biläum dadurch bestätigt, dass das Zent-
rum einerseits mit dem «Pferdelabel für 
ausgezeichnete Pferdehaltung» des 
Schweizer Tierschutzes STS honoriert 

wurde und andererseits von «PT-CH Pfer-
degestützte Therapie Schweiz» das Quali-
tätszertifikat für Pferdehaltung, Infrastruk-
tur und Betriebskonzept verliehen erhielt.

Die Stiftung Hippotherapie-Zentrum 
Basel blickt mit Zuversicht in die Zukunft. 
Mit den Partner-Institutionen konnten neue, 
zeitgemässe Verträge abgeschlossen wer-
den. Ein Neubau-Projekt musste wegen 
Einsprachen zwar leider gestoppt werden, 
neue Pläne zur Optimierung der Infrastruk-
tur sind jedoch bereits in Arbeit. Nach wie 
vor erhält das Zentrum viele Anfragen für 
pferdegestützte Therapien, sodass kon-
krete Pläne zur Erweiterung des Angebots 
ebenfalls in Umsetzung sind. Der Bereich 
Hippotherapie-K für Kinder mit Cerebralpa-
rese oder Trisomie 21 soll ausgebaut wer-
den. Zudem sollen neue Angebote in der 
heilpädagogischen Förderung für Kinder, 
wie zum Beispiel integrative Kinder(reit)
stunden ins Angebot aufgenommen wer-
den.

Georges Küng

Weitere Informationen 
www.hippotherapie-zentrum.ch

Der Bastelnachmittag findet an ei-
nem der folgenden Mittwoch-Nachmit-
tage jeweils von 14 bis 16.30 Uhr statt: 
27. November, 4. Dezember, 11. De-
zember

Wir treffen uns in einem Schulzimmer 
im Schulhaus Thomasgarten. Der Ein-
gang befindet sich direkt beim roten 
Platz (Fussballplatz), rechte Seite. 

Ihr könnt auch einfach den Schnäg-
geträff-Wegweisern folgen, die wir auf-
stellen werden.

Anmeldung oder weitere Infos bei 
Corinne Anderegg, Tel. 061 401 04 89 
oder E-Mail: canderegg@intergga.ch.

Alle Helferinnen vom Verein Schnäg-
geträff freuen sich auf viele Anmeldun-
gen von Kindern aus dem BiBo-Land.

MUSIKVEREIN OBERWIL

Fiesta Latina Samstag,  
30. November 

W e h r l i n h a l l e 
Oberwil, Saalöff-
nung 19  Uhr. Vom 
Musikverein Ober-
wil werden Ihnen 

ein bunter Strauss von sehr bekannten 
lateinamerikanischen Kompositionen, 
die ein Sammelbegriff für Tänze, Rhyth-
men und Stile dieser Musik sind, präsen-
tiert. Natürlich haben wir dazu auch das 
passende Menu mit Latina-Salat, Hack-
fleischkugeln an Salsa Sauce, Mexikani-
scher Reis oder Broccoli an Butternudeln 
und ein reichhaltiges Dessert Buffet. 
Bitte Termin rot in Ihrem Terminkalender 
markieren. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. Also bis auf bald.

SPITEX OBERWIL PLUS

Die guten Engel der Spitex Oberwil plus 

Am vergangenen Montag hat die Spitex 
Oberwil plus sämtliche Mahlzeitenver-
träger und Mahlzeitenverträgerinnen zu 
einem Dankesessen eingeladen. In den 
Räumlichkeiten der Stiftung Blumenrain 
in Therwil haben über 25 ehrenamtliche 
Austräger und Austrägerinnen die Einla-
dung dankend angenommen und ge-
meinsam auf das Erreichte angestossen.

Elisabeth Sauer, von der Geschäfts-
stelle hat in ihrer Dankesrede nochmals 
darauf hingewiesen, dass ohne den täg-
lichen Einsatz der Austräger und Austrä-
gerinnen diese von den Kunden sehr ge-
schätzte Dienstleistung nicht angeboten 
werden könnte. Auf der anderen Seite 
musste aber Kathrin Ruesch, Geschäfts-

führerin der Spitex Oberwil plus auch 
darauf hinweisen, dass es immer wieder 
zu Engpässen kommt, da zeitweise nicht 
genügend Fahrer und Fahrerinnen vor-
handen sind. Freiwillige, die an einzelnen 
Tagen über den Mittag für zwei Stunden 
Zeit haben, können sich daher gerne in 
der Geschäftsstelle der Spitex melden. Es 
wartet ein toller Einsatz, bei dem man 
immer von den Essens-Empfängern auch 
sehr viel zurückbekommt. So der gemein-
same Tenor der Anwesenden.

Nach einem gelungenen Apéro, ei-
nem wundervollen Abendessen in schö-
ner Atmosphäre und zahlreichen Gesprä-
chen, konnten alle Beteiligten den Abend 
genüsslich ausklingen lassen. 

PARTEIEN

FDP.DIE LIBERALEN  
OBERWIL

Parolen für die kantonalen 
Abstimmungen vom  
24. November 2019

•	Ja zur Änderung des Steuergesetzes 
(Steuervorlage 17, SV17)

•	 Ja zum Gegenvorschlag zur nichtfor-
mulierten Volksinitiative «Ergän-
zungsleistungen für Familien mit ge-
ringen Einkommen»

•	Nein zum Staatsbeitragsgesetz
•	 Ja zum Gegenvorschlag des Landrats 

zur (zurückgezogenen) nichtformulier-
ten Volksinitiative «Niveaugetrennter 
Unterricht in Promotionsfächern»

•	Ja zur Änderung des Bildungsgesetzes 
(Umsetzung der nichtformulierten 
Volksinitiative «Stopp dem Verheizen 
von Schüler/-innen: Ausstieg aus dem 
gescheiterten Passepartout-Fremd-
sprachenprojekt»)

•	Nein zur Ziffer 1 des Landratsbeschlus-
ses vom 31. Januar 2019 zur Anpas-
sung des Kantonalen Richtplans be-
treffend Oberwil (Ausbau Langmatt-
strasse)

Für die Wahl in den Ständerat unterstüt-
zen wir Daniela Schneeberger. Im Gegen-
satz zu Maya Graf befürwortet sie die für 
den Kanton Baselland sehr wichtige 
Steuervorlage 17!

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch. Wir danken für die Unterstüt-
zung.� Vorstand der FDP Oberwil

➭ Leserbriefe zu den aktuellen  
Wahlen und Abstimmungen finden 
Sie auf der Seite Leimental

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten!

Aktuelle Bücher aus
dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch
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SPRÜTZEHÜSLI OBERWIL

Letztes Ausstellungswochen­
ende im Sprützehüsli
Am Samstag und Sonntag, 23. und 
24. November, haben Sie letztmalig 
Gelegenheit zum Besuch der aktuel-
len Ausstellung im Sprützehüsli:

Eindrücke aus Natur und Alltag verwan-
delt die freischaffende Sissacher Künst-
lerin Sylvia Heuser in dynamische und 
farbenfrohe Bilder – gemalt in Acryl und 
erstmalig wieder in Öl. Mittels Linien und 
Flächen entstehen im vielschichtigen 
Farbauftrag und durch Hervorholen tiefe-
rer Schichten florale Motive, Äste, Pflan-
zen und Tiere. Der Betrachter erkennt 
Sylvia Heusers Liebe zum Detail und ge-
winnt den Eindruck von Lebendigkeit. 
Dies und die bestechende Farbintensität 
lassen ihn fasziniert vor ihren Arbeiten 
verweilen. 

Patrick Rapp, gelernter Zimmer-
mann und Lehrer, möchte die verborgene 
Schönheit ausgesuchter Hölzer durch 
schlichte Formgebung in seinen gedrech-
selten Objekten sichtbar werden lassen. 
Bei aus feuchtem Holz gedrechselten 
Arbeiten entstehen durch das Verziehen 
im Trocknungsprozess oft überraschende 
und individuelle Formen. Das Holz wird 
zum Mitgestalter der Objekte. An gefärb-
ten hellen Hölzern werden Maserungen 
und besondere Strukturen sichtbar. Pat-
rick Rapp zeigt u.a. Schalen, Gefässe und 
Naturrandobjekte.

In Buus entstehen Thomas Ruepps 
unverwechselbare Holzskulpturen. Mit 
der Kettensäge sägt der gelernte Gold-
schmied aus verschiedenen Hölzern ar-
chaische und rohe Skulpturen unter-
schiedlicher Formgebung. Thomas Ruepp 
möchte die Dynamik des Werkzeugs mit 
in die Objekte nehmen. Die meisten 
Skulpturen entstehen im Kopf. Dies gibt 
Raum für Entdeckungen und für Zufälli-
ges. Heraus kommen markante Figuren 
mit individuellem Ausdruck, welche ver-
schiedenste charakteristische Stimmun-
gen widerspiegeln. Herzliche Einladung!

Ausstellung: 
1. November bis 24. November 2019

Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag, 11–18 Uhr

Sprützehüsli Kunst und Kultur, Hauptstrasse 32, 
4104 Oberwil, www.spruetzehuesli.ch

LUDOTHEK OBERWIL

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Spielnachmittag: Gewinner

Zahlreiche Familien haben sich am letz-
ten Sonntag trotz Schneeregen und kal-
ten Temperaturen nach draussen gewagt 
und erlebten im Mehrzweckraum Am 
Marbach einen verspielten Nachmittag. 
Die Spieltische waren bestückt mit einer 
bunten Mischung aus Haba-Spielen für 
jedes Alter. Geschicklichkeit, Strategie, 
Gedächtnis, Würfelglück, Schnelligkeit 
und Reaktionsfähigkeit waren gefragt. 

Beim Schätzwettbewerb galt es, die 
Anzahl Murmeln in einem grossen Glas 
zu erraten. Die glücklichen Gewinner, 
welche der effektiven Zahl von 979 am 
nächsten kamen, durften ein Haba-Spiel 
mit nach Hause nehmen. Und die gute 
Nachricht für alle Spielbegeisterten: alle 

am Spielnachmittag gezeigten Spiele 
sind in der Ludothek ausleihbar. Viel 
Spass beim Spielen!

Öffnungszeiten:
Mo und Do, 14.30 bis 16.30 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr 

Ludothek Oberwil, Bahnhofstrasse 6, 
4104 Oberwil, Telefon 061 403 02 30 
(Combox), www.ludothek-oberwil.ch 
ludothek-oberwil@intergga.ch

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Unser Gschichteträmli 
wartet auf euch!

Nicole Meile nimmt euch mit auf die 
Reise und erzählt eine neue, spannende 
Geschichte. Donnerstag, 28. Novem-
ber, von 10 bis ca. 10.45 Uhr.

Kinder von drei bis fünf Jahren und 
ihre Begleitpersonen sind herzlich will-
kommen. Es ist keine Anmeldung nötig.

Spielnachmittag in der Bibliothek am 
Donnerstag, 5. Dezember von 15.30 
bis 17.30 Uhr. Smartphones, Tablets und 
Laptops bleiben heute in der Tasche. 
Komm zu uns und spiel unter kundiger 
Leitung mit deinen Freunden und Freun-
dinnen. Lerne neue spannende Spiele 
kennen und verbring einen lustigen 
Nachmittag. Das Team der Ludothek 
führt euch gerne in die neuesten Spiele 
ein! Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Lesung mit Tabea Koenig: 
Hurenglück – Die Lilien 
von London

Am Donnerstag, 5. Dezember, um 
19.30 Uhr findet bei uns die Lesung mit 
Tabea Koenig statt. Sie liest aus ihrem 
neuen Roman «Hurenglück – Die Lilien 
von London». Dies ist der dritte und letzte 
Teil einer Romanserie aus dem viktoriani-
schen England und ohne Kenntnis von Teil 
1 und Teil 2 lesbar. Anschliessend sind Sie 
herzlich zu einem Apéro eingeladen. Die 
Teilnahme an der Lesung ist kostenlos, es 
gibt eine Kollekte. Wir freuen uns auf einen 
spannenden Abend!� Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-oberwil.ch
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 18.11. bis Samstag, 23.11.19

AGRI NATURA 
RINDSHACKFLEISCH
100 g

BARILLA SAUCEN
div. Sorten, z.B.
Napoletana, 3 x 400 g

BARILLA TEIGWAREN
div. Sorten, z.B.
Spaghettoni n. 7, 5 x 500 g

CAMILLE BLOCH 
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Ragusa Classique, 3 x 100 g

CORAL
div. Sorten, z.B.
optimal color, flüssig, 2 x 25 WG

EMMENTALER MILD
45% F.i.T. 250 g

FÉCHY AOC 
LA CÔTE
Soir Soleil, Schweiz, 
75 cl, 2018

FINISH
div. Sorten, z.B.
Quantum, Tabs, 54 WG

NESTLÉ LC1
div. Sorten, z.B.
Blutorange-Ingwer, 150 g

OMO
div. Sorten, z.B.
Active, Pulver, Box, 2 x 35 WG

PERSIMON-KAKI
Spanien, Stück

RAMATI-
CHERRYTOMATEN
Herkunft siehe Verpackung, 
Schale, 500 g

RAMSEIER FRUCHTSÄFTE
div. Sorten, z.B.
Multivitamin, 4 x 1 l

VALSER
Prickelnd, 6 x 1,5 l

VOLG GLACE
alle Sorten, z.B. 
Vanille, 900 ml

EMMI MILCH UHT 
SIXPACK
div. Sorten, z.B. 
Vollmilch, 6 x 1 l

WERNLI 
BISCUITS
div. Sorten, z.B. 
Jura Waffel, 3 x 250 g

GOURMET
div. Sorten, z.B.
Gold, Pastete, 24 x 85 g

NESTLÉ CEREALIEN
div. Sorten, z.B.
Cini Minis, 2 x 375 g

NIVEA GESICHTSREINIGUNG
div. Sorten, z.B.
Pflegende Reinigungstücher, 2 x 25 Tücher

NIVEA Q10
div. Sorten, z.B.
Tagescreme Q10, 50 ml

OREO BISCUITS
3 x 154 g

PEPITA GRAPEFRUIT
6 x 1,5 l

VOLG GETREIDERIEGEL
Nature/Chocolat, 6 x 30 g

WERNLI BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Florentin, 2 x 100 g

7.40
statt 9.90

19.90
statt 39.60

6.95
statt 9.30

1.75
statt 2.55

–.70
statt 1.10

2.20
statt 3.60

14.90
statt 21.–
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Deutliche, saubere Manuskripte verhin-
dern

unnötige Druckfehler

Ihre Anzeigetarife finden Sie auf unserer Webseite: www.bibo.ch



BARES FÜR RARES 
Ankauf von Antik bis Modern 

• Möbel, Teppiche, uvm. 
• Porzellan, Bronze, Figuren
• Alles Gerahmtes, Bücher
• Luxusuhren aller Marken
• Münzen, Silber, Zinn 
• Briefmarken, Postkarten

Tel. 076 373 72 59 Herr Klimkeit
dietroedelprofis@sunrise.ch, www.die-troedelprofis.de

• Luxusautos und Oldtimer
• Alte Röhrenfernseher und Radios
• Asiatika, Russische Kunst
• Spirituosen z.B. Weine, Champagner
•  Schmuck, aktueller Börsenpreis plus 

Verarbeitung 

VERANSTALTUNGEN UND EMPFEHLUNGEN

Güterstrasse 126 | Basel | 061 361 22 22

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

Sehtest

Kontaktlinsen

Brillen

Esin Yasar
Augenoptikerin i.A.

Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!

Esin Yasar
Augenoptikerin i.A.

Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!

 061 721 20 30 061 721 20 30 Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!
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HandschinAugenoptik.ch

1298735

Rheinstrasse 37a 
Praxis Oberwil 

Hauptstrasse 15 
4104 Oberwil 

Tel. 061 403 08 88 
23+25+27+30 Nov.2019  

02+04 Dez.2019 

Praxis Laufen 
Vorstadtplatz 7 

4242 Laufen 
Tel. 061 763 99 88 
26+29+Nov.2019 

03.Dez.2019

St
Er
In

Al

09.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr (Samstag: 9.00 - 12.00Uhr) 
Akupunktur Sonderpreis: CHF.90.-

Puls-und Zungendiagnose, Gesundheitsberatung (TCM) 
TCM Spezialisten: Jiang Dongsheng ZSR-Nr. V693760 ,TCM Guo Rongsheng ZSR-Nr. 
E924562, TCM,  Ma Renhai  ZSR-Nr. M928360 

Wir sind spezialisiert auf nachfolgende Behandlungen: Schulter-Arm-Schmerzen, Sehnen- und 
Bänderdehnung, Tennisarm, Rücken- und Nackenschmerzen, Rheumatoide Arthritis, Hexenschuss , 
Bandscheibenvorfälle, Migräne Herz-Kreislauf-Beschwerden, Augenerkrankungen, Allergien, Asthma, 
Gr ippe, Husten, Heuschnupfen, Hautkrankheiten, Prostata-und Blasenentzündung, 

offwechselkrankheiten, Psychische Erkrankungen: Schlafstörungen, Depression-und Angstzustände, 
krankungen des Verdauungssystems, Reizdarm, Menstruationsbeschwerden, Wechseljahr-Beschwerden, 
fertilität, und Raucherentwöhnung. usw. 

Unsere Leistungen werden durch die „Komplementärversicherung mit Zusatz 
ternativmedizin“ anerkannt. 

Lassen Sie sich beraten, wir helfen Ihnen gerne, damit Sie sich in Ihrem Körper rundum 
wohlfühlen. 
---------✂-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Gutschein CHF 50.— 
Gegen Abgabe dieses Gutscheines erhalten Sie auf die erste Behandlung eine Reduktion von 50.—Franken.  

TCM Gesundheitszentrum 
www.tcmgesundheitszentrum.ch 

Tage der offenen Tür 
Praxis Frenkendorf 

 4402 Frenkendorf 
Tel. 061 901 88 89 

23+26 +29 Nov. 2019 
03+06 Dezember 2019 

14
0

0
6

75

Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 4113

9
6

9
31

 Individuell und spezialisiert bei Verletzungen sowie 
 Beschwerden am Bewegungsapparat

IM NOTFALL – FÜR SIE DA!

T +41 61 305 14 00
ortho-notfall.ch

R
K
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P&M
Gruppe

Badimpulse

GESCHMACKVOLL, LIEBEVOLL, CARA.

www.pfeiffer-may.de

vielen GesichternEIN BAD MIT

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Lörrach
und sichern Sie sich Ihr ganz persönliches

WILLKOMMENSGESCHENK
(solange der Vorrat reicht).

Badimpulse Ausstellung Lörrach -D-
Im Entenbad 10  I  Tel. 07621/16128-11

LY2_Anz Cara.indd   1 02.07.19   16:21
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REKLAME

SCHWIMMCLUB BOTTMINGEN-OBERWIL

Viele Bestzeiten und Vereinsrekorde
Letztes Wochenende fan-
den die Kurzbahn-Schwei-
zermeisterschaften in Neu-

châtel statt. Vom 15. bis 19. November 
haben wir (Gabi, Eda, Lea, Emma) uns 
mit den Besten der Schweiz gemessen. 
Dabei sind einige Bestzeiten und Club-
rekorde entstanden.

Am ersten Tag startete Eda über 100 
Delfin mit einer neuen Bestzeit und ei-
nem Clubrekord! Am Nachmittag konnte 
Emma ihr Können in 400 Kraul unter Be-
weis stellen, auch sie überzeugte mit ei-
ner neuen Bestzeit und einem Clubre-
kord. Gabi, die am zweiten Tag dazu kam, 
schoss knapp am Clubrekord und einer 
neuen Bestzeit vorbei. Eda schwamm in 
den beiden Rennen über 100 Lagen und 

200 Delfin eine neue Bestzeit. Letzter 
und dritten Tag, kam Lea am Morgen 
nach Neuchâtel um ihr Können in 200 
Rücken zu zeigen. Mit Erfolg! Ihr gelang 
es, eine Bestzeit von vier Sekunden zu 
schwimmen. Danach startete Emma über 
800 Kraul, wo sie nach zwei harten Tagen 
nur zwei Sekunden langsamer als ihre 
Bestzeit war. Das Highlight war die erste 
Lagenstaffel der Damen mit Isa, Gabi, 
Lea und Emma, diese Staffel war die 
erste seit langer Zeit.

Die Kuzbahn-SM ist nun für dieses Jahr 
vorbei. Die Zeiten wurden besser und es 
konnten viele tolle Erfahrungen gesam-
melt werden. Der SBO zeigt wieder einmal 
mehr, dass er zu der Elite der Schweiz ge-
hört und verteidigt stolz seine Ehre.

HSG LEIMENTAL

Der Ausflug in die Ost-
schweiz endet mit einer 
klaren Niederlage

Frauenhandball: LC Brühl II – 
HSG Leimental� 39:24 (18:10)

Am Samstag stand 
das Rückspiel ge-
gen den LC Brühl 
an. Die Brühlerin-
nen kamen schnell 

ins Spiel, während die Leimentalerinnen 
zu kämpfen hatten. Nachdem das Sieben-
gegen-sechs nicht funktioniert hat, musste 
Trainer Thomas Mathys nach acht Minuten 
das erste Team-Time-out nehmen. Nach 
dem Umstellen auf Sechs-gegen-sechs 
ging es etwas aufwärts, jedoch hinkten die 
Leimentalerinnen hinterher. Durch die vie-
len technischen Fehler der Leimentalerin-
nen konnte Brühl einfache und schnelle 
Tore erzielen. Die HSG wurde müde ge-
spielt, konnte die Konter nicht verhindern 
und im Angriff keinen Druck aufs Tor mehr 
aufbauen. Nach dem zweiten Team-Time-
out wurde in der Defense auf drei-zwei-
eins umgestellt.

Doch auch das schien nicht zu fruch-
ten. Insbesondere die Kreisläuferin konnte 
nicht unter Kontrolle gebracht werden (elf 
Tore). Der LC Brühl ging mit einem Vor-
sprung von acht Toren in die Kabine.

Nach dem Seitenwechsel änderte sich 
das Bild nicht. Das Spiel der Gäste blieb 
weiterhin sehr zögerlich und daraus resul-
tierten Fehlpässe und Fehlwürfe. Die letz-
ten zehn Minuten des Spieles waren eine 
Qual für die Baselbieterinnen. Es fehlte der 
Wille, um weiterhin durchzuhalten, so 
fehlte das Rückzugsverhalten und der Wil-
len ein Tor zu schiessen.

VOLLEYBALL THERWIL

Schlusslicht schlägt den Tabellenführer

Auswärts beim BTV Aarau erwischten die 
NLB Damen von Volleyball Therwil einen 
schlechten Tag, denn über das ganze Spiel 
gesehen, machten sie schlicht zu viele Ei-
genfehler und verschenkten so den Sieg.

Schon im Auftakt unterlag Therwil 
ganz knapp, glich anschliessend wiederum 
mit knappem Ende aus und verlor dann 
nochmals die beiden letzten Sätze. Aarau, 
das Schlusslicht der Tabelle ist also das 
erste Team, das nach diesem 3:1-Sieg ge-
gen Therwil gewinnen konnte. Die Leimen-
talerinnen bleiben aber klar an der Spitze. 
Und weil alle anderen favorisierten Teams 
auch keine Punkte holten in dieser Runde, 
ist der Abstand von 6 Punkten weiterhin 
komfortabel.

Am kommenden Samstag reisen die 
Therwilerinnen nach Bern zum Start der 
NLB Qualifikationsrückrunde. Der nächste 
Heimauftritt ist erst am Swiss Cup Spiel am 
1. Dezember. Einen starken Eindruck hinter-
liess das Damen 2 bei Kanti Baden, denn 

das Heimteam zog bei jedem Satzbeginn 
davon und die Gäste mussten somit als 
Erstes diesen Vorsprung wettmachen. Das 
gelang ihnen und ab Mitte Satz waren es 
dann auch jeweils die Therwilerinnen, die 
das Geschehen bestimmten. Zuspielerin 
Jana Quarin setzte mit schnellen Bällen 
ihre Angreiferinnen gut ein, sodass diese 
meist nur gegen einen Einzelblock an-
kämpfen mussten. So gelangen viele 
schöne Punkte und Therwil durfte sich als 
verdienten 3:0-Sieger verabschieden. Da-
mit wurde auch der 3. Rang in der 1. Liga 
Tabelle verteidigt. Das nächste Spiel des 
Damen 2 ist am Sonntag im Känelmatt 2 
um 15 Uhr gegen das Zürcher Team KSC 
Wiedikon.Mit nur einem Patzer in der Quali-Vorrun-

de darf das VBT NLB Team den 1. Rang be-
jubeln.� Foto: Heinz Schmid SPORTAGENDA

Volleyball Therwil
in der 99er Sporthalle
Freitag, 22. November 
18.30 Uhr: Juniorinnen U17 
Therwil A – KTV Riehen
Dienstag, 26. November 
20.30 Uhr: 3. Liga Damen 
Therwil – VBC Münchenstein
im Känelmatt 2
Sonntag, 24. November 
11 Uhr: 2. Liga Damen 
Regionales Trainingszentrum 
BS (RTZ) – VBC Bubendorf
13 Uhr: 4. Liga Damen
Therwil 6 – VBC Tenniken
2. Liga Damen
RTZ – SC Uni Basel
15 Uhr: 1. Liga Damen 
Therwil – KSC Wiedikon
Dienstag, 26. November 
20.30 Uhr: 4. Liga Herren
Therwil 4 – FP Olympia 2

REKLAME

Ihre Anzeigetarife finden Sie auf unserer Webseite: www.bibo.ch



Auto-MarktAuto-Markt
Bi

ld
: D

es
ig

ne
d 

by
 ic

on
icb

es
tia

ry
 / 

Fr
ee

pi
k

Salismattenweg 40, 4105 Biel-Benken, Tel. +41 61 421 32 22

FALCONE GMBH CARROSSERIE + SPRITZWERK

New Hyundai Tucson.
4×4, Automat. 48V Mild Hybrid. 
100 % Design.

Origo® 1.6 T-GDi 2WD ab CHF 32 900.–, Abb.: Vertex® 2.0 CRDi 4WD Mild Hybrid, 8-Stufen-Automatik-
getriebe, 185 PS, ab CHF 53 000.–, unverbindliche Nettopreisempfehlung (inkl. 7.7 % MwSt.)  –  Norm-
verbrauch gesamt (1.6 T-GDi 2WD | 2.0 CRDi 4WD Mild Hybrid Aut.): 7.6 | 5.8 l/100 km (Benzinäquiva-
lent 2.0 CRDi 4WD Mild Hybrid Aut. 6.6 l/100 km), CO2-Ausstoss: 175 | 153 g/km (40 | 26 g/km aus 
Treibstoffproduktion), Energieeffizienz-Kat. G | E. Ø CH CO2 137 g/km.

New Hyundai Tucson.
4×4, Automat. 48V Mild Hybrid. 
100 % Design.

Garage Piccinato AG
Ihre Hyundai-Vertretung im Leimen- und Laufental

Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil
Telefon 061 731 12 38, Fax 061 731 18 73

info@garage-piccinato.ch, www.garage-piccinato.ch

Garage Wagner AG
Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26

Telefax 061 721 54 11
4106 Therwil garage.wagner@bluewin.ch

 Zertifizierte Garage 
ECO-Professional-Label ISO 14024

CHF 46 000.–   CHF 39 900.–   Sie sparen CHF 6100.–

Ihr Toyota-Spezialist
Reparaturen aller Marken

The New TOYOTA RAV-4 
2.5 HSD Trend e-CVT 2WD

Die Delli-Group steht für Kontinuität und Qualität

Man schrieb das Jahr 1956, als eine Erfolgsge-
schichte begann, die bis heute dauert. Seit 63 
Jahren ist die Otto Dellenbach Garage AG der 
Inbegriff für OPEL – und dies weit über die Ge-
meindegrenzen hinaus. Die Strahlkraft der Delli-
Group erreicht nicht nur das ganze «BiBo-Land», 
sondern die gesamte Nordwestschweiz. 

Aber hinter einem Familienunternehmen stehen die Mit-
arbeitenden. Und diese zeichnen sich nicht nur durch ihr 
enormes Fachwissen, sondern durch eine einzigartige 
Firmentreue aus, die man heute selten findet. Denn der 
Kunde möchte zu einer Garage gehen, wo Freundlichkeit, 
zuverlässiges Arbeiten und Kontinuität, verbunden mit 
Qualität, gewährleistet ist. Und genau dies sind Attribute 
und Tugenden, welche die Garage Otto Dellenbach aus-
zeichnen.
Stellvertretend hiefür seien Frédéric Schürch und Walter 
Pozzolo erwähnt. Beide arbeiten seit 25 Jahren – richtig, 
einem Vierteljahrhundert – bei der «Delli-Group». Frédy 
hat sich in all den Jahren zu einer Art «Institution» entwi-
ckelt und ist der aktuelle Geschäftsführer. Mit seinem 
Fachwissen, gepaart mit Flexibilität und Spontanität, ist er 
bei der Kundschaft sehr beliebt und geniesst unbeschränkt 
das Vertrauen aller.
In der einladenden Werkstatt ist Walter der «Tätschmei-
ster». Wenn es um Ihr (OPEL-)Fahrzeug geht, so ist Herr 
Pozzolo DER Ansprechpartner für sämtliche Anfragen 
rund um Reparaturen. Die Kundschaft schätzt den per-

sönlichen, ja familiären Kontakt und weiss, dass man bei 
«Delli» immer auf die individuellen Bedürfnisse eingeht. 
Gerade in der schnelllebigen Zeit ist diese Konstanz ein 
weiterer Trumpf, warum sich die Familie Dellenbach über 
die Jahrzehnte hinweg eine derart grosse, vor allem aber 
loyale und treue Kundschaft aufbauen konnte. Und diese 
hegt und pflegt. 
Es sei explizit erwähnt, dass die Reparatur-Werkstatt,  
die Autolackiererei und die Carrosserie top-modern und 
hoch-professionell eingerichtet sind, wo sämtliche Marken 
und Nutzfahrzeuge angenommen und repariert werden. 
Mit der anbrechenden Winterzeit ist es allerhöchste Zeit, 
dass Ihr Fahrzeug für die kalte Jahreszeit fit gemacht wird. 
Der Wechsel auf Winterpneus ist ein Muss. Und mag das 

Automobil für einige ein Politikum sein – bei Otto Dellen-
bach finden Sie umweltfreundliche Autos wie beispiels-
weise den Opel Transland und Corsa (siehe Fotos). Dass 
Sie in dieser Oberwiler Garage einen gratis Hol-und-
Bring-Service im Umkreis von fünf Kilometern geniessen, 
sei explizit erwähnt. Auch dieser Zusatzservice spricht 
für dieses lokal verankerte KMU, das aber universal 
denkt. 
Kurzum: Wenn es um Ihr Fahrzeug geht, dann führen alle 
Wege nach Oberwil zur Otto Dellenbach Garage beim 
Mühlematt-Kreisel. Das Motto der Delli-Group «Mir 
hänn Zyt – und mache alli Auto wieder fit» ist keine leere 
Floskel, sondern wird tagtäglich eindrücklich vorgelebt. 
� Georges Küng

OTTO DELLENBACH GARAGE AG

Mühlemattstrasse 24
4104 Oberwil

Tel. 061 405 11 11
zentrale@delli.ch

WIR BEDIENEN SIE  
PROMPT, ZUVERLÄSSIG 
UND SCHNELL.

IHR SPEZIALIST FÜR CARROSSERIEREPARATUREN ALLER MARKEN IN OBERWIL.

Otto Dellenbach Garage AG
Mühlemattstrasse 24, 4104 Oberwil 

Telefon 061 405 11 11
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BENEDIKTINERKLOSTER MARIASTEIN

Singknaben der St. Ursenkathedrale 
Solothurn mit «Sing joyfully»

Sonntag, 1. Dezember, 16.30 Uhr, Ma-
riasteiner Konzerte 2019. Adventskon-
zert: «A festival in 75 minutes». Benjamin 
Guélat, Orgel Andreas Reize, Leitung. Ein-
tritt frei.

Nächstes Konzert: Sonntag, 5. Ja-
nuar 2020, 16.30 Uhr Neujahrskonzert. 
Festliche Musik zum Jahreswechsel.

Benediktinerkloster Mariastein 
CH-4115 Mariastein,  
Tel. +41 (0)61 735 11 11  
info@kloster-mariastein.ch 
www.kloster-mariastein.ch

VERANSTALTUNGEN

KIRCHENCHOR BINNINGEN-BOTTMINGEN

Chorkonzert
Sonntag, 8. Dezember, 17 Uhr, Kath. Kirche Binningen

Der Kirchenchor Binningen-Bottmingen 
konzertiert unter der Leitung von Philipp 
Schmidlin gemeinsam mit dem Organis-
ten Markus Schwenkreis, der Harfenistin 
Pernilla Palmberg und vier Gesangssolis-
ten in der Reihe «Musik zu Heilig Kreuz».

Unter dem Titel «Maria durch ein 
Dornwald ging» werden Ausschnitte aus 
der neuen CD des Kirchenchores zu hö-

ren sein. Neben adventlichen Gesängen 
erklingen die «Messe brève aux Chapel-
les» von Gounod und die Orgelpartita 
«Sei gegrüsset, Jesu gütig» von Bach. Die 
brandneue CD kann an der Abendkasse 
gekauft werden. Der Eintritt ist frei (Ko-
lekte). Nach dem Konzert gibt es einen 
Apéro.

Kirchenchor Binningen-Bottmingen

RAIFFEISENBANK

Wenn Raiffeisenbank ruft …
pd/kü. Zu einem hochinteressanten Infor-
mationsabend lud am letzten Montag-
abend, 18. November, die Raiffeisenbank 
Birsig in die Aula des Burggarten-Schulhau-
ses nach Bottmingen ein (Anlass fand ei-
gentlich nach Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe statt …).

Unter dem Titel «Immobilienmarkt Lei-
mental – Analyse und Perspektive» erhiel-
ten die knapp 200 Anwesenden wertvolle 
Informationen und Tipps, wie man als Haus-
besitzerin oder Hausbesitzer den aktuellen 
Herausforderungen am besten begegnet. 
Erwartet worden waren rund 100 Anmel-
dungen – gekommen sind viel mehr; das 

Interesse war also enorm. Moderiert vom 
bekannten Kommunikationsprofi Meinrad 
Stöcklin war der Abend geprägt von zwei 
professionellen Referaten (Alexander Koch 
und Michel Meyer) durch entsprechende 
Bankfachleute. Dass beim anschliessenden 
Apéro riche auch die Netzwerkpflege nicht 
zu kurz kam, versteht sich von selbst.

BiBo weist seine Leserschaft schon jetzt 
darauf hin, dass am nächsten Dienstag und 
am Mittwoch zwei Veranstaltungen bezüg-
lich des Zusammenschlusses von Raiffei-
senbank Therwil Ettingen und Birsig statt-
finden werden. Wir werden in Oberwil und 
Bättwil vor Ort sein und darüber berichten. 

Von links nach rechts: Cyrille Groeli, Hanspeter Straumann, Alexander Koch, Stephan 
Zaugg und Michel Meyer.� Foto: Stöcklin

PUBLIREPORTAGE

KOMÖDIE

Theater Gempen spielt 
«Venedig im Schnee»
Komödie in 2 Akten von Gilles Dyrek 
am 23./27./29./30. November 20 Uhr 
und 24.  November 14.30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle am Haglenweg in 
Gempen

Zufällig hat Jean-Luc seinen früheren Ar-
beitskollegen Simon angetroffen und ihn 
spontan samt dessen neuer Freundin zum 
Abendessen bei sich und seiner Gattin Na-
thalie eingeladen.

Während die turtelnden Gastgeber in 
ihrer im Umbau befindlichen Wohnung das 
Essen vorbereiten und nebenbei noch ihre 
Silberhochzeit organisieren, treffen leicht 
verspätet die Gäste ein. 

Die kapriziöse Patricia, die sich zuvor 
heftig mit Simon gestritten hatte, gibt 
deutlich zu verstehen, dass sie absolut 
keine Lust auf ein Nachtessen mit Leuten 
hat, die sie nicht kennt. Wütend beschliesst 
sie deshalb, während des ganzen Abends 
kein Wort zu sprechen, was dazu führt, 
dass die Gastgeber sie für eine Ausländerin 
halten.

Nach einiger Zeit gewinnt Patricia je-
doch Spass an der Situation. Sie beginnt in 
einer Fantasiesprache zu reden und erfin-
det ein von Not und Armut geschlagenes 
Heimatland. Als ihr die Gastgeber Ge-
schenke für die notleidende Bevölkerung 
aufdrängen, greift sie erfreut zu und hat 
einen Heidenspass daran, die beiden zu 
immer weiteren «guten Taten» für ihre 
Landsleute zu animieren, bis das Ganze 
fast zur Tragödie ausartet …

«Venedig im Schnee» ist eine gelun-
gene Mischung aus intelligenter Komödie 
und bissiger, französischer Gesellschafts-
satire – ein Stück voller geschliffener Poin-
ten, charmant und umwerfend komisch. 
Wir freuen uns auf Sie! 

PUBLIREPORTAGE

HOME INSTEAD

Ein Weihnachts-Wunsch-Baum für Senioren
Die wunderbare Aktion «Gschänkli für Se-
niore» jährt sich zum zwölften Mal. Das 
Prinzip ist ganz einfach, Senioren der um-
liegenden Alters- und Pflegeheime dürfen 
einen Weihnachtswunsch aufschreiben 
und dieser wird dann am Wunschbaum im 
M-Parc am Dreispitz befestigt. Und die Be-
völkerung dürfen diese Wünsche erfüllen.

Möchten Sie ein Weihnachtswichtel 
sein? Dann besuchen Sie den M-Parc, 
1.  Stock beim Kundendienst. Ab dem 
23. November 2019 steht der Weihnachts-
Wunsch-Baum, an dem 160 Wünsche von 
Seniorinnen und Senioren hängen. Sie su-
chen sich einen Wunsch aus, den sie er-
füllen wollen und kaufen das Geschenk. 
Besonders schön ist es, wenn noch ein 
paar persönliche Zeilen und Weihnachts-
wünsche für den betagten Empfänger, 
dessen Wunsch Sie gerade erfüllen, dazu-
schreiben. Sie legen das Geschenk dann 
unter den Baum.

Anschliessend werden die Geschenke 
zur Weihnachtszeit durch Mitarbeitende 
von Home Instead Seniorenbetreuung Ba-
sel an die Seniorinnen und Senioren über-
reicht. «Diese Weihnachtsaktion organi-
sieren wir immer wieder aufs Neue sehr 

gerne. Zusammen mit der Bevölkerung 
einsamen Senioren Freude zu schenken, ist 
einfach nur schön», berichtet Matthias A. 
Wirz berührt, Geschäftsführer von Home 
Instead Seniorenbetreuung Basel.

«Seit einigen Jahren dürfen wir als 
Weihnachtsengel in unserem Haus die Ge-
schenke von der Aktion ‹Gschänkli für Se-
niore› von Home Instead überreichen», 
erzählt Frau Beatrice Borer, Leiterin der 

Aktivierung vom Pflegehotel St. Johann. 
Weiter meint sie begeistert: «Die Ge-
schenke und die lieben Wünsche lösen bei 
den Beschenkten strahlende und stau-
nende Gesichter aus, dies sind sehr berüh-
rende Momente. Vom wärmenden Schal 
bis zu einem Puzzle mit genau dem ge-
wünschten Sujet bringen all diese liebevoll 
ausgesuchten Geschenke grosse Freude – 
das ist Weihnachten».

PUBLIREPORTAGE

BILDUNG

Die Zukunft unserer Bildung ist digital 

Robotik, Virtual Reality und künstliche 
Intelligenz in Schulzimmern? Der digitale 
Wandel beeinflusst unseren Alltag bereits 
in zahlreichen Bereichen – vom Smart-
phone übers 3D-Kino bis hin zum E-Rea-
der. Auch im Unterricht werden digitale 
Hilfsmittel und Prozesse bald nicht mehr 
wegzudenken sein. Doch was bedeuten 
digitale Kompetenzen für Lehrpersonen 
oder Dozenten? Und wie können Eltern 
und Grosseltern die Kinder in der digita-
len Welt begleiten? 

Die didacta Digital Swiss ist der neue 
Bildungsevent für alle, die sich mit genau 
diesen Fragen befassen. Vom 28. bis 
30.  November 2019 laden interaktive 
Vorträge und Best-Practice-Beispiele zum 
Mitmachen ein. Dazu finden praxisorien-
tierte Workshops statt, die zeigen, wie die 
Digitalisierung vorangetrieben werden 
kann – unabhängig von den Mitteln. 
Diese sind auch für die breite Öffentlich-
keit spannend, wie zum Beispiel jener 

zum Thema «Computional Thinking für 
alle». Ein besonderes Highlight im Pro-
gramm ist der Workshop CompiSternli. 
Primarschüler unterstützen hier täglich 
Senioren im Umgang mit dem iPad. So 
werden den Älteren die Angst und der 
Respekt im Umgang mit Tablets genom-
men und die Hemmschwelle wird durch 
die Kinder abgebaut. Hier lernen nicht nur 
die Senioren etwas, sondern auch der 
Nachwuchs: Damit das Gelernte auch 
wirklich verstanden wird, braucht es 
nämlich eine grosse Portion Geduld. So-
mit werden in Zeiten der Digitalisierung 
auch wichtige Sozialkompetenzen entwi-
ckelt. Dieser Workshop findet täglich statt 
zwischen 9 und 11 Uhr und benötigt keine 
Voranmeldung.

Verpassen Sie nicht den neuen Event, 
der Lehrpersonen, Dozenten und (Gross-)
Eltern die digitale Transformation im Bil-
dungsbereich sicht- und erlebbar macht. 
Mehr Infos gibt es unter didacta-digital.ch.

BIEL-BENKEN

Dorfweihnacht 2019 mit Projektchor
Dienstag, 24. Dezember 16.30 Uhr, 
Schulhaus Kilchbühl
Wer hat Lust an der diesjährigen Dorfweih-
nacht mitzusingen? Singfreudige aus dem 
ganzen Dorf und Umgebung sind herzlich 
eingeladen, zusammen mit dem Biel-Ben-
kemer Chor choeur ouvert unter der Leitung 
von Regula Seiterle Lieb, sowie Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen in einem Pro-
jektchor mitzusingen.
•	 Kinder und Frauen (Sopran) können ent-

weder von 18.15 bis 18.45 Uhr oder von 19 
bis 19.30 Uhr proben. In beiden Gruppen 
werden dieselben vier Lieder einstudiert.

•	 Für Erwachsene und Jugendliche, welche 
nur bei diesen vier Liedern mitsingen 
möchten, findet die Chorprobe von 19 bis 
19.30 Uhr statt.

•	 Jugendliche und Erwachsene, welche ne-
ben den vier Liedern mit den Kindern auch 
noch bei zwei anspruchsvolleren Liedern 
mitsingen möchten, beginnt das Proben 

schon eine Woche früher, am Montag, 
25.11.19 und dauert jeweils bis 20 Uhr.

•	 Chorprobe vom 25.11.19/ 2.12.19 und 
9.12.19 in der Dorfkirche Biel-Benken 

•	 Chorprobe vom 16.12.19 und 23.12.19 im 
Schulhaus Kilchbühl

Weitere Projektchor Proben finden Sie unter: 
choeur-ouvert.jimdo.com

Anmeldung und Info: regula.seiterle@
gmx.de, Tel. 061 721 84 76



Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut)
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22

Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR
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Grosse Auswahl für

die ganze Familie

Elektrofachgeschäft Telefon 061 406 30 20
Hauptstrasse 21 Laden 061 406 30 30 
4104 Oberwil Telefax 061 406 30 40
www.ermacora-ag.ch ermacora@ermacora-ag.ch 
e-shop https://shop.ermacora-ag.ch

Briefpapier ermacora.indd   1 15.08.19   14:38

www.pira.chReparatur  Shop  Schule  Datenrettung

Passage 10 4104 Oberwil / 061 401 40 80 

CHF869.--

- i5 CPU KabyLake
- 8 GB Ram
- HD Graphics 630

Reparaturen in 1-3 Tagen
PIRA SOFORT-HILFE Tel. 061 401 40 80 OBERWIL

PIRA HILFT

NEU

 4104 Oberwil / 061 405 11 11

Ihr Garagist im Leimental

Otto Dellenbach Garage AG

Wir wünschen 
schöne Feiertage 
und ein Gutes 
Neues Jahr.

haslerins_farbneu.pdf, auf bestellte Grösse skalieren 
Formatbegrenzungslinien weglassen

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Haslerdach

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch
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Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, Isolationen 
 Bauspenglerei, Dachreparaturen, Dachfenstereinbau + Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil

Telefon 061 401 22 66, Fax 061 401 22 67

Carbone Caffè-Bar e Locanda  
Hauptstrasse 43 I 4104 Oberwil 
061 402 06 63 I info@carbone.ch
Mo-Di 8-19h Mi-Fr 8-22h Sa 8-17h 

locandacarbone

Gutschein 20%
bei Abgabe des Inserats
gültig bis 31.3.2020

Geschenkkörbe
Apéroplatten
Panettoni
und vieles mehr...

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch

Die Weihnachtszeit steht bevor und so-
mit auch der Weihnachtswettbewerb des 
«Birsigtal-Boten». In den Ausgaben vom 
21. und 28. November sowie 5. Dezem-
ber erscheinen die Spezialseiten:

Grosser BiBo- 
Weihnachtswettbewerb

Wettbewerbsaufgabe:
In jedem Inserat befindet sich ein zusätzlicher roter 
Buchstabe. Lesen Sie deshalb jedes Inserat durch und 
ergänzen Sie die unten aufgeführte Zeile mit diesen 
Buchstaben.

Lösungen:
Die drei Lösungen vom 21. und 28. November so-
wie 5. Dezember 2019 zusammen auf eine Postkarte 
schreiben und einsenden an:

AZ Anzeiger AG
«BiBo-Weihnachtswettbewerb»
Ermitagestrasse 13
4144 Arlesheim

Die glücklichen Gewinner werden unter den richtigen 
Einsendungen ausgelost und benachrichtigt. Über den 
Wettbewerb kann keine Korrespondenz geführt werden. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnahmeberech-
tigt ist jedermann, ausgenommen die Mitarbeitenden 
der AZ Anzeiger AG sowie des Reinhardt Verlags.

1. Preis: Ermacora AG, Oberwil 
Solis BARBECUE GRILL XXL Pro Typ 792 
im Wert von � Fr. 299.–

2. Preis: Schuhhaus Dorenbach, Binningen 
Gutschein im Wert von� Fr. 100.–

3. Preis: Pira GmbH, Oberwil 
Kabellose Tastatur (Logitech Solar) im Wert von� Fr.   99.–

4. Preis: Otto Dellenbach Garage AG, Oberwil 
Abonnement für Waschanlage im Wert von� Fr.   50.–

5.–10. Preis: Bücher aus dem Reinhardt Verlag
  5. Preis	 Rahel Schütze: Basel Wimmelbuch unterwegs
  6. Preis	 Verena und Andreas Jenny:  

Das Märchenbuch – 100 Jahre Trudi Gerster
  7. Preis	 -minu: Die rosa Seekuh
  8. Preis	 Anne Gold: Vergib uns unsere Schuld
  9. Preis	 FCB Jahreskalender 2020
10. Preis	 Manuela Janik: Frau Janik probierts aus – probiers auch

Einsendeschluss:
Mittwoch, 11. Dezember 2019 (Datum des Poststempels). Absender mit Telefonnummer nicht vergessen!

Lösung: 21. November. Bitte alle 3 Lösungen (21.11., 28.11., 5.12.) zusammen einsenden!

Grosser BiBo- Grosser BiBo- 
WeihnachtswettbewerbWeihnachtswettbewerb

D I E S H N E F L O C E N A N Z E N I M L I C T E G L N Z

H

E

K

R

T

A

C



REGIO 21. NOVEMBER 2019 | NR. 47  14

AUS DEM  
LANDRAT

Ursula Wyss, Oberwil
SP Baselland

Mitglied der Umwelt- 
und Energiekommission
Unbestritten war an der letzten Land-
ratssitzung vom 14. November das Ge-
schäft «Ausgabenbewilligung für die 
Realisierung des Doppelspurausbaus 
Spiesshöfli und die Sanierung der Bott-
mingerstrasse», welches die Tramlinie im 
Leimental betrifft.  Mit dem Doppelspur-
ausbau auf 350m Länge in Binningen 
soll die Stabilität des Fahrplans der Tram-
linien 10 und 17 erhöht und zusammen 
mit der Sanierung der Bottmingerstrasse 
auch die Situation auf den Bahnüber-
gängen, die zu schweren Unfällen und 
immer wieder zu kritischen Situationen 
geführt hatte, grundlegend verbessert 
werden. 

Die intensive und hitzige Diskussion 
über den Vorstoss, «Netto Null CO2-
Emissionen bis 2030» von Desirée Jaun 
(SP) musste nach der Mittagspause wie-
der aufgenommen werden. Die Positio-
nen blieben unvereinbar. So bezweifel-
ten einige Ratsmitglieder, dass diese 
Forderung überhaupt erfüllbar sei, wei-
tere setzten grundsätzlich auf mehr-
heitsfähige Lösungen, die von Wirtschaft 
und Bevölkerung per Anreiz umgesetzt 
würden und zuletzt warnten andere vor 
Untätigkeit, da es sonst zu spät sei, die 
Klimaerwärmung einzuschränken. Der 
Handlungsbedarf sei hoch und mit dieser 
Motion müsse ein Zeichen gesetzt wer-
den. Schlussendlich wurde die Motion 
klar abgewiesen. Mit einem abschlies-
senden Votum hat sich die Regierung 
ausdrücklich zum Klimaschutz bekannt. 
Die Regierung wolle dem Bund nicht vor-
greifen, aber würde Massnahmen prüfen 
und gegebenenfalls umsetzen. 

Ein weiteres breit diskutiertes Trak-
tandum war die Motion: «für ein praxis-
taugliches lohnrelevantes MAG» von 
Klaus Kirchmayr (Grüne). Mit diesem 
Vorstoss wollte der Motionär sicherstel-
len, dass die bereits in der letzten Amts-
periode beschlossene Einführung des 
lohnrelevanten MAG’s einen qualitati-
ven Mehrwert insbesondere für die 
Schulen bringen sollte.  Die dort herr-
schende hohe Führungsspanne sowie 
die aufwendige Beurteilung des Unter-
richts liessen keine fairen, nachvollzieh-
baren und fundierten Beurteilungen zu, 
wenn die dafür nötigen Ressourcen nicht 
gesprochen würden. Diese Motion wur-
de knapp abgelehnt.  

Als letztes Geschäft behandelte der 
Landrat die Motion von Felix Keller (CVP) 
«Stimmrechtsausweise bei Gemeinde-
versammlungen». Hier stützte der Rat 
mehrheitlich die Gemeindeautonomie 
und kam zum Schluss, dass die Verant-
wortung bei der Gemeinde liege, sicher-
zustellen, dass nur Personen mit Stimm-
recht dieses an der Gemeindeversamm-
lung ausübten. 

REKLAME

BIRSUFER

Muss das wirklich sein?

Das Resultat ist ebenso unglaublich wie 
beeindruckend: 786 PET-Flaschen, rund 
750 Aludosen, 240 Glasflaschen, 200 Kilo-
gramm Eisen, vier Pneus und 24 Kelsag-
Säcke Brennbares im Gesamtgewicht von 
439 Kilogramm! Die FIPAL (Fischpacht-
Verein Laufen) bedankt sich bei allen, die 
dazu beitragen, dieses wunderschöne 
Naherholungsgebiet sauber zu halten. 
Weitere Birsputzete werden folgen, auch 
diese unter der Leitung der Co-Organisa-
toren Ralph Wohlfahrt und Michi Bick. Der 
Verein freut sich immer über Neumitglie-

der, die mithelfen möchten, die Natur zu 
schützen, bei der Aufzucht mitzuhelfen 
oder ganz einfach sich am Fischen zu er-
freuen (oder es erlernen möchten). Es wer-
den auch Jungfischerkurse angeboten. 

Dieses Schreiben und eindrückliche 
Foto haben wir von Herrn H.P. G. aus Hof-
stetten (Name der Redaktion bekannt) 
erhalten. Wir können dem Schreiben nur 
zustimmen.� Georges Küng

Weitere Informationen:  
www.fipal-laufental.ch

Diese Fischer der FIPAL haben diese erschreckende Menge an Abfall von den beiden 
Birsufern zwischen dem Chessiloch Grellingen und Angenstein am 26. Oktober 
zusammengetragen ...

DIES UND DAS

VERANSTALTUNGEN

BEZ BEGEGNUNGSZENT-
RUM BIEL-BENKEN BASEL

Der Tod in der Oper

Dienstag, 26. November, 
20 Uhr, Therwilerstrasse 1, 
4105 Biel-Benken BL.

Benefiz-Vortrag für die Stiftung für krebs-
kranke Kinder Regio Basilensis (stiftung-
kinderkrebs.ch)

Prof. Dr. med.
Volker Dittmann
em. Ordinarius für 
Rechtsmedizin und 
forensische Psychi-
atrie der Universi-
tät Basel Facharzt 
für Psychiatrie und 
Rechtsmedizin, Fo-

rensischer Psychiater DGPPN und SGFP 
Verkehrsmediziner SGRM.

Die Oper wird vielfach als die unrea-
listischste Kunstform von allen angese-
hen. Volker Dittmann wird aus der Pers-
pektive eines Opernenthusiasten dage-
gen zeigen, dass auf der Opernbühne 
menschliches Verhalten überaus wirk-
lichkeitsgetreu dargestellt wird.

Vor dem Hintergrund seiner Erfah-
rungen als Rechtsmediziner und Ge-
richtspsychiater analysiert er mehrere 
Schlüsselszenen aus bekannten Opern 
und die darin dargestellten meist tödlich 
endenden Konfliktmuster. Moderation: 
Nico Rubeli.

LESERBRIEFE

Daniela Schneeberger  
in den Ständerat
Am 24. November entscheiden wir über 
die Besetzung des Baselbieter Ständerats-
sitzes. Wir haben die Wahl zwischen der 
Kandidatin der Grünen und Daniela 
Schneeberger, die von der FDP, der SVP, der 
CVP und der BDP unterstützt wird. Im Un-
terschied zu ihrer Gegenkandidatin, die – 
wie ihre Parolen zu zahlreichen Volksinitia-
tiven und ihr Abstimmungsverhalten im 
Nationalrat zeigen – links aussen politi-
siert und reihenweise JUSO-Positionen 
einnimmt, deckt sich die Politik von Dani-
ela Schneeberger regelmässig mit der 
Mehrheit der Baselbieterinnen und Basel-
bieter. Anders als ihre Gegenkandidatin 

ARTE BINNINGEN

And the Winner are …
Am letzten Sonntag ist die 27. arte bin-
ningen zu Ende gegangen. BiBo berich-
tete im Vorfeld darüber und auch in die-
ser Ausgabe (im Forum) über eine Aus-
stellung, dessen Strahlkraft weit über 
die lokalen Gemeindegrenzen geht. 
Dass die Tagesmedia diese zehntägige 
Ausstellung im Kronenmattsaal «gross-
zügig» ignorierten … nu denn, wir neh-
men es beschämt zur Kenntnis. BiBo je-
denfalls ist seit 20 Jahren stets vor Ort!

Am Sonntagnachmittag wurden dann 
auch die «Awards» vergeben. Nochmals 
erlebte die arte binningen ein Grossauf-
marsch an interessierten Kunstgängern. 
Und wir können die Sieger verkünden:

Den Kunstkritikpreis der diesjähri-
gen arte binningen 2019 für Bilder geht 
an … Elisabeth Thorpe aus Hinterkappe-
len. Jener für Skulpturen geht an … Yo-
landa Hoed aus Hausgauen (Frankreich; 
präziser: Elsass).

BiBo bedankt sich beim OK Angelo 
Falcone, Yvonne Bee, Rosario Falcone, 
Valerio Esposito, Maria Falcone, Aurora 
Hofstetter und Marisa Stern für die im-
mense Arbeit, welche diese Crew seit 
Jahrzehnten (aus dem Comitato Genitori 
Binningen-Bottmingen hervorgegan-
gen) leistet. Da steckt Herzblut, Leiden-
schaft und Passion dahinter! 
� Georges Küng

PUBLIREPORTAGE

KLINIK ARLESHEIM

Heileurythmie erleben
Die Heileurythmie ist eine Bewegungs-
therapie der Anthroposophischen Medi-
zin, sie gehört zum therapeutischen An-
gebot der Klinik Arlesheim. Sie ermög-

licht kranken Menschen in besonderem 
Masse, aktiv am Heilungsprozess teilzu-
nehmen. Die Patientinnen und Patienten 
werden zu einfachen Bewegungen an-
geleitet, die anregend und harmonisie-
rend auf den Gesundheitszustand ein-
wirken. Auf Grundlage der ärztlichen Di-
agnose werden Übungen erlernt, die auf 
die Krankheit abgestimmt sind und auf 
die individuelle Situation Rücksicht neh-
men. Bei verschiedensten Beschwerden 
kann Heileurythmie unterstützen und 
lindern. Die Einsatzmöglichkeiten sind 
vielfältig, die Ergebnisse oft verblüffend.

Viele Menschen haben schon einmal 
von Heileurythmie gehört, können sich 
darunter aber wenig vorstellen, fragen 
sich vielleicht, ob diese Therapie auch bei 
ihren gesundheitlichen Beschwerden an-
gewandt werden kann. Aus Anlass des 
50-Jahr-Jubiläums des Heileurythmie Be-
rufsverbandes Schweiz laden die Mitar-
beitenden unserer Heileurythmie-Abtei-
lung Sie herzlich ein, diese Therapie in 
verschiedenen Formaten kennenzuler-
nen: Seminare, Gespräche, Kurzreferate. 
Themen für die kurzen Seminare sind 
Bluthochdruck, Allergie/Heuschnupfen 
und Depressionen. Aber auch andere 
Themen wie Rheuma, Diabetes Mellitus 
oder Sturzprophylaxe sind möglich. Des-
halb gibt es auch ein Seminar, das je nach 
Bedürfnis der Teilnehmenden verschie-
dene Themen behandelt. Entsprechend 
laden wir Sie ein, Ihre Fragen zu medizi-
nischen Themen mitzubringen.

Wir freuen uns, Sie am Samstag, 29. 
November 2019, zwischen 11 und 13 Uhr 
in den Heileurythmieräumen im Haus 
Wegman zu begrüssen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

� Verena Jäschke

weiss Daniela Schneeberger, dass eine 
Politik mit Augenmass die Menschen mit-
nimmt und nicht entmündigt. Das gilt auch 
für die Umweltpolitik: Nicht mit dem Holz-
hammer und zusätzlicher Bürokratie, son-
dern mit guten Rahmenbedingungen für 
eine innovative Wirtschaft und dem Ein-
bezug der Bevölkerung erreichen wir wirk-
same und nachhaltige Lösungen. Daniela 
Schneeberger ist keine Ein-Themen-Politi-
kerin. Als Praktikerin und Inhaberin einer 
KMU-Treuhandfirma ist sie bestens in der 
Lage, sich auch bei komplexen Themen wie 
etwa der AHV- und IV-Sanierung konstruk-
tiv und bürgernah einzubringen. Für mich 
ist klar: Daniela Schneeberger ist die rich-
tige Ständerätin für unseren fortschrittli-
chen und liberalen Kanton Baselland. 

Marc Schinzel, Landrat FDP, Binningen

Wählen Sie Daniela 
Schneeberger
Das Rating des Schweizerischen Gewerbe-
verbands beurteilt, in welchem Ausmass 
sich die Bundespolitikerinnen und -politiker 
für gute wirtschaftliche Rahmenbedingun-
gen einsetzen. Dass die grüne Ständerats-
kandidatin sich nicht zu den grossen Ver-
fechterinnen eines starken Wirtschafts-
standortes zählt, ist bekannt. Dass sie aber 
unter den 200 Nationalräten mit Rang 187 
(Rating: 10,0) den wirtschaftsfeindlichen 
Schlusszug bildet, mag für den einen oder 
anderen doch überraschend sein. Im Ver-
gleich: Der abtretende Baselbieter Stände-
rat Claude Janiak hat es im 46-köpfigen 
Ständerat auf Platz 31 (Rating: 34,6) ge-
bracht und die überparteiliche Ständerats-
kandidatin Daniela Schneeberger liegt auf 
Platz 12 (Rating: 63.1). Wie jedes Rating ist 
natürlich auch dieses Rating mit Vorsicht zu 
geniessen, da es immer einen gewissen In-
terpretationsspielraum zulässt. Es zeigt 
aber auf, wer Sorge dafür trägt, dass die 
zweitstärkste Wirtschaftsregion der Schweiz 
weiterhin attraktive Arbeitsplätze und somit 
Einkommensmöglichkeiten für uns alle und 
die nächsten Generationen schaffen wird. 
Daniela Schneeberger weiss als Unterneh-
merin und dank ihrem starken Netzwerk, 
was es braucht, um unternehmerisch erfolg-
reich zu sein. Sie engagiert sich seit vielen 
Jahren in Bern und im Baselbiet dafür, dass 
sich unsere Region weiterhin als dynami-
scher Wirtschaftsstandort entwickeln kann. 
Daher wähle ich Daniela Schneeberger.   

Irene Karoussos,  
Advokatin und Mediatorin,  

Friedensrichterin Binningen-Bottmingen, 
Präsidentin Sozialhilfebehörde Binningen, 

Einwohnerrätin Binningen  



VERANSTALTUNGEN UND EMPFEHLUNGEN

REKLAME

Die academia führt in Reinach eine 5. 
und 6. Primar- sowie eine Sekundar- 
schule, in der Kinder und Jugendliche frei 
von Druck und Überforderung auf eine 
weiterführende Schule oder eine beruf- 
liche Grundbildung vorbereitet werden.

Die Privatschule ist offiziell anerkannt und 
arbeitet nach dem Lehrplan 21.

Die Kinder und Jugendlichen werden in 
Klassen von 6 bis maximal 12 Schülerinnen 

und Schüler unterrichtet und erhalten auf 
ihre Stärken zugeschnittene, persönliche 
Arbeitspläne.

Die Zuteilung in die Leistungszüge der 
Sekundarschule ist sehr flexibel und wird 
ständig dem Niveau der Schülerin oder 
des Schülers angepasst.

Die academia in Reinach bietet eine 
ganztägige Betreuung inklusive Hausauf- 
gabenhilfe.

Die Primar- und Sekundarschule 
ohne Selektionsdruck in Reinach

academia learning – Primar- und Sekundarschule | Hauptstrasse 12 | 4153 Reinach 
www.academia-learning.ch | reinach.learning@academia-group.ch | 061 715 96 96

Degustation
Samstag, 23. November 2019, 
ab 11 Uhr, im Weinkeller.

Danach gemütliches Beisammen-
sein im Weinkeller-Beizli. 
 Kulinarisches durch die Metzgerei 
Schulthess Basel.

Auf Ihren Besuch freut sich 
Weinbau Urban Thüring 
Kirchrain 1, Ettingen 13
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23. Nov. 2019 
10.00 - 19.00 Uhr

Sonntag
24. Nov. 2019 

10.00 - 17.00 Uhr
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Welche digitalen Möglichkeiten 
prägen die Schule der Zukunft ?

Der neue Treff punkt für
 Digitalisierung in der  Bildung

28. bis 30. November 2019
Messe Basel
didacta-digital.ch

PartnerVeranstalter

Adventsausstellung
Samstag, 23. November

8 bis 18 Uhr

www.blumenschmitt.de

www.blumensteul.de 

Brombacherstr. 50   79539 Lörrach 

Müssmattstr. 85   79618 Rheinfelden

Mit 

gläserner 

Floristik-Werkstatt, 

Plätzchen 

backen für 

Kinder uvm...

Silvester-Party  
für Singles und Tanzfreunde

Dienstag, 31.12.2019 ab 19.00 Uhr 
Festlich dekorierter Saal, Kapelle Riederwald,  

4253 Riederwald/Liesberg
Apéro riche – Vorspeise – Fondue chinoise – Beilagen – 

Dessert – Mitternachtschampagner
Livemusik (3 Mann)

Fr. 90.– pro Person, ohne Getränke 
Reservationen bis 28.11.2019 an 079 407 77 03

VOKALMUSIK ZUM  
JAHRESWANDEL 
Manuel Cardoso (1566–1650): 
Requiem
Arvo Pärt: Magnificat  
Antiphonen u.a.
Sowie Werke von A. Bruckner/ 
J.S.Bach 
Vokalensemble Zeronove 
Ltg: Lukas Wanner
Do, 21. Nov. 2019; 19.30 Uhr/ 
Pauluskirche Basel
Kollekte/Richtbetrag Fr. 30.–/20.–

14
0

0
91

0

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

BASEL
ENTDECKEN
ERLEBEN

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Rahel Schütze  
Basel Wimmelbuch unterwegs 
16 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2371-0
CHF 24.80

  NEU  N E U  NE U

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!

Familienzoff!
Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
Familienzoff!Familienzoff!

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

Kleines oder
grosses Problem?

Telefon Nr. 147
SMS an 147
www.147.ch
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SCHULE

SEKUNDARSCHULE BINNINGEN-BOTTMINGEN

Coole Schule
Grosse Aufregung in den 1. Klassen an unserer Schule! Es ist wieder so weit!

«Coole Schule», eine Organisation, die 
Schülerinnen und Schülern helfen soll, mit 
Spass und Freude Englisch zu lernen, 
bringt die Germein Sisters, drei junge Sän-
gerinnen aus Australien, erneut zu uns. 

In der Aula ist schon alles bereit, nur 
noch die Mikrofone müssen aufgestellt 
werden. Wir warten alle gebannt. Eine 
freudige und aufgeregte Stimmung liegt 
in der Luft …

Endlich kommen die Germein Sisters 
auf die Bühne und spielen ihren ersten 
Song und wir brechen in einen ohrenbe-
täubenden Applaus aus. 

Bei einem Gewinnspiel füllen wir ei-
nen Lückentext aus. Um unser Englisch 
zu beweisen, dürfen wir anschliessend 
Fragen stellen. Wir haben so viele span-
nende Fragen gestellt, dass die Germein 
Sisters gar nicht wieder gehen wollten.

Zum Schluss haben wir noch Auto-
gramme erhalten und mit ihnen Fotos 
machen können. 

Es ist für uns einer der schönsten Vor-
mittage bis jetzt an unserer Schule ge-
wesen.

Ava, David, Emma, Laurin,
Tobi, Zeno 1Pt

SCHULE

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Klavierpodium 
der Klavierklasse
Schülerinnen und Schüler aus verschie-
denen Klavierklassen der Musikschule 
Leimental spielen ein buntes Programm.  
Heute Donnerstag, 21. November, 
19  Uhr, Mehrzweckraum Schulanlage 
Am Marbach in Oberwil.

Schlagzeugklasse

Musizierstundet der Schlagzeugklasse 
von Tanja Müller und Tobias Maeder am 
Samstag, 23. November, Beginn 
15.30  Uhr im Mehrzweckraum, Schul-
anlage Am Marbach in Oberwil. Erleben 
Sie die verschiedenen Facetten des viel-
fältigen Instrumentariums. Im Anschluss 
an die Musizierstunde findet ein Apéro 
statt.

Gitarrenklasse

Unter dem Motto «Sudamericana» fin-
det das Konzert der Gitarrenklassen von 
Jürgen Denzel, Adam Olenczak, Petra 
Schneider und Lea Suhr am Mittwoch, 
27. November, 18.30 Uhr, im Mehr-
zweckraum, Schulanlage Am Marbach in 
Oberwil statt.

Zu den Veranstaltungen ist der Eintritt 
frei. Es gibt eine freiwillige Kollekte zu-
gunsten des Musikschul-Fonds.

MUSIKSCHULE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Vermeer’s Blues and the jam

Freitag, 22. November, 20 Uhr, im 
Mehrzweckraum Burggartenschulhaus, 
Bottmingen. Mit SchülerInnen der Mu-
sikschule Binningen-Bottmingen. Eintritt 
frei.

Vortragsabend Gitarre

•	 Montag, 25. November, 19 Uhr, im 
Kronenmattsaal, Binningen. Mit Schü-
lerInnen der Gitarrenklasse von Chris-
tian Reichert. Eintritt frei.

•	 Montag, 25. November, 19 Uhr, im 
Mehrzweckraum Burggartenschul-
haus, Bottmingen. Mit SchülerInnen 
der Ukulele- und Gitarrenklasse von 
Lea Ziegler. Eintritt frei.

Ich – Du – Wir – 
das gesellige Klavier

Dienstag, 26. November, 19.15 Uhr, 
im Kronenmattsaal, Binningen. Ein span-
nender Abend mit Kammermusik von 
Bach bis Piazolla. Es musizieren Instru-
mentalistInnen, SängerInnen und Pianis-
tInnen gemeinsam und stecken uns mit 
ihrer Freude an der Musik an. Eintritt frei.

Vortragsabend Querflöte

Mittwoch, 27. November, 18.30 Uhr 
im Kronenmattsaal, Binningen. Mit Schü-
lerInnen der Querflötenklasse von Katar-
zyna Bury. Eintritt frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

VEREINE

ELTERNBILDUNG LEIMENTAL

«Leimlos glücklich» in Ettingen
Was ist das? Ganz einfach, 
Basteln ohne Leim, der 
lange nicht trocknet und 
überall klebt. Wie aber hal-
ten die Basteleien? Mit 
Klebefolie, die es transpa-

rent und in vielen Farben gibt. Mit der 
Klebefolie-Technik erfährt man eine neue 
Art zu basteln. «Mir ist beim kreativ sein 
wichtig, dass diese in einer Gruppe Kin-
der verschiedenen Alters und Fähigkeiten 
angewendet werden kann», sagt Natha-
lie Rago. «Ich möchte etwas für körper-
lich beeinträchtigte Kinder und Erwach-
sene oder Betagte anbieten. Brauche viel 
nachhaltiges Material.» Dies die Worte 
der Dipl. Kleinkinderzieherin, Kreativ-
Workerin und Mutter eines Jungen mit 
Duchenne Muskeldystrophie. Ein Buch ist 
unterwegs.

Organisiert hat den Kurs Monika 
Andermatt Elternbildung. Am Samstag, 
9. November, kamen fünf Frauen in das 
Atelier von Nathalie. Zuerst wurde er-

klärt, was genau Bastel-Klebefolie ist. 
Diese gibt es in vielen Geschäften zu kau-
fen. Meist vorne und hinten farbig, ist die 
klebrige Seite sogar mit Wachsmalstiften 
bemalbar und klebt dann nicht mehr. Alle 
durften eine Weihnachtsblume basteln, 
anmalen und kleben. Viele Materialien 
standen bereit. Crépe- und Seidenpapier, 
Garn und Carton etc.

Nun begann es zu rascheln, schnip-
seln. Zum Teil herrschte fast eine medita-
tive Stimmung. Dann wieder wurde ge-
plaudert und ausgetauscht. Hatte je-
mand eine Frage, so stand Nathalie mit 
Tipps bereit und half gerne. Sie wies dar-
auf hin, zu sammeln. Büchsen, Eiercar-
ton, Bänder etc.  Alle gingen in den Gar-
ten und holten Naturmaterial. Blätter, 
Gräser, feine Zweige. Auf durchsichtiger 
Klebefolie wurde eine Herbstbordüre ans 
Fenster geklebt. Wir gingen dankbar mit 
Ideen für Adventskalender, Weihnachten 
heim. Merci N. Rago und M. Andermatt

Für die Elternbildung A. Zehnder

KURSE

ELTERNBILDUNG LEIMENTAL

Freie Kursplätze

HOMÖOPATHISCHE HAUSAPOTHEKE

für Erwachsene. Verletzungen, Grippe, Ma-
gen-/Darm-Beschwerden u. a. auf natürli-
che Weise und ohne Nebenwirkungen be-
handeln. Plus Kursunterlagen. Mittwoch, 
27. November, 18.30–21 Uhr, Oberwil, 
Fr.  55.–/Fr. 60.–. Anmeldung bis 25. No-
vember: N. Winkler, Tel. 061 601 49 97, 
E-Mail: winkler@ebil.ch

MEDIENERZIEHUNG!

Ich mach mich fit. Veranstaltung für 
Eltern von Kindern ab Primarschulalter. 
Eltern müssen immer mehr «Medienent-
scheide» treffen. Dies kann sehr belas-
tend sein! An dieser Veranstaltung ste-
hen Entlastung, Versachlichung und kon-
krete Tipps für den Umgang mit Kindern 
und Medien im Vordergrund. Zudem er-
fahren Sie, wie Sie Ihr Handy/Tablet si-
cher und vorbildlich nutzen. Sie können 
dazu gleich am eigenen Handy Einstel-
lungen vornehmen. Durch die Veranstal-
tung führen Experten von «zischtig.ch». 
Samstag, 30. November, 9–12 Uhr, 
Oberwil, Fr. 20.–/Fr. 25.–. Anmeldung 
sofort: N. Winkler, Tel. 061 601 49 97, 
E-Mail: medientag@ebil.ch, homepage: 
www.ebil.ch/medientag

WENN JUNGEN MÄNNER WERDEN

Elternvortrag zum Workshop «Agenten auf 
dem Weg». Freitag, 14. Februar, 19–
20.45 Uhr, Binningen, Fr. 25.–/Fr. 35.– 
(falls unabhängig vom Workshop gebucht). 
Dieser Elternvortrag kann unabhängig 
vom Jungenworkshop gebucht werden. 
Anmeldung bis 6. Februar: D. Heldt, Tel. 
061 481 18 27, E-Mail: heldt@ebil.ch

«AGENTEN AUF DEM WEG» – 
WAS JUNGEN ÜBER IHREN 
KÖRPER WISSEN SOLLEN

Tagesworkshop für 10 bis 12 jährige Jun-
gen. Die Jungen lernen die Vorgänge rund 
um die Pubertät und Fruchtbarkeit wert-
schätzend kennen und verstehen. Sams-
tag, 15. Februar, 9.30–16.30 Uhr, Bin-
ningen, Fr. 110.–/pro Person inkl. Eltern-
vortrag «Wenn Jungen Männer werden». 
Anmeldung bis 6. Februar: D. Heldt, Tel. 
061 481 18 27, E-Mail: heldt@ebil.ch

Mehr Infos: www.ebil.ch

VERANSTALTUNGEN

NATURFREUNDE SCHWEIZ

Adventswanderung 
Neustalden – Bözen
Sonntag, 1. Dezember

Wir starten in Neustalden (569 m) und 
wandern über Altstalden (583 m) immer 
steigend bis zur Sennhütte (634 m). Wei-
ter geht’s über Elfingen (444 m) nach 
Bözen (413 m) zum Mittagessen.

Streckendaten: Länge: 12 km,  177 m, 
 344 m, Zeit: 3½ Stunden. Treffpunkt: 
9 Uhr Bahnhofhalle Basel SBB. Billett: 
U-Abo oder Tageskarte TNW. Anforde-
rung: Leicht bis mittel. Ausrüstung: 
Dem Wetter entsprechend. Verpfle-
gung: Im Restaurant.

Leitung: Nik Pfister, Tel. 061 361 70 76 
oder 079 724 33 08. Anmeldung: Bis 
Donnerstag, 28. November.

Sektion Baselbiet

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

Mühlegasse 4, 4104 Oberwil
Tel. +41 (0) 61 723 01 63

LAGERVERKAUF
WIR BRAUCHEN PLATZ!
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Freitag, 29. Nov. 2019 (10 bis 18 Uhr) 
und Samstag, 30. Nov. 2019 (9 bis 14 Uhr)

Mustercoupons CHF 2.– / CHF 5.– • Stoffe ab CHF 3. – / Meter

Designerstoffe ab CHF 5.–/Meter • Dekoartikel ab CHF 1.– 

Designerkissenhüllen CHF 4.– • Möbel aus unserer Deko ab CHF 20.–

Exklusive Musterkleider ab CHF 80.–
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REKLAME

Räumungen
aller Art

 www.nobelservices.ch/räumungen
info@nobelservices.ch

Günstige

079 777 00 99
Oberdorfstr. 50 - 4125 Riehen

EINER FÜR ALLE (S)
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ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, 
Biel-Benken, Bättwil, Flüh, 
Hofstetten, Witterswil, Mariastein, 
Rodersdorf Metzerlen, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein, er-
fahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist. In 
lebensbedrohlichen Situationen alar-
mieren Sie direkt die Sanität unter 
der Telefonnummer 144.

DIES UND DAS

KOMITEE LANGMATT-
STRASSE NEIN

Nutzlos, teuer, 
unerwünscht: Nein zur 
Langmattstrasse

Die Verkehrsstudien des Kantons zeigen 
klar: mit dieser Strasse würde einfach nur 
der Auto- und Lastwagenverkehr vom 
Rand Therwils an den Rand Oberwils ver-
lagert, die Dorfzentren und auch das Ge-
werbegebiet würden aber nicht entlas-
tet. Die Strassenverlängerung zerstört 
aber ein wichtiges Naherholungsgebiet 
für Bewohner des nahgelegenen Alters-
heims, Spaziergängerinnen und Velofah-
rer. Oberwil hat die Strasse an der Ge-
meindeversammlung schon 5x abge-
lehnt. Die AnwohnerInnen in beiden be-
troffenen Gemeinden wehren sich gegen 
diese Zwängerei des Kantons. Unterstüt-
zen Sie uns mit Ihrem Nein zur Lang-
mattstrassen-Verlängerung. Vielen 
Dank! www.langmattstrasse-nein.ch.

Komitee Langmattstrasse nein
Roland Chrétien

LESERBRIEFE

REKLAME

Was ist das Anforderungs-
profil des Ständerats?
Die Bundesverfassung ist über die Rolle 
des Ständerats kurz und klar: «Der Stän-
derat sind die Abgeordneten der Kan-
tone.» Jedes Mitglied des Ständerats ver-
tritt die Interessen seines Kantons  im 
Bundesparlament. Im Gegensatz dazu 
vertritt ein Nationalrat als  «Volksver-
treter» die Interessen einer Bevölke-
rungsgruppe mit ähnlichen Werten und 
Positionen. Nun zur entscheidenden 
Frage: Welche Qualitäten sind gefragt, 
um als Ständerätin das Gesamtinteresse 
eines Kantons vertreten zu können? Die 
Baselbieter Ständerätin muss eine Ge-
samtsicht mitbringen, denn sie repräsen-
tiert die Gesamtheit des Baselbiets. Sie 
muss mit einer grossen Palette von The-
men vertraut und inhaltlich breit aufge-
stellt sein. Sie muss die Sorgen und die 
Wünsche der Baselbieter Bevölkerung 
und Institutionen, aber auch von Wirt-
schaft und Gewerbe unseres Kantons 
kennen, ernst nehmen  und in die natio-
nale Debatte einbringen, um sachge-
rechte, breit abgestützte Lösungen zu 
finden. Gefragt ist eine pragmatische, 
kompromissbereite und nicht ideologi-
sche Persönlichkeit, die im Interesse der 
Sache auch einmal über den eigenen und 
den Partei-Schatten springen kann. Da-
niela Schneeberger erfüllt diese Kriterien 
klar besser als Maja Graf. Deshalb wähle 
ich Daniela Schneeberger in den Stände-
rat!� Andreas Eugster, Oberwil

Entenwuhr

Wenn die Sportanlage (Fussball, Hand-
ball, Hallenhockey und Tennishalle) beim 
«Entenwuhr» (zwischen Migros und Bir-
sig) gebaut ist, so freue ich mich für eine 
Langmattstrasse. Die Oberwiler Behörde 
soll vorwärtsmachen. Denken, Sprechen 
ist eines, Handeln das Andere. Ich bin ja 
froh, in der Schweiz zu leben. Aber es 
geht alles etwas langsam.

Also liebe Gemeinderäte, macht vor-
wärts. Baut die Zukunft. Und dann auf 
den «Eisweiher» einen Park. Jedenfalls 
heute, Langmattstrasse «Nein». Zuerst 
Leistung und Resultat.

Jörg Schneider (Künstler), Oberwil

Langsamsattstrasse nein

Was soll die Zwängerei: Bereits fünfmal 
haben die direkt betroffenen Oberwile-
rinnen und Oberwiler einen Ausbau mit 
Verlängerung ihrer Langmattstrasse ab-
gelehnt. Die nahe gelegenen Ortskerne 
sowohl von Oberwil als auch von Therwil 
würden durch diese neue Verkehrsver-
bindung vom übermässigen Autoverkehr 
nicht entlastet. Hingegen würde ein von 
Alt und Jung beliebtes und viel benutztes 
Naherholungsgebiet mit einer täglich 
Tausende von Fahrzeugen führenden 
neuen Strasse zerschnitten (es würde mit 
bis zu 9000 Fahrzeugen pro Tag gerech-

net!). Bestehendes Ackerland müsste ge-
opfert werden. All dies bei Kosten von 4,7 
Millionen Franken für 260 Meter Strasse 
(oder werden es am Schluss doch die zu-
erst angekündigten 13 Millionen Franken 
sein?).

Ernsthaft: Was gibt es für Argumente 
für diese unerwünschte und unnötige 
Strasse? Langmattstrasse nein – nein – 
nein.� Claude Scheidegger, Oberwil

Wahl einer Ständerätin – 
Worauf kommt es an?
In ein paar wenigen Tagen wird festste-
hen, wer für Baselland in den Ständerat 
einziehen wird. Haben Sie schon ge-
wählt? Oder gehen Sie noch wählen? Wie 
haben Sie sich Ihre Meinung gebildet? 
Beeindrucken Sie die unzähligen immer 
gleich lautenden Inserate in allen Zeitun-
gen der Region, bezahlt von einer finanz-
starken Lobby, welche Daniela Schnee-
berger empfehlen? Oder der Hochglanz-
flyer, welcher kürzlich in allen Briefkäs-
ten landete und uns mitteilt, dass Daniela 
Schneeberger nicht nur bürgerlich und 
konservativ ist, sondern auch die ganze 
«Mitte» vertreten kann? Ich habe bereits 
gewählt und bin überzeugt, mit Maya 
Graf eine gute Ständerätin gewählt zu 
haben. Bereits am Anfang des bereits 
Wochen dauernden Wahlkampfes konnte 
ich diese beiden Kandidatinnen live in 
der Wehrlinhalle Oberwil erleben. Ich 
kannte Daniela Schneeberger bereits von 
unserer gemeinsamen Zeit im Landrat; 
Maya Graf kenne ich von der Arbeit in der 
Grünen Partei. 

Nicht nur mich, auch viele andere, 
beeindruckte die Offenheit und Selbst-
verständlichkeit, mit welcher Maya Graf 
die Fragen beantwortete. Sie wird dem 
mehrheitlich konservativen Ständerat 
guttun mit ihrer grossen Erfahrung und 
Sozialkompetenz, mit ihrer Fähigkeit zu-
zuhören und nahe bei den Menschen zu 
sein. Es braucht im Ständerat die Stimme 
von Maya Graf für eine nachhaltige und 
fortschrittliche Politik der Schweiz.

Lotti Stokar, Landrätin,  
a. Gemeindepräsidentin Oberwil

Gedanken zur Abstimmung 
über die Verlängerung 
Langmattstrasse

Eine der letzten Grünflächen im mittleren 
Birsigtal soll einer unnötigen Strasse ge-
opfert werden. Entgegen der Darstellung 
in der Abstimmungsvorlage würde diese 
Strasse durchaus fruchtbares Ackerland 
durchschneiden.

Nicht die Lücke einer Strasse soll ge-
schlossen werden – nein, die zusammen-
hängende Grünfläche soll geschlossen 
und erhalten bleiben!

Während vieler Jahre wurde dieses 
Projekt bereits fünfmal abgelehnt.

Kann es ernsthaft verwundern, dass 
viele Bürger stimm- und wahlmüde ge-
worden sind, weil sie sich nicht mehr 
ernst genommen fühlen? Der Umwelt 
zuliebe hoffe ich auf ein überzeugtes 
Nein!� Kathrin Aenishänslin

Die Lücke im Kopf

Die «Lücke muss geschlossen werden» 
ist das Hauptargument der Befürworter 
der Langmattstrasse. Nur, es gibt keine 
Lücke. Das Gewerbegebiet Mühlematt ist 
gut erschlossen. Es braucht keinen neuen 
Zubringer und auf den Verkehr in den 
Dorfzentren von Oberwil und Therwil hat 
die Langmattstrasse schlicht keinen Ein-
fluss. Hingegen reisst die Langmatt-
strasse eine Lücke in das Grüngebiet 
zwischen Oberwil und Therwil, zerschnei-
det den Fuss- und Veloweg und verbeto-
niert das Ufer des Marbachs. Dass vor 40 
Jahren aufgrund einer Fehlplanung eine 
Tramunterführung gebaut wurde, ist kein 
Grund, um dem schlechten Geld gutes 
nachzuwerfen. Daher Nein zur Lang-
mattstrasse.� Markus Stokar, Oberwil

Lehrmittelfreiheit  
umsetzen – «Passepartout» 
absetzen!

Wir sind alle schon so übersättigt von der 
ewigen Diskussion um den Lehrplan 21, 
den damit verbundenen und vollkommen 
unbrauchbaren Lehrmitteln «Milles feu-
illes» und «Clin d’oeil». Es sollten die 
neuen Methoden sein, um einfacher die 
französische Sprache zu lernen, sozusa-
gen «im Schlaf» die Sprache erlernen. 
Das ist gescheitert, erbärmlich sogar. Es 
ist erstaunlich, dass die Mehrheit der 
führenden Personen und damit die ent-
sprechenden Gremien es an gesundem 
Menschenverstand haben vermissen las-
sen … Wo blieb die Qualitätskontrolle, 
warum hat die Aufsicht (absichtlich?) 
versagt, wo der Verschleiss von Lehrmit-
tel Materialien grotesk ist, was gerade 
auch bei nachhaltig denkenden Personen 
hätte auffallen müssen, und schliesslich 
die verschwendeten Bildungsfranken … 
das ist Bildungsabbau, also stop.

Es gilt jetzt am 24. November 2019 
den Schlussstrich zu ziehen, dem Kon-
zept der «Lehrmittelfreiheit» zuzustim-
men und damit auf «Passepartout» ver-
zichten zu können.

Paul Hofer, e. Landrat FDP, Oberwil

Trägt Oberwil seinen Anteil 
am Verkehr im Leimental?
Einige Befürworter des Ausbaus der 
Langmattstrasse argumentieren, Ober-
wil als Standort der Grossverteiler Mig-
ros, Coop Megastore und Coop Bau und 
Hobby an der Mühlemattstrasse erhalte 
Vorteile hauptsächlich steuerlicher Art, 
Therwil als Nachbargemeinde müsse 
aber die Nachteile des grossen Verkehrs-
aufkommens tragen. Die Verkehrsflüsse 
im Leimental sind tatsächlich beträcht-
lich. So sind täglich ca. 25’000 Fahrzeuge 
im Oberwiler und ca. 15’000 Fahrzeuge 
im Therwiler Zentrum unterwegs.

Sei auch erwähnt, dass Therwil Stand-
ort von Grossverteilern wie Aldi und Den-
ner ist. Die Coop Tankstelle mit Shop und 
ein McDonald‘s stehen ebenfalls auf 
Therwiler Boden. Auch diese generieren 
Steuern und Verkehr. 

Nein zur Langmattstrasse: Die Lang-
mattstrasse bietet keine Vorteile. Sie 
führt auch nicht zu Verkehrsgerechtig-
keit! Sie ist teuer, entwertet ein Naherho-
lungsgebiet und eine kantonale Velo-
route, ohne dass sie die Ortszentren vom 
täglichen grossen Verkehrsaufkommen 
entlasten würde. 

Ursula Wyss Thanei, Landrätin, Oberwil

Ausgleichszahlungen  
für SV17
Zuweilen erhält man im Abstimmungs-
kampf den Eindruck, der Kanton bringe 
die Steuervorlage SV17 vors Volk mit 
dem Ziel, dank tieferen Steuererträgen 
seine Leistungen abbauen zu dürfen. Das 
Baselbiet muss jedoch zwingend sein 
Steuersystem anpassen für die kantonale 
Umsetzung der SV17. Der Bund trägt mit 
einer Gegenfinanzierung dazu bei, dass 
sich Kantone und Gemeinden diese Re-
formen leisten können. Damit kann das 
Baselbiet einen wesentlichen Teil seiner 
Mindereinnahmen kompensieren. Ohne 
ein Ja gibt‘s keine Ausgleichszahlungen 
vom Bund und keine Rechts- und Pla-
nungssicherheit für die Baselbieter Fir-
men.� Yves Krebs, Landrat glp, Oberwil

Bewegen und begegnen

Im September fand die 7. kant. Tagung 
Alter in Liestal statt. Das Thema war «si-
cher hin und heim», es ging um Mobilität 
und Verkehrssicherheit im Alter. Ein Slo-
gan ist mir besonders in Erinnerung ge-
blieben: «bewegen und begegnen». Wer 
sich regelmässig bewegt, lebt gesünder, 
wer sich zu Fuss bewegt, trifft andere 
Menschen. Logisch, bloss ist die Frage: 
wo können sich gerade auch ältere Men-

schen aus dem Therwiler Wilmatt – und  
dem Oberwiler Hüslimatt-Quartier in der 
Nähe, in der Natur und ohne Gefahr be-
wegen und begegnen? Sie ahnen es: 
z. B. in der Grünzone, auf dem Fuss- und 
Veloweg am Marchbach, zwischen den 
beiden Dörfern. Und das will man für viel 
Geld kaputt machen und mit Abgasen 
verpesten. Klar, man kann auch in den 
Dorfzentren spazieren, aber wo ist es 
dort grün? Oder im Wald, aber wie kommt 
man dorthin? Oder im Naturschutzgebiet 
Richtung Biel-Benken, bloss, das ist zu 
weit. Bleibt der besagte, sichere Spazier-
weg am Marchbach. Ein weiterer Slogan, 
der mir von der Tagung in Erinnerung ist 
und den ich abgewandelt erst kürzlich 
wieder gehört habe: «wem gibt man die 
Stadt, den Menschen oder dem Ver-
kehr»? Es darf nicht sein, dass sich der 
Fussverkehr mit Rest-Freiflächen zufrie-
dengeben muss. Darum: Langmattstrasse 
Nein.� Diana Marku, Therwil

Langmattstrasse – 
Mut zur Lücke
Mit der Langmattstrasse wird zusätz
licher Verkehr angezogen, wie mit jeder 
anderen neuen Strassenverbindung 
auch. Vorübergehend wird lokal mögli-
cherweise eine Entlastung erreicht, aber 
in absehbarer Zeit stehen wir im Leimen-
tal wieder vor denselben Problemen.

Als Hydrologe beobachte ich, wie in 
der Schweiz in den letzten 20 Jahren in 
einem beängstigenden Mass Freiland 
verschwindet. Das «Schliessen von Stras-
senlücken» oder die Verdichtung von 
Räumen erfolgt dabei meist auf Kosten 
des Kulturlandes, das den Frischluft
austausch, die Infiltration von Nieder-
schlagswasser, und vieles andere ermög-
licht. Aus naturwissenschaftlicher Sicht 
gibt es daher kaum einen Grund, der für 
den Bau dieser Strasse spricht. Es stellt 
sich Frage, ob wir uns und künftigen Ge-
nerationen mit solchen Projekten tat-
sächlich einen Gefallen tun? Bleibt die 
Langmatt-Lücke, dann mag dies kurzfris-
tig für gewisse Personen schmerzhaft er-
scheinen. Der Verzicht kann jedoch 
durchaus wohltuend sein, dies gilt si-
cherlich für unsere EnkelInnen. Also ha-
ben wir doch etwas Mut zu Strassenlü-
cken!� Simon Scherrer, Therwil

Sankt-Florian Langmatt-
strasse Oberwil 
Das Initiativ-Komitee gegen die Lang-
mattstrasse beherrscht die «Sankt-Flo-
rian-Politik» perfekt: Aktuelle Probleme 
werden nicht selber gelöst, sondern auf 
andere abgeschoben. Im konkreten Fall: 
Die Lückenschliessung bei der Langmatt-
strasse auf Oberwilergebiet und damit 
die direkteste/kürzeste sowie zu einem 
grossen Teil bereits erstellte Zufahrt zum 
Mühlemattquartier soll mit allen Mitteln 

verhindert werden. Der auf Oberwiler-
boden selbst verursachte Anlieferungs-, 
Gewerbe- und Einkaufsverkehr kümmert 
Oberwil nicht, diesen kann ja Therwil 
übernehmen. Dem Zeitgeist entspre-
chend, geschieht dies u. a. auch unter 
einem «grünen und sog. umweltfreund-
lichen Mäntelchen».

Marcus Hochstrasser, Therwil

REKLAME
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNGEN

Kantaten von Johann  
Sebastian Bach
Abendmusik der Margarethen-Kan-
torei Binningen-Bottmingen
Sonntag, 24. November, 17 Uhr, Kirche 
Bottmingen, Buchenstrasse 7

Leitung: Florian Engelhardt; 
Soli: Miriam Callegaro, Alt; Akinobu Ono, 
Tenor; Aram Ohanian, Bass. 
Instrumentalensemble: Teodor Dimitrov 
und Nadiya Husar, Violinen; Diana Bur-
cea, Viola; Gunta Abele, Cello; Armin Be-
reuter, Kontrabass; Lorenzo Masala und 
Marta Sanchez Paz, Oboen; Clara Espi-
nosa Encinas, Horn. 
Cembalo: Thomas Leininger. 

Aus Vielzahl von etwa 500 Kantaten 
haben wir drei ausgewählt, die J.S. Bach 
vor fast 300 Jahren für «das Ende des 
Kirchenjahrs», also die Monate Oktober 
und November schuf. Sie handeln von 
Zuversicht, Abschiednehmen und Ver-
trauen. 

Zu dieser besinnlichen Musik laden 
wir Sie herzlich ein. Eintritt frei, Kollekte 
zugunsten Hippotherapie-Zentrum, Bin-
ningen.� Florian Engelhardt

Suppentag-Jubiläum

Vor 45 Jahren wurde im Saal der Kirche 
Bottmingen zum ersten Mal Suppe ser-
viert. Gekocht wurde sie in einer Gu-
laschkanone, zum Abwaschen standen 
zwei Bottiche zur Verfügung. Zehntau-
sende von Schalen mit köstlichen Sup-
pen wurden seither ausgelöffelt, Hun-
derte von Kuchen für das Dessertbuffet 
gespendet. Und das Wichtigste: Unzäh-
lige Begegnungen fanden an diesen 
Samstagen statt von Menschen jeden 
Alters, die das gemeinsame Essen, die 
Gespräche, die fröhliche Stimmung ge-
nossen. Von den Kirchgemeindemitglie-
dern besonders geschätzt ist die Mög-
lichkeit, auf unkomplizierte Weise mit 
einer Pfarrperson und Mitarbeitenden 
des Sigristenteams ins Gespräch zu kom-
men und gemeinsam Kirchgemeinde zu 
sein. Mit dem Reingewinn wurden zahl-
reiche karitative Organisationen unter-
stützt. 

Am 30. November dürfen wir nun 
den 500. Suppentag feiern. Das Fest be-
ginnt um 11 Uhr mit einem beschwing-
ten Chorkonzert von Joyfulvoices Frick 
und Nuevo Proyecto Bi-Bo unter der Lei-
tung von Dieter Wagner. Ab 11.45 Uhr 
werden Suppe und Würstli serviert. Par-
allel dazu findet der beliebte Bazar statt, 
an dem Brot, Zopf, Konfitüre, Advents-
gestecke und Handarbeiten angeboten 
werden. Ein grosses Dankeschön ge-

bührt dem Freiwilligenteam, das mit  
seinem Einsatz diesen beliebten Anlass 
ermöglicht und dass die Gäste stets auf-
merksam und liebevoll bewirtet. 

Eveline Jakob, Pfr. Tom Myhre und  
das Suppentag-Team. 

Kuchenspenden sind willkommen und kön-
nen am Samstagmorgen abgegeben wer-
den. Mit dem Reingewinn wird Muduruku 
Indianer Brasilien unterstützt.

Adventsmatinéen 2019

Am 1. Advent beginnt wieder die Weih-
nachtszeit und damit die Zeit der Ad-
ventsmatineen in der St. Margarethen-
kirche. Am 1. Dezember, 11 Uhr, wird 
der Jugendchor Virini den Reigen eröff-
nen.

Unter der Leitung von Dieter Wagner 
waren 26 Jugendliche in der 2. Juliwoche 
in Barcelona und haben dort ein wunder-
schönes Programm unter dem Motto 
«Eine musikalische Reise durch Europa» 
erarbeitet. Dieses Programm wurde be-
reits in Aarau, Laufenburg und Frick auf-
geführt und findet nun den Abschluss in 
Binningen.
Auf eine grosse Zuhörerschaft freut sich 

der Chor, Pfarrerin Kim Marie und  
Ihr Dieter Wagner

Adventsnachmittag

«… und die Steppe wird blühn» verheisst 
der Prophet Jesaja den Israeliten im Exil. 
In dieser frohen Erwartung stehen auch 
Christinnen und Christen im Advent. In 
einer stimmungsvollen Feier mit viel 
Musik, Gesang und Geschichten wird 
dieser hoffnungsvollen Verheissung 
Raum gegeben. Der traditionelle Ad-
ventsnachmittag der Evang.-ref. Kirch
gemeinde findet statt am 2. Dezember 
um 14.30 Uhr in der Kirche Bottmingen. 
Im Anschluss an das Programm wird  
an den vorweihnachtlich dekorierten  
Tischen ein feines Zvieri serviert. Auf Ihr 
Kommen freuen sich

Sozialdiakonin Tabitha Urech,  
Pfarrer Tom Myhre,  

Kantor Dieter Wagner und Team

Fahrdienst: Meldung bis 29. November an 
Peter Stalder, Telefon 077 408 83 06

Gesucht:  
Menschen mit Fragen

Falls Sie zu den Menschen gehören, für 
welche die (neuen) technischen und digi-
talen Geräte und Medien ein unüber-
windbares Hindernis darstellen, dann 
packen Sie diese Chance. Nachmittag 
des Mittwochs, 4. Dezember, stehen 
Konfirmanden bereit, um Sie bei der An-
wendung Ihres Tablets, Smartphones 
oder dem Touchscreen zu unterstützen. 
Anmeldungen nimmt Pfarrerin Stéph 
Zwicky Vicente (061 421 12 60 oder 
steph.zwicky@kgbb.ch), bis 1. Dezember 
entgegen.� Stéph Zwicky Vicente

REKLAME

In Handarbeit (einhändig) hergestellt. 
Jede Urne ein Unikat.
Diverse Holzarten aus der Region, 
lackiert oder unlackiert.
Grösse: Breite: 14 cm, Höhe: 27 cm, 
Tiefe: 14 cm
(Alle Urnen haben einen Inhalt  
von mindestens 3 Litern, was den 
Vorschriften entspricht.)

Tel. 079 277 06 56

Wunderschöne, handgefertigte
Holzurnen zu verkaufen

KIRCHENZETTEL

REFORMIERTE KIRCHEN

BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Samstag, 23. November 
 9.00  Kirche Bottmingen, Krippenspiel-Probe; 

Tobias Schmitt Sozialdiakon i.A. und Team

15.00  APH Langmatten, Gedenkfeier;  
Pfarrer Tom Myhre,  
Pastoralassistentin Ingrid Schell

Amtswoche vom 24. bis 30. November
Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente, Tel. 061 421 12 60

Sonntag, 24. November
 9.30  Kirche Bottmingen, Ewigkeitssonntag; 

Pfarrer Tom Myhre, Thomas Leininger;  
mit Claire Genewein, Flöte

11.00  St. Margarethenkirche, Ewigkeitssonntag; 
Pfarrer Tom Myhre, Thomas Leininger;  
mit Claire Genewein, Flöte

17.00  Kirche Bottmingen, Abendmusik der 
Margarethenkantorei Binningen Bottmingen

Dienstag, 26. November 
 9.00  Paradieskirche, Morgengedanken

 9.20  Kirchgemeindehaus Paradies 
Offene Werk- und Kaffeestube – 
mit Kinderbetreuung

12.00  Mittagstisch für Senior/-innen. Di + Fr,  
12 Uhr im Saal der Alterswohnungen 
Schlossacker. Anmeldung bis Vortag  
10 Uhr an D. Käser, Tel. 061 421 74 24

Freitag, 29. November 
12.00 Schlossacker, Infos siehe Dienstag

15.30  Kirchgemeindehaus Paradies, Advents-
kranz selber binden; Andrea Lassak;  
Gemeinsames Adventskranzbinden mit 
Kinderbetreuung und Advents-Zvieri.

18.30 Paradieskirche, Friedensgebet

20.00  St. Margarethenkirche, NachtLichter –  
Jugendgottesdienst; FaJu, Liestal

Samstag, 30. November 
10.30 APH Drei Linden Gottesdienst;  
 Pfarrer Fritz Ehrensperger

11.30 Kirche Bottmingen, Jubiläums Suppentag

15.00  APH Schlossacker, Gedenkfeier;  
Pfarrer Tom Myhre,  
Pastoralassistentin Ingrid Schell

Öffnungszeiten der Verwaltung,  
Schafmattweg 60, Binningen
Mo bis Fr von 10 bis 12 Uhr, Di und Mi Nachmittag 
von 14 bis 16.30 Uhr. Tel. 061 425 70 50, E-Mail: 
sekretariat@kgbb.ch. 

OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch 
www.ref-kirche-ote.ch

Samstag, 23. November
10.30 Drei Linden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

18.00 REKIZET Ettingen 
  zämme fyyre – zämme ässe: Gottesdienst 

für Gross und Klein, Marion Tobler, Martin 
Mehlmann, Pfarrer Dietrich Jäger

Sonntag, 24. November  
10.30 Kirche Oberwil 
   Ewigkeitssonntag Totengedenken und 

Aperó, Pfarrer Christoph Herrmann und 
Pfarrer Marco Petrucci

17.00 Kirche Oberwil 
  Konzert zu vier Händen am Klavier mit 

Benedek Horváth und Márton Borsányi

19.00 Kirche Therwil 
 Ökumenische Taizé-Feier

Kollekte: Denkwerk

Veranstaltungen der Reformierten 
 Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Donnerstag, 21. November 
ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Männerabend «Spezial» – Alte Dorfansichten 
von Therwil: 
19.30–21.30 Uhr, Güggel Therwil

Samstag, 23. November 
Kerzenziehen: 
10–18 Uhr, Güggel Therwil

Sonntag, 24. November 
Kerzenziehen: 
12–16 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 25. November
Chor-Gemeinschaft Probe: 
20–22 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 26. November
Goldiger Güggel Mittagstisch: 

12.15 Uhr, Güggel Therwil

Mittagstisch für Gross und Klein: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen

Roundabout: 
17–18 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 27. November
Meet & Eat – Zmittag und chillen für Jugendliche: 
11.15–13.30 Uhr, Güggel Therwil

Jugendtreff: 
18.30–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Kirchgemeindeversammlung: 
19 Uhr, Güggel Therwil

Donnerstag, 28. November 
Pastatag: 
12.15 Uhr, Kirche Oberwil

Kindernachmittag Wald Oberwil: 
14–17 Uhr,Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Frauengruppe: 
19–21 Uhr, Güggel Therwil 

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden 
Oberwil-Therwil-Ettingen

Donnerstag, 21. November
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

Montag, 25. November
Konversation Deutsch: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Dienstag, 26. November
Konversationsgruppe für Deutschkurs in Therwil: 
8.30–10.30 Uhr, Güggel Thewil

Donnerstag, 28. November
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken 
www.ref-bb.ch

Sekretariat: Di–Do 8.30–11.30 Uhr
 Milvia Romano
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch

Pfarramt: Pfarrer Nico Rubeli
 Telefon 061 723 81 41
 nico.rubeli@ref-bb.ch

Vermietung Begegnungszentrum:
 Telefon 077 463 58 01
Amtswochen Für Notfälle und Todesfälle,   
 Pfr. Nico Rubeli, Tel. 079 668 50 50

Sonntag, 24. November
10.00  Ökumenischer Gottesdienst, Gedenken der 

Verstorbenen. Theologe Ralf Kreiselmeyer 
und Pfarrer Nico Rubeli  
Sunntigschuel im Begegnungszentrum

Weitere Anlässe
Ökumenisches Morgengebet
Montag um 8.15 Uhr, Dorfkirche 

Probe Singkreis
Begegnungszentrum, Mittwoch 18.15–19.45 Uhr

Predigtvorgespräch mit Kaffee im Pfarrhaus: 
Samstag, 23. November, 10 Uhr mit Theologe Ralf 
Kreiselmeyer und Pfarrer Nico Rubeli

Offener Gesprächskreis
Mittwoch, 27. November, 20 Uhr  
im Begegnungszentrum

Lesegruppe
Donnerstag, 28. November, 16 Uhr  
im Begegnungszentrum

Sunntigschuel im Begegnungszentrum
Am 24. November treffen wir uns parallel zum Got-
tesdienst im Begegnungszentrum zur Sunntig-
schuel, Thema: «Mose in der Wüste». Eingeladen 
sind alle Kinder, die Freude an einer spannenden 
Geschichte und deren Vertiefung durch eine Bastel-
arbeit, ein Spiel oder Singen von Liedern haben. 
Kommt doch vorbei. Man muss sich nicht anmel-
den. Kontaktpersonen sind Evelyne und Oliver 
Standke, Telefon 061 731 14 15.

SAVE THE DATE
Erlebnistage in Italien mit «Vater und Kind» 
Liebe Väter und Kinder, in einer attraktiven Gegend 
in der Nähe des wunderschönen Gardasees in Ita-
lien habe ich ein besonderes Hotel (www.hotelvil-
ladeicampi.com) für das 1. Mai-Weekend 2020 
vorreservieren lassen. 
Damit uns die Reservierung erhalten bleibt, sollten 
bis 20. Dezember einige Voranmeldungen einge-
gangen sein. Bei Interesse meldet Euch direkt bei 

David Anania, Telefon 076 470 11 44 oder E-Mail 
mit dem Betreff: «Vater und Kind 2020» an:  
david.anania@hotmail.com. Ich freue mich auf 
eine spannende, kurze aber schöne Zeit.

David Anania

SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch
www.kgleimental.ch

Freitag, 22. November
20.00  Ökum. Taizé-Feier, Pfarrer Stefan Berg und 

Team, Kirche Rodersdorf

Sonntag, 24. November
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Michael Brunner

Dienstag, 26. November
19.00  Ökum. BibelteilenPlus mit kleinem Znacht, 

Geri Stöcklin

Mittwoch, 27. November
 9.00  Adventskranzbinden, Martina Hausberger. 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.kgleimental.ch

Donnerstag, 28. November
 9.30  Müttertreff, Adventsgestecke gestalten, 

Martina Hausberger und Team.  
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.kgleimental.ch

CHRISTKATHOLISCH

BIRSIGTAL (THERWIL)

Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
www.christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat: Barbara Blättler und Jermaine 
Sprosse, Telefon 061 481 22 22
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website:christkatholisch.ch/birsigtal

Sonntag, 24. November
 9.30   Eucharistiefeier in der Alten Dorfkirche 

Allschwil

FREIKIRCHEN

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Telefon 076 723 66 62
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 22. November
9.30 Krabbelgruppe

15.00 Weihnachtspäckliaktion Regiosammelstelle 
  Bei Zebrabox Selfstorage (hinter Aldi 

Therwil)
19.00 Jugendgruppe Ljghthouse

Samstag, 23. November
 9.00 Weihnachtspäckliaktion Regiosammelstelle 
  Bei Zebrabox Selfstorage (hinter Aldi 

Therwil)
14.00 Ameisli und Jungschar

Sonntag, 24. November
10.00 Missionsgottesdienst

Dienstag, 26. November
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 27. November
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das Mo-
natsprogramm (TIP) und weitere Informationen 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

EVANGELIUM FÜR ALLE NATIONEN 
(EFAN) INTERNATIONALE  
CHRISTLICHE GEMEINDE 

Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil
(gleich neben «Aldi» Therwil) 

Gottesdienst jeden Sonntag um 10 Uhr 
mit separatem Programm für Kinder und Teenies.

Gebets- und Hausgruppen während der Woche
Gerne geben wir Details bekannt. 

Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche 
nach Absprache möglich. 

Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Kleines oder
grosses Problem?

Telefon Nr. 147
SMS an 147
www.147.ch

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!

Alles zuviel?
REKLAME
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RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Cäcilienfest

Im Samstagabendgottesdienst vom 
23. November singt der Cäcilienchor 
die Pastoralmesse von Leo Stöcklin, ehe-
maliger Pater von Mariastein. Anschlies-
send sind alle zum Apéro eingeladen. 

Blauringgottesdienst

Der Blauring Oberwil und der Gospelchor 
gestalten dieses Jahr wieder den Christ-
königgottesdienst und laden am 24. No-
vember um 11 Uhr zur Kirche ein. 

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei …
findet am Donnerstag, 28. November, 
statt. Nähere Auskunft erhalten Sie bei  
H. Meier, Tel. 061 401 11 15.

Eigenes Adventsgesteck 
selber gestalten
Wer möchte gerne mit Marlis Saladin ein 
eigenes Adventsgesteck gestalten? Wir 
treffen uns am Donnerstag, 28. No-
vember, um 14 Uhr bis ca. 16 Uhr im 
Pfarreiheim. 

Vorhanden: Tannenäste, verschie-
dene grüne Zweige für ein bis zwei Ge-
stecke und wenig Dekorationsmaterial. 
Mitbringen: Kerzen, Kugeln, Bänder, indi-
viduelles Dekorationsmaterial zum eige-
nen Gestalten, scharfes Messer, kleine 
Zange, Blumenschere, Pinzette. Ausser-
dem: grosser, flacher Teller bis max.  
34 cm Durchmesser aus Glas, Keramik 
oder Metall. Der Teller kann rund oder 
länglich sein; oder eine Blumenschale bis 
max. 20 cm Durchmesser. 

Anmeldung (Platzzahl begrenzt) bis 
Freitag, 22. November, bei Marlis Sala-
din, Tel. 061 721 48.� Kath. Frauenverein 

Voreucharistischer Gottes-
dienst
Die Erstkommunikanten erwarten wir 
am Samstag, 30. November, um 10 Uhr 
(1. Gruppe) oder 11 Uhr (2. Gruppe) im 
Pfarreiheim.

Filmabende für Jugendliche 
im Kaktusraum
Du bist 14 Jahre oder älter? Du magst 
Filme und Kino? Am 3. und 12. Dezem-
ber treffen wir uns jeweils um 19 Uhr im 
Kaktusraum der Pfarrei, um dort einen 
Film zu schauen. Für Snacks und Ge-
tränke ist gesorgt. 

Santiglaus 2019

Auch dieses Jahr organisiert die Jugend-
kommission am 6. und 7. Dezember 
Santiglausbesuche bei Familien in Ober-
wil und der nahen Umgebung. Suchen 
Sie noch einen Santiglaus, welcher mit 
seinem Schmutzli ihre Familie besucht? 
Dann melden Sie sich an und schreiben 
Sie eine E-Mail mit dem gewünschten 
Datum und Zeit an santiglaus2019@ 
blauring-oberwil.ch. Wir freuen uns auf 
den Besuch bei Ihnen und wünschen  
Ihnen eine schöne Adventszeit!
Blauring Oberwil und Pfadi TEO Bärgstai

Taufe

Durch das Sakrament der Taufe in unsere 
Kirche aufgenommen wurde: 
Naelia Johanna Ryf, Tochter des Pascal 
Ryf und der Nicole Stocker.

Wir wünschen den Eltern viel Freude 
mit ihrem Kind und Gottes Segen. 

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENST

Ökum. Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag 
Am Sonntag, 24. November, findet um 
10 Uhr in Biel-Benken unser ökumeni-
scher Totengedenkgottesdienst mit dem 
Männerchor statt. Parallel zum Gottes-
dienst laden wir alle Kinder ins Begeg-
nungszentrum ein zu einer spannenden 
Geschichte und zum Basteln, Spielen 
und Singen. 

Ralf Kreiselmeyer und Nico Rubeli

Ökumenisch-meditative 
Taizé-Feier …
am Sonntag, den 24. November, um 
19 Uhr in der reformierten Kirche.

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENST

Gottesdienst mit  
Ministrantenaufnahme
Sonntag, 24. November, um 10 Uhr
Im Gottesdienst werden Laura Berthol-
jotti, Oscar Casella, Nerissa Casto, 
Lorena Frabotta, Giovambatista Mi-
nardi und Marie Rathofer in die Minis-
trantenschar aufgenommen. Wir wün-
schen den Ministrantinnen und Minist-
ranten Freude und Ausdauer im Minist-
rantenleben.

VERANSTALTUNGEN UND 
VORANZEIGEN

Einschulung zum  
Ministrieren
Damit sich nicht nur unsere Minis, son-
dern auch die Erstkommunikanten beim 
Ministrieren wohlfühlen, hat jedes 
Kind die Möglichkeit, sich an folgenden 
Daten von Pfr. R. Schmidlin und unseren 
Sakristaninnen in die Welt des Minist-
rierens einschulen zu lassen: 23. und 
30. November.

Seniorennachmittag

Am Donnerstag, 28. November, um  
14 Uhr treffen sich die Senioren zum 
nächsten Seniorennachmittag im Pfar-
reiheim.

Probe Familiengottes-
dienst zum ersten Advent
Die Probe für den Familiengottesdienst 
findet am Freitag, 29. November, um 
16 Uhr in der Kirche statt.

Probe Weihnachtskrippen-
spiel
Die Probe fürs Weihnachtskrippenspiel 
findet am Freitag, 29. November, um 
16 Uhr im Pfarreiheim statt.

Probe Kinderchor

Am Samstag, 30. November, um 
10.30 Uhr findet die nächste Probe des 
Kinderchors im Pfarreiheim statt.

Familiengottesdienst zum 
ersten Advent
Am Sonntag, 1. Dezember, um 10 Uhr 
feiern wir einen Familiengottesdienst, 
welcher von Noëmi Mettler an der Harfe 
musikalisch umrahmt wird.

Ministrantenlager-Film

Am Dienstag, 3. Dezember, zeigen 
uns die Ministrantenleiterinnen und  
Ministrantenleiter den Lagerfilm vom 
diesjährigen Ministrantenlager. Alle La-
gerteilnehmer und Lagerteilnehmerin-
nen sowie deren Eltern sind herzlich 
eingeladen.

MITTEILUNGEN

Einladung zur Kirch
gemeindeversammlung

Montag, 25. November, 19.30 Uhr, im 
Pfarreiheim, Ettingen. Einladung, Proto-
koll und Rechnung liegen in der Kirche 
auf.� Der Kirchgemeinderat

Santichlaus

Liebe Eltern

Der Santichlaus macht sich auf den 
Weg  zu Familien verschiedenster 
Konfessionen in Ettingen am 5. und 
6.  Dezember. Wünschen Sie, dass 
der  Santichlaus Sie und Ihre Kinder 
zu  Hause besucht, dann melden Sie 
sich  an unter dieser E-Mail-Adresse: 
santichlaus@rkk-ettingen.ch oder Telefon 
061 721 10 25.

Bitte beachten Sie den Anmelde-
schluss am 29. November. Die Besuche 
sind begrenzt, sodass eine frühzeitige, 
verbindliche Anmeldung empfohlen 
wird. Verspätete Anmeldungen können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die 
Kosten belaufen sich auf Fr. 25.– pro 
Familie. Der Gewinn wird der Aktion 
St. Peter und Paul gespendet.

Weitere Info zu Aktion St. Peter und 
Paul erhalten Sie auf unserer Website 
www.rkk-ettingen.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung 
und wünschen Ihnen eine schöne San-
tichlausfeier im Kreise Ihrer Familie.

Ihre röm.-kath. Pfarrei Ettingen

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

VERANSTALTUNG

Gemütlicher Weihnachts-
Nachmittag
Wir freuen uns, Sie am Donnerstag, den 
12. Dezember, um 14.15 Uhr, zu unse-
rer Weihnachtsfeier in die Katholische 
Kirche Binningen einzuladen. Anschlies-
send an den Festgottesdienst geniessen 
wir im Pfarreizentrum unser traditionel-
les weihnächtliches Essen.

Wenn Sie nicht gut zu Fuss sind,  
holen wir Sie gerne zu Hause ab und 
fahren Sie abends auch wieder heim. 
Bitte rufen Sie bis spätestens Dienstag-
abend 16.30 Uhr (vor dem Altersnach-
mittag) im Sekretariat der kath. Pfarrei, 
Tel. 061 425 90 00 an. Wir freuen uns auf 
Sie!� Ihr Team Altersnachmittage

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

RÜCKBLICK

«Unser Geschäft ist die Liebe»
Mitglieder des Pastoralraums Lei-
mental besuchen den Erlenhof
Das erste gemeinsame Arbeitsjahr 2019 
des Pastoralraums Leimental war dem 
sozialen Engagement unserer Pfarreien 
gewidmet. Wir haben uns vorgenommen, 
jedes Jahr einen «Blick über den Teller-
rand» zu werfen und nachzufragen, wo 
in unserer Gesellschaft andere Institutio-
nen «evangeliumsverdächtig» tätig sind. 
So besuchten wir am Donnerstag, den  
7. November, das Zentrum Erlenhof in 
Reinach, wo uns Geschäftsführer Dr. Pas-
cal Brenner eine Stunde lang über das 
Gelände führte und dabei engagiert und 
leidenschaftlich von seinen Ambitionen 
für diese herausfordernde Aufgabe er-
zählte. Auf dem Erlenhof leben Kinder 
und Jugendliche, die aufgrund teilweise 
hoher psychischer und sozialer Belastun-
gen nicht in ihren Herkunftsfamilien le-
ben und auch in einer Regelschule nicht 
ideal gefördert werden können. «Unser 
Geschäft ist die Liebe» formulierte Dr. 
Brenner, «wir versuchen nachzulieben», 
also das an Liebe, Geborgenheit und  
Sicherheit «nachzuliefern», was die jun-
gen Menschen nicht bekommen haben. 
Sie dadurch von ihrem eigenen Wert zu 
überzeugen und ihnen das nötige Selbst-
vertrauen zu geben, dass auch sie ihren 
Platz in der Gesellschaft finden können, 

ist das erklärte Ziel dieser eindrucksvol-
len Institution. Neben dem schulischen 
Angebot unterstützen unterschiedliche 
Therapieeinrichtungen und erlebnis- und 
freizeitpädagogische Massnahmen die-
ses Ziel. Wir warfen einen Blick in die 
Schreinerei und Schlosserei sowie Gärt-
nerei und Landwirtschaftsbetrieb und 
liessen uns berichten, dass auch Ausbil-
dungen in Gastronomie und techni-
schem Dienst auf dem Gelände des Er-
lenhofs möglich sind. Auch unbegleitete 
minderjährige Asylsuchende finden auf 
dem Erlenhof in den verschiedenen 
Wohngruppen ein Zuhause. 

Nach der Führung, die uns beein-
druckte und nachdenklich stimmte, ge-
nossen wir ein vegetarisches herbstli-
ches Drei-Gang-Menu, das der Betriebs-
leiter der Gastronomie Daniel Balsiger 
mit seinen Auszubildenden vom Erlenhof 
eigens für uns zubereitet hat. Kein Wun-
der, dass sein Team gerne für Apéros, 
Bankette, Geburtstagsfeiern und Firmen-
anlässe in der ganzen Region angefragt 
wird.

Mit neuer Motivation für unseren ei-
genen Arbeitsalltag und im Bewusstsein, 
dass es viele Orte gibt, an denen Men-
schen sich leidenschaftlich für andere 
einsetzen, kehren wir zu unseren Aufga-
ben zurück.� Elke Kreiselmeyer

Geschäftsführer Dr. Pascal Brenner (vierter von links) erklärt den Mitarbeitenden 
des Pastoralraums Leimental die Institution Erlenhof.

Foto: Pfarramt

Foto: CK

Adventskonzert mit dem Ensemble «La Rusticanza»

Unter dem Titel «Nun komm, der Heiden Heiland» bringt das Ensemble «La Rus-
ticanza» Auszüge aus dieser bekannten Kantate (BWV61) von Johann Sebastian 
Bach und aus Händels Messias zur Aufführung. Das Konzert findet am Sonntag, 
1. Dezember, um 17 Uhr in der kath. Kirche, Ettingen statt. Eintritt frei, Kollekte.

An dieser Stelle könnte ein Inserat von Ihnen 

platziert sein. – Dass es gelesen wird, beweisen Sie – 

eben haben Sie diese Zeilen gelesen.
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Die Kirchgemeinde-
Versammlung …
findet am Dienstag, 26. November, um 
20 Uhr im Pfarreiheim Therwil, Hinter-
kirchweg 33 statt. Traktandenliste und 
Budget 2020 liegen mit dem Protokoll 
der letzten Sitzung eine halbe Stunde 
vorher im Pfarreiheim auf. 

Der Kirchgemeinderat

Santiklausbesuch

Seit vielen Jahren pflegt die St. Niko-
lausgesellschaft Therwil den alten 
Brauch der Kinderbescherung durch den 
Santiklaus. Wir besuchen am Donners-
tag, 5. Dezember, und Freitag, 6 De-
zember, abends Familien mit Kindern 
in Therwil und Biel-Benken. In der Dorf-
Drogerie oder im Volg Therwil erhalten 
Eltern den Anmeldebogen mit allen 
Angaben. Die Organisation der Besu-
che  erfordert eine rechtzeitige und 
schriftliche Anmeldung bis Samstag, 
30. November. 

St. Nikolausgesellschaft

Adventskranzbinden

Am Samstag, 30. November, können 
Sie und Kinder in Begleitung von 10 bis 
12 Uhr im Pfarreiheim unter Anleitung 
einen Adventskranz binden. Bitte brin-
gen Sie einen Strohring, vier Kerzen,  
Dekoration und – falls vorhanden – eine 
Rebschere mit. Für Fr. 10.– stellen wir 
Tannenzweige, Draht und Heissleim zur 
Verfügung. � Silvia Sahli

Eröffnung der Vorberei-
tung auf die Erstkommu-
nion 2020

Am 1. Advent beginnt für 28 Kinder der 
Vorbereitungsweg auf ihre Erstkommu-
nion 2020. Die Kommunionkinder treffen 
sich am Sonntag um 9.30 Uhr in der 
Stephanskirche zur Einführung in den 
Gottesdienst, der dann um 10 Uhr zu-

sammen mit der ganzen Gemeinde be-
ginnt. Im Gottesdienst werden alle Kom-
munionkinder namentlich begrüsst und 
wir verraten das Thema der Vorberei-
tungszeit. 

Silvia Sahli, Markus Tippmar
 und Elke Kreiselmeyer

Mittwochsgottesdienst 
mal anders 
Am Mittwoch, 4. Dezember, gestalten 
um 9.15 Uhr Ursula Witzinger an der 
Orgel, Veronika Moulis Jenni, Violine und 
Ralf Kreiselmeyer, Liturgie, den Gottes-
dienst. Anschliessend Gipfeli und Kaffee 
im Pfarreiheim.

Ursula Witzinger

Philipps Geschenk –  
Kinderrorate in der ver-
zauberten Stephanskirche

Am Donnerstag, 12. Dezember, sind 
um 6.30 Uhr alle Kinder im Vorschul- 
und Primarschulalter zur Kinderrorate in 
die verzauberte Stephanskirche eingela-
den. Denn wir feiern nur im Kerzenschein 
und es ist die erste Roratefeier in der 
frisch renovierten Kirche. Anschliessend 
seid Ihr mit Euren Eltern und Geschwis-
tern zu einem feinen Zmorge in das Pfar-
reiheim eingeladen und könnt von dort 
in die Schule oder den Kindergarten ge-
hen. Was das alles mit Philipp und sei-
nem Geschenk zu tun hat, davon erzäh-
len Euch dann gerne

Walli Schaad, Silvia Sahli 
und Elke Kreiselmeyer 

Adventsfeier

Am Dienstag, 10. Dezember, findet um 
14.30 Uhr im Pfarreiheim, Hinterkirch-
weg 33, Therwil die Adventsfeier für Se-
niorinnen und Senioren statt. Mit unse-
ren Hausmusikern Ralph Stelzenmüller 
und Rainer Schneider-Waterberg stim-
men wir uns auf Weihnachten ein. Be-
sinnliche Geschichten und Gedichte er-
gänzen die Feier. Selbstverständlich gibt 
es einen reichlichen herzhaften Zvieri 
und Sie können auch gerne wieder unse-
ren Fahrdienst nutzen. Melden Sie sich 
schnell im Sekretariat an (Anmelde-
schluss ist Donnerstag, 5. Dezember) 
und lassen Sie uns doch auch gleich wis-
sen, ob Sie den Fahrdienst wünschen!

Anouk Battefeld

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENSTE

Zämme fyyre – zämme 
ässe! «Jona geht baden!»
Am Samstag, den 23. November, um 
18 Uhr feiern wir im Rekizet Ettingen 
Gottesdienst für Gross und Klein und es-
sen zusammen Znacht. 

Wer kennt sie nicht, die Geschichte 
aus der Bibel von Jona, der vor Gott 
wegen eines unangenehmen Auftrags 
flieht und schliesslich im Bauch eines  
Fisches landet, der ihn wieder an Land 
bringt, damit er seinen Auftrag doch 
noch ausführen kann? Auch unsere Kin-
der sollen sie kennenlernen. Und die 
Älteren werden der Geschichte wieder 
neu begegnen, indem wir uns auf krea-
tive Weise mit ihr befassen. Für Kinder 
gibt es ein separates Kinderprogramm. 
Wer mag, kann sich am Ende persönlich 
segnen lassen, ein wohltuendes Ritual 
für den Alltag für Kinder und Erwach-
sene. Anschliessend teilen wir das von 
allen mitgebrachte Nachtessen. Ge-
tränke sind parat. 

Marion Tobler, Martin Mehlmann, 
Pfarrer Dietrich Jäger

Totengedenken

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
Am 24. November ist im reformierten 
Kalender Ewigkeitssonntag. An diesem 
Tag gedenken wir in der reformierten 
Kirche Oberwil den Verstorbenen des 
vergangenen Jahres. In einer würdigen 
Zeremonie werden die Namen der Ver-
storbenen einzeln verlesen und dazu je-
weils eine Kerze angezündet. Tröstende 
Worte der Predigt und Musik von Marton 
Borsányi und Benedek Horváth ergänzen 
dieses Ritual und den Gottesdienst. Die 
Anteilnahme der Gottesdienstgemeinde 
kann trösten und kann helfen, den Blick 
auf das Lebendige zu richten. Der Gottes-
dienst in der Reformierten Kirche Ober-
wil und beginnt um 10.30 Uhr.

Herzlich laden ein Pfarrer Christoph 
Herrmann und Pfarrer Marco Petrucci

Gottesdienst mit Abend-
mahl zum 1. Advent mit 
Konfirmand/-innen

Am Sonntag, 1. Dezember, dem 1. Ad-
vent, feiern wir um 11 Uhr im Rekizet 
in Ettingen Gottesdienst mit den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden. 14 Jugend-
liche sind mit Pfarrer Dietrich Jäger un-
terwegs, um im nächsten Frühling ihre 
Konfirmation miteinander zu feiern. Am 
1. Advent gestalten sie zum ersten Mal 
einen Gottesdienst mit zum Thema 
«Licht» und teilen das Abendmahl aus. 
Im Anschluss herzliche Einladung zum 
Apéro.� Pfarrer Dietrich Jäger

Jazz-Messe zum 1. Advent

Es swingt und bebopt im diesjährigen 
«Musikalischen Adventsgottesdienst» mit 
der Chor-Gemeinschaft. Bob Chilcott ist 
einer der momentan angesagtesten 
Komponisten Grossbritanniens. Seine 
«Little Jazz Mass» begeistert weltweit 
Chöre und Publikum schon seit vielen 
Jahren. Stilsicher bringt der klassisch 
ausgebildete Chilcott jazzige Melodien, 
Rhythmen und Harmonien in Zusam-
menhang mit dem Text der lateinischen 
Messe; ohne dabei ins Seichte oder Pla-
kative zu fallen. Die Chor-Gemeinschaft 
unter der Leitung von Andreas Schmidt 
wird diesmal begleitet vom Oliver Friedli 
Trio, einem überregional bekannten En-
semble, sowie den jungen Solistinnen 
Britta Allies und Katharina Schmidt. Den 
liturgischen Teil hält Pfarrerin Ágnes 
Vály-Nagy.

Verpassen Sie dieses spannende, 
musikalische Highlight nicht. Kommen 
Sie zum Musikalischen Gottesdienst am 
Sonntag, 1. Dezember, um 17 Uhr in 
der Reformierten Kirche Oberwil. Einlass ist 
ab 16.30 Uhr. Siehe auch www.cg-ote.ch

Andreas Schmidt, Chorleiter

VERANSTALTUNGEN

Konzert zu vier Händen 
am Klavier 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Zu vier Händen: 
Klavierkonzert 
auf dem Förster-Flügel 
 

Benedek Horváth und Márton Borsányi 
 

spielen Werke von Joseph Haydn, Wolfgang 
Amadeus Mozart und Franz Schubert 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 24. November 2019, 
17:00 Uhr, Reformierte Kirche Oberwil 
 

Eintritt frei – Kollekte 
 

 

Mit Benedek Horváth und Márton 
Borsányi
Das Konzert findet am Sonntag, 24. No-
vember, um 17 Uhr in der Reformierten 
Kirche Oberwil statt.

Der ungarische Förster-Flügel in der 
Reformierten Kirche Oberwil wurde kürz-
lich sanft restauriert. Benedek Horváth 
und Márton Borsányi spielen vierhändig 
auf dem Flügel, der auch ein Stück Un-
garns ist, da er vor 106 Jahren für Albert 
Kohn in Budapest gebaut und geliefert 
wurde, wie es die Gravur im Deckel zeigt. 
Es erklingen Werke von Haydn, Mozart 
und Schubert. Die beiden ungarischen 
Musiker bedanken sich mit diesem Kon-
zert bei der Gemeinde dafür, dass der 
Flügel wieder lebt und in voller Pracht 
seine Zuhörer/-innen bezaubern kann.

Pfarrer Dietrich Jäger

Offizielle Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, den 27. November, 19 Uhr, 
Güggel Therwil

Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde
Wir laden Sie herzlich zu unserer Kirch-
gemeindeversammlung ein und freuen 
uns, wenn wir viele von Ihnen zur Kirch-
gemeindeversammlung im Güggel in 
Therwil begrüssen dürfen.

Die Einladung liegt spätestens zehn 
Tage vor der Kirchgemeindeversamm-
lung in unseren Kirchen und Kirchge-
meindehäusern auf.

Traktanden KGV vom 27. November
1.	 Einstimmung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Traktandenliste
4.	� Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 25.8.2019
5.	 Bericht aus der Kirchenpflege
6.	 Pfarrwahl
6.1.	� Zwischenbericht aus der Pfarr-

wahlkommission 
7.	 Personelles 
7.1.	� Begrüssungen/Jubiläen/Verab-

schiedungen
8.	� Vorstellung Budget 2020 und 

Erläuterungen 
8.1.	 Bericht der Revisoren
8.2.	 Festsetzung der Kirchensteuer
8.3.	 Genehmigung Budget 2020
8.4.	 Wahl Revisoren 
9.	� Volksabstimmung zur Totalrevision 

der Kirchenverfassung 
9.1.	 Infos
9.2.	 Antrag Abstimmungsmodus
10.	 Diverses
10.1.	Info Orgel Oberwil 
11.	� Bericht von Synode und Kantonal-

kirche
12.	 Mitteilungen

Frauengruppe im Güggel 
Therwil
Einmal monatlich trifft sich eine Gruppe 
von Frauen im Güggel zum Gespräch. 
Wir lesen zusammen biblische und litera-
rische Texte, versuchen unseren Glauben 
in Worten auszudrücken und tauschen 
uns aus über unsere Lebenserfahrungen. 

Interessierte Frauen sind herzlich will-
kommen am Donnerstag, 28. Novem-
ber, um 19 Uhr im Güggel Therwil, 
Güggelwägli 2. Gerne dürfen Sie auch 
einfach einmal «hineinschnuppern».

Pfarrerin Agnes Vályi-Nagy

Reisebericht Transkarpaten 
Ukraine
Seit Anfang 2019 unterstützt unsere 
Kirchgemeinde für die kommenden fünf 
Jahre ein Projekt zur Förderung und The-
rapie von Kindern und Jugendlichen mit 
einer Behinderung in der Transkarpaten 
Ukraine. In den Herbstferien hatten wir, 
eine sechsköpfige Vertretung der Kirch-
gemeinde, die Gelegenheit in die Ostuk-
raine zu reisen und uns vor Ort einen 
Eindruck über die diakonische Arbeit zu 
machen, welche auch vom HEKS mitge-
tragen wird.

Wir haben viele Fotos mitgebraucht 
und freuen uns Ihnen von unseren Ein-
drücken zu berichten. Am Mittwoch,  
4. Dezember, um 19.30 Uhr im Güggel 
in Therwil. Im Anschluss an die Präsenta-
tion sind alle herzlich zu einem kleinen 
Apéro eingeladen.

Für die Reisegruppe
Denise Fankhauser

Offene Weihnachten 
im Güggel
Wie jedes Jahr ist am 24. Dezember 
das Kirchgemeindezentrum «Güggel » 
(Güggelwägli 2) in Therwil ab 18 Uhr 
offen für diejenigen, die Heiligabend 
gerne mit anderen zusammen feiern 
möchten. Willkommen sind alle, die 
sich  angesprochen fühlen: Alt und 
Jung,  Alleinstehende und Familien. 
Eine Gruppe von Freiwilligen bereitet 
den feierlichen Abend mit feinem Essen 
vor. Wir singen Weihnachtslieder und 
es  wird uns eine weihnachtliche Ge-
schichte erzählt.

Das Angebot ist kostenlos, aber wir 
freuen uns über einen freiwilligen Bei-
trag. Anmeldungen für die Teilnahme 
an der Weihnachtsfeier nimmt das Se-
kretariat gerne bis zum 19. Dezember 
entgegen. Telefon 061 401 13 56 oder  
info@ref-kirche-ote.ch. Auf Wunsch 
wird ein Fahrdienst angeboten (bitte 
möglichst mit der Anmeldung ange-
ben).

Wir freuen uns auf einen schönen, 
feierlichen Abend. Im Namen des Vor-
bereitungsteams 

Pfarrerin Agnes Vályi-Nagy

Schneeferien für Klein 
und Gross in Adelboden 
Vom 29. Februar bis 7. März 2020

In den Fasnachtsferien 2020 sind Väter, 
Mütter, Erwachsene, Kinder, Grosseltern, 
Göttis, Gotten … herzlich eingeladen, 
eine fröhliche Woche miteinander zu ver-
bringen. Wir geniessen Wintersport/-
plausch aller Art in den nahegelegenen 
Skigebieten Tschentenalp, Adelboden-
Lenk und Engstligenalp. Das gemütliche 
Ferienhaus «Cantate» in Adelboden lädt 
zum gemeinsamen Kochen und Spielen 
ein. Wir gehen skifahren, snowboarden, 
schlitteln, langlaufen, baden, spazieren, 
shoppen …

Flyer mit Anmeldeformular sind ab 
sofort im Sekretariat (Tel. 061 401 13 56), 
in den Räumlichkeiten der Kirchge-
meinde und im Internet (www.ref-kirche- 
ote.ch) erhältlich. Weitere Infos: Adrian 
Moor und Dietrich Jäger, Im Mühlegar-
ten 2, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 72 29, 
E-Mail: adrian.moor@ref-kirche-ote.ch.

Pfarrer Dietrich Jäger und  
Adrian Moor, Jugendarbeiter

Firmung 2019: «HerzSicht»
Am Samstag, 23. November, um 16 Uhr feiern 20 Jugendliche unserer Pfarrei die 
feierliche Firmung mit musikalischer Gestaltung durch den Projektchor. Die Ju-
gendlichen haben sich in den vergangenen Monaten mit dem Firm-Motto 
«HerzSicht» auseinandergesetzt und sind jetzt bereit für diesen Schritt. Domherr 
Alfredo Sacchi hat mit unseren Firmlingen schon einen Gottesdienst hier in 
Therwil gefeiert: In dieser Gruppenfeier haben alle erzählt, was ihnen heilig ist – 
so haben wir voneinander erfahren, was unser Herz erfüllt und unseren Blick leitet. 
Gefirmt werden: Valerio Bellitti, Isabela Borja, Eric Büchler, Florence Bur, Kim  
Feigenwinter, Nik Feigen-winter, Elias Ferreira de Sousa, Robin Frank, Nora Gutz
willer, Sabrina Imhasly, Nadine Letze, Vanessa Letze, Simon Lieb, Rocco Malcarne, 
Alexandra Meier, Lisa Meier, Elena Renz, Janis Steffen, Moritz Schneider, Tobias 
Wilhelm. Die Kollekte geht an den Verein «Verseni» (weitere Informationen unter 
www.verseni.ch). � Walli Schaad und Philippe Moosbrugger

Fast alle Firmlinge waren dieses Jahr auf der Firmreise nach Paris dabei
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Reto Wolf
Telefon G 061 705 07 04
Sprechstunde: Dienstag 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 25. November
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Dienstag, 26. November
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil Ost

Donnerstag, 28. November
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil West

Das Abfallgut 
muss um 7 Uhr 
gut sichtbar 
bereitstehen.

www.therwil.ch

VERANSTALTUNGSKALENDER

21. November

Ladies Night
19.30–21.30 Uhr, Familienzentrum 
Therwil
Familienzentrum Therwil

22. November

Bürgergemeindeversammlung
19–22 Uhr, Mehrzweckhalle
Bürgergemeinde

23. November

Jugy GymShow
Ab 17.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Turnverein Therwil

24. November

Abstimmungssonntag
10–11 Uhr, Gemeindeverwaltung und 
Foyer Schulhaus Mühleboden
Einwohnergemeinde

Rund umme Leue-Platz  
Der Dorfplatz im Wandel der Zeit
10–17 Uhr, Dorfmuseum
Dorfmuseum

Verleihung 
Sport-Anerkennungspreis
15 Uhr, Aula 99er Sporthalle
Fachkommission für Sport

25. November

Computer-Café 60plus
14–16 Uhr, Aula 99er Halle
Fachkommission für Altersfragen

26. November

Kurs: Adventskalender basteln
19.30–21.30 Uhr, Familienzentrum 
Therwil
Familienzentrum Therwil

28. November

Frauengruppe im Güggel
19–20.30 Uhr, Ref. Kirchgemeinde-
haus
Ref. Kirchgemeinde Oberwil- 
Therwil-Ettingen

29. November

A Winter’s Tale – Schmuckdesign 
und Textilkunst
18.30–20.30 Uhr, Dorfmuseum
Marianne Radman und Grietje van 
der Veen

30. November

A Winter’s Tale – Schmuckdesign 
und Textilkunst
14–17 Uhr, Dorfmuseum
Marianne Radman und Grietje van 
der Veen

1. Dezember

Lesefeen/Lesekerle: On the air  – 
auf Sendung!
10.30–11.45 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek

A Winter’s Tale – Schmuckdesign 
und Textilkunst
14–17 Uhr, Dorfmuseum
Marianne Radman und Grietje van 
der Veen

Lottomatch
14–19 Uhr, Mehrzweckhalle
Musikgesellschaft Concordia

2. Dezember

Sprechstunde mit E. Deppeler
15–16.30 Uhr, Familienzentrum 
Therwil
Familienzentrum Therwil

4. Dezember

Weihnachtsmarkt
10–20 Uhr, Dorfplatz
Einwohnergemeinde

Glasbläser-Attraktion am Därwiler 
Wiehnachtsmärt
10–20 Uhr, Dorfplatz
Gschängg-Stübli Fichtä

7. Dezember

Kurs: Lebkuchenhaus basteln
10–12 Uhr, Familienzentrum Therwil
Familienzentrum Therwil

Chlausenscharanlass Jungwacht 
und Blauring
10–16 Uhr, Pfarreiheim Therwil
Jungwacht und Blauring

A Winter’s Tale – Schmuckdesign 
und Textilkunst
14–17 Uhr, Dorfmuseum
Marianne Radman und Grietje van 
der Veen

Konzertabend Frauenchor
19.30–23.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Frauenchor Therwil

8. Dezember

Lesung mit -minu
11.15–13 Uhr, Aula Känelmatt I
Gemeindebibliothek

A Winter’s Tale – Schmuckdesign 
und Textilkunst
14–17 Uhr, Dorfmuseum
Marianne Radman und Grietje van 
der Veen

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte www.therwil.ch

NICHT VERPASSEN!

Abstimmungen und Wahl 
vom 24. November
Wenn Sie im Hinblick auf das bevorste-
hende Abstimmungswochenende noch 
brieflich abstimmen möchten, können 
Sie das zugeklebte Abstimmungs- und 
Wahlcouvert bis spätestens am Sams-
tag, 23. November, 17 Uhr, in den Brief-
kasten bei der Gemeindeverwaltung ein-
werfen. Später eingeworfene bzw. ein-
treffende Couverts dürfen nicht mehr 
berücksichtigt werden. Achten Sie dar-
auf, dass Sie den unterschriebenen 
Stimmrechtsausweis so ins Couvert ste-
cken (auf den Kopf drehen), dass die 
Adresse der Gemeinde im Fenster sicht-
bar ist.

Bei persönlicher Stimmabgabe an der 
Urne muss der Stimmrechtsausweis dem 
Wahlbüro abgegeben werden. Die Wahl-
lokale (Gemeindeverwaltung und Foyer 
Schulhaus Mühleboden) sind am Sonn-
tag, 24. November, von 10 bis 11 Uhr 
geöffnet.

WAHLEN 2020

Wahl Gemeinderat und 
Gemeindekommission
Am 30. Juni 2020 endet die laufende 
Amtsperiode des aus sieben Mitgliedern 
bestehenden Gemeinderates und der 
fünfzehnköpfigen Gemeindekommission. 
Gemäss § 9 Abs.1 der Gemeindeordnung 
werden diese beiden Gremien an der 
Urne gewählt. Dabei kommt beim Ge-
meinderat das Mehrheitswahlverfahren 
(Majorz) und bei der Gemeindekommis-
sion das Verhältniswahlverfahren (Pro-
porz) zur Anwendung.

Der Gemeinderat hat diese Neuwah-
len (Amtsperiode vom 1. Juli 2020 bis 
30. Juni 2024) für den Sonntag, 9. Feb-
ruar 2020, angeordnet. Er folgt damit 
den Terminempfehlungen der Landes-
kanzlei. Wählbar sind alle Stimmberech-
tigten der Gemeinde Therwil. Die Orts-
parteien und alle übrigen an einer Kandi-
datur interessierten Gruppierungen oder 
Personen werden gebeten, ihre Wahlvor-
schläge für den Gemeinderat bis spätes-
tens Montag, 23. Dezember 2019, 17 Uhr, 
beziehungsweise für die Gemeindekom-
mission bis Montag, 9. Dezember 2019, 
17 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung ein-
zureichen.

Formulare zur Einreichung von Wahl-
vorschlägen können auf www.therwil.ch 
(Online-Schalter) heruntergeladen oder 
beim Einwohnerdienst, Tel. 061 725 21 21, 
bezogen werden.

Gemäss § 11 der Gemeindeordnung 
ist beim Gemeinderat eine Stille Wahl zu-
lässig.

FACHKOMMISSION 
FÜR SPORT

Sport-Anerkennungs- 
preis 2019
Im Verlaufe eines Jahres werden viele 
sportliche Höchstleistungen in den un-
terschiedlichsten Sportarten von Sport-
lern und Vereinen, die in Therwil aktiv 
sind, erzielt. Mit dem Sportanerken-
nungspreis zeichnet die Sportkommis-
sion der Gemeinde Therwil jeweils her-
ausragende Ergebnisse und Leistungen 
aus.

Am Sonntag, 24. November, werden 
für das Jahr 2019 wiederum drei Sportle-
rinnen und Sportler einzeln oder als 
Gruppe geehrt. Die Verleihung des Preises 
findet am 24. November, um 15 Uhr in 
der Aula der 99er-Halle statt, eingebettet 
in den Raiffeisencup des FC Therwil.

Zur Ehrung und zum anschliessenden 
Apéro sind alle Sportinteressierten und 
die Therwiler Bevölkerung herzlich ein-
geladen.

Die FAKO Sport freut sich
auf ihren Besuch

THEATER BASEL

Es hat noch Tickets …

Die Karten können am Empfangsschalter 
der Gemeindeverwaltung zu den Öff-
nungszeiten bezogen werden. S het so-
lang s het!

•	 Sonntag, 24. November 
Cow, Ballett� Fr. 50.–

ÖFFENTLICHE PLANAUFLAGE

Mutation Baugebiet 
«Benkenstrasse – 
Werkhofstrasse»

Am 17. Oktober 2019 hat die Gemeinde-
versammlung die Mutation Baugebiet 
«Benkenstrasse – Werkhofstrasse» ge-
nehmigt.

Gemäss § 31 des Raumplanungs- 
und Baugesetzes (RBG) liegt die Muta-
tion Baugebiet «Benkenstrasse – Werk-
hofstrasse» (Plan, Reglement, Planungs-
bericht und Mitwirkungsbericht) wäh-
rend 30 Tagen, vom 21. November bis 
zum 20. Dezember 2019, in der Bau-
abteilung der Gemeinde Therwil öffent-
lich auf. Die Unterlagen können während 
der Schalteröffnungszeiten oder auf der 
Homepage www.therwil.ch eingesehen 
werden. 

Allfällige Einsprachen sind während 
der Auflagefrist schriftlich und begründet 
an den Gemeinderat, Bahnhofstrasse 33, 
4106 Therwil zu richten.

GEMEINDERAT

Wasserrappen 2019
Im Jahr 2014 hat der Gemeinderat be-
schlossen, jedes Jahr 1 Rappen pro m³ 
Wasserverbrauch der Gemeinde Therwil 
(rund Fr. 7000.–) an ein weltweit nach-
haltiges Projekt für sauberes Trinkwasser 
zu spenden.

Dieses Jahr geht diese finanzielle 
Unterstützung an die Institution solida-
rit’eau suisse. Solidarit’eau suisse ist eine 
Initiative der Direktion für Entwicklung 
und Zusammenarbeit (DEZA), die mit 
dem Schweizerischen Verein des Gas- 
und Wasserfaches (SGVW) zusammen-
arbeitet. Bis heute haben sich bereits 
über 190 Schweizer Gemeinden bzw. 
Wasserversorgungen über solidar’eau 
suisse engagiert. 

Mit dem Wasserrappen wird ein Pro-
jekt der Helvetas, «Pani Jibon – Wasser 
ist Leben», in Bangladesch unterstützt. 
Durch verbesserte Regenwasserspeiche-

rung, neue Pflanzensorten in der land-
wirtschaftlichen Produktion und Fisch-
zucht wird sowohl die Trinkwasser- wie 
auch die Lebensmittelversorgung ver-
bessert.

BAUABTEILUNG

Sanierung Griengrube
In der Griengrube sind 
die Fusswege im Laufe 
der Jahre stark abge-
nützt worden und müs-
sen saniert werden.

Die Bauarbeiten beginnen am 25. No-
vember und dauern voraussichtlich bis 
und mit 6. Dezember 2019.

Die Griengrube bleibt für den 
Zeitraum vom 25. November bis 
und mit 6.  Dezember 2019 kom-
plett gesperrt.

Die Baustelle ist wie folgt organisiert:

•	 Bauleitung, Gemeinde Therwil, 
Werkhof, Martin Kleiber, Telefon 061 
721 76 30

•	 Bauunternehmer, Gebr. Stöcklin & 
Co. AG, Ralph Stöcklin, Telefon 061 
721 11 01

Bei Fragen oder Unklarheiten nehmen 
Sie bitte direkt Kontakt auf. Störungen 
durch den Baulärm sind leider nicht zu 
vermeiden. Vielen Dank für das Ver-
ständnis.

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

REKLAME
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Ohne Mehrzweckhalle …

… wären in Therwil eine ganze Anzahl 
von Veranstaltungen gar nicht mög-
lich. Diese zweckmässige Halle, im 
Herzen des Dorfes beim Bahnhof-
Schulhaus gelegen, ist für Ortsvereine 
die Basis dafür, dass diese mit ihren 
Anlässen einen Grossteil des 99er-
Unterhaltungsprogrammes durchfüh-
ren können. 

Während in der wärmeren Jahreszeit 
viele Aktivitäten draussen stattfinden, 
verlagern sich diese mit dem Spätherbst 
und in der Winterzeit nach innen. Eben – 
in die Mehrzweckhalle. In den nächsten 
Monaten wird de facto jedes Wochen­
ende, oft sogar am Samstag und Sonn­
tag, ein Ortsverein die Mehrzweckhalle 
beanspruchen, um auf das rege «Där­
wiler» Vereinsleben aufmerksam zu 
machen.

Übermorgen Samstag lädt der TV 
Therwil zu einem Event ein, der weit über 
die Kommunalgrenzen strahlt. Bereits 
zum 14. Male findet die Jugy Gym Show 
statt – ein Feuerwerk aus Sport (Akro­
batik, Turnen) und Musik, denn junge 
Geräteturner und -innen des TVT zeigen 
ihr immenses Repertoire und grosses 
Können in einem Musical, das «New York, 
New York» heisst. Ein Hauch von Broad­
way ist garantiert. Die Türöffnung ist um 

17.30 Uhr, das Programm beginnt um 
19  Uhr – und die anschliessende After-
Hour-Party wird bis 2 Uhr morgens dau­
ern. Unsere Bilder stammen aus der 
12. Jugi Gym Show vom Jahre 2017.

Dass Therwil den Ortsvereinen die 
bestmöglichste Infrastruktur bietet, ist 
weit über die Kommunalgrenzen hinaus 
bekannt. In den letzten Monaten und 
Wochen fanden in der Mehrzweckhalle 
Anlässe wie Theaterabend des Freien 
Theater Therwil, das Konzert von Brian 
Auger, der Gala-Abend der Kultur-Palette 
oder das 2. Hüttengaudi statt. Am über­
nächsten Samstag wird der Jodlerklub 
seinen Obe durchführen – und später 
folgen der Hallenflohmarkt oder Unter­
haltungsabende der Ortsvereine.

Das Abschlusswort soll Larissa Bu­
cher, Ex-Praktikantin und aktuelle BiBo-
Mitarbeiterin gehören. «Ich bin Baslerin, 
kannte bis Januar 2017 die Gemeinde 
nur vom Hörensagen – aber seitdem 
weiss ich, wie bunt, vielfältig und reich­
haltig die 99er-Aktivitäten sind. Und 
zwar für alle Generationen – etwas, das 
mich fasziniert, denn man redet sonst 
immer von der Stadtflucht der jüngeren 
Generation, weil im eigenen Dorf ‹tote 
Hose› ist. Das ist in Therwil, auch oder vor 
allem dank der Mehrzweckhalle und der 
superben Infrastruktur, nicht der Fall», so 
Frau Bucher, welche im kommenden 
Sommer (leider für den BiBo!) ein aus­
wärtiges Medien-Wissenschaftsstudium 
beginnen wird.� Georges Küng

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

DÄRWILER MÄRT

Vielfalt am Wiehnachtsmärt

Am 4. Dezember, von 
10  bis 20 Uhr, findet 
wieder der gemütliche 
Därwiler Wiehnachtsmärt 
auf dem Dorfplatz statt. 
Auch dieses Jahr beziehen 

wir die Parkstrasse und den Parkplatz vor 
dem Volg mit ein.

Alle Stände werden hübsch dekoriert 
sein, und am Abend beleuchten viele 
Lämpli den Märt. Es wird wiederum fein 
nach Glühwein, Zimt und Nelken riechen. 
Also eine richtig schöne Adventsstim­
mung, um hübsche, vorwiegend hand­
gefertigte Geschenke einzukaufen.

Lassen Sie sich inspirieren von den 
liebevollen Unikaten und geniessen Sie 
unseren Weihnachtsmarkt im eigenen 
Dorf! Wir freuen uns auf Sie.

Am Mittag und am Abend können Sie 
sich bei romantischer Beleuchtung an 
etlichen Ständen verpflegen, zum Bei­
spiel mit einer feinen Bratwurst, einem 
Mini-Cordonbleu oder mit einer heissen 
Suppe. Wir freuen uns auf Sie!

Arbeitsgruppe Därwiler Märt

COMPUTER-CAFÉ 60PLUS

Smartphone Funktionen

Am 25. November geht es um das Smart­
phone (iPhone, Samsung etc.) und seine 
Anwendungen. Im Anschluss beantwor­
ten wir Fragen zu vorstehenden und all­
gemeinen Themen.

Es gibt keine bestimmten Vorausset­
zungen. Sie sollten allerdings Ihr Gerät 
kennen und allfällige Passwörter dabei­

haben. Achten Sie bitte darauf, dass Ihr 
Akku vollständig geladen ist. 

Wann und wo? Montag, 25. No-
vember 2019, 14 bis 16 Uhr, in der Aula 
der 99er-Sporthalle (Erdgeschoss, roll­
stuhlgängig). Der Eintritt kostet Fr. 10.–
inkl. Mineralwasser oder Kaffee. Bitte 
motivieren Sie Freunde und Bekannten 
im Dorf für die Teilnahme am Computer-
Café 60plus.

Weitere Informationen finden Sie 
auf der Homepage www.therwil.ch. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir 
freuen  uns auf eine zahlreiche Beteili­
gung.

Fachkommission für Altersfragen

EINWOHNERGEMEINDE-
VERSAMMLUNG 

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung

Mittwoch, 11. Dezember 2019, 20 Uhr, 
in der Mehrzweckhalle an der Bahnhof­
strasse.

Traktanden
1.	 Protokoll der Einwohnergemeinde­

versammlung vom 17. Oktober 2019
2.	 Ausbau des Glasfasernetzes in Therwil
3.	 Budget 2020 / Steuern und Gebühren 

2020
4.	 Sondervorlage Kredit Verwaltungsge­

bäude: Energetische Massnahmen, 
Ersatz Kupferdach, Installation einer 
Fotovoltaikanlage und Einbau eines 
Kühlsystem

5.	 Gründung des Vereins Region Leimen­
tal Plus

6.	 Informationen zu aktuellen Themen
7.	 Diverses

Das Beschlussprotokoll der Gemeinde­
versammlung vom 17. Oktober 2019, die 
Einladung zur Einwohnergemeindever­
sammlung und weitere Unterlagen zu 

den Traktanden 3 und 5 können ab Don­
nerstag, 28. November 2019, bei der 
Gemeindeverwaltung während der or­
dentlichen Öffnungszeiten eingesehen 
bzw. bezogen werden. Diese Unterlagen 
sind ab dem gleichen Zeitpunkt auch auf 
unserer Homepage zu finden unter: www.
therwil.ch (Rubrik «Politik / Gemeindever­
sammlung»).

BAUGESUCH

NR. 1669/2019

Parzelle: 5248, Falkenstrasse 72, 4106 
Therwil
Projekt: Wintergarten, Falkenstrasse 72, 
4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Messina Carlo und 
De Gaetano Elizabeth, Falkenstrasse 72, 
4106 Therwil
Projektverfasser/in: Peter Issler dipl. 
Architekt FH STV, Issler Peter, Baumgar­
tenweg 8, 4132 Muttenz
Auflage bis: 2. Dezember 2019

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne bei der Gemeindeverwaltung 
(Bauabteilung) während der Schalter­
öffnungszeiten eingesehen werden. 
Einsprachen sind innerhalb der Auflage­
frist schriftlich und begründet in vier 
Exemplaren an das Bauinspektorat Ba­
selland, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, 
zu richten.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburten

Suter Janis, * 15. Oktober 2019, Sohn 
der Suter, Sabrina und des Suter, Chris­
tian Markus Johann.

De Pascale «Matteo» Enea, * 20. Ok­
tober 2019, Sohn der De Pascale, Jasmine 
Elisabeth und des De Pascale, Carlo.

Todesfälle

Schildknecht Emil, † 30. Oktober 2019, 
* 4. Juni 1938. Wohnhaft gewesen Eich­
hof 26, 4106 Therwil – Wurde im engsten 
Familienkreis beigesetzt.

Koschir Valentin, † 6. November 2019, 
* 20. Februar 1933. Wohnhaft gewesen 
Birsmattstrasse 19, 4106 Therwil – Wurde 
beigesetzt.

Wirz-Pfirter Hans, † 9. November 2019, 
* 9. Mai 1940. Wohnhaft gewesen Hölz­
liweg 10, 4106 Therwil. Trauerfeier: 
Am  Donnerstag, 28. November 2019, 
14.30  Uhr. Besammlung: reformierte 
Kirche, Arlesheim.

Gruber-Jucker «Lisa» Rosa, † 17. No­
vember 2019, * 25. Juni 1931. Wohnhaft 
gewesen Baslerstrasse 10, 4106 Therwil. 
Beisetzung: Am Mittwoch, 27. Novem­
ber  2019, 14 Uhr, anschliessend Ab­
dankungsfeier. Besammlung: Friedhof 
Therwil.

BÜRGERGEMEINDE

Bürgerratswahlen 2020

Am 30. Juni 2020, endet 
die laufende Amtsperiode 
des aus fünf Mitgliedern 
bestehenden Bürgerrates.

Die Wahl erfolgt gemäss § 14 der Bürger­
gemeindeordnung an der Urne; eine 
Stille Wahl ist nach § 15 zulässig. 

Wählbar sind alle Personen mit Ther­
wiler Bürgerrecht und zivilrechtlichem 
Wohnsitz in Therwil. Der Bürgerrat hat 
die Neuwahlen (Amtsperiode vom 1. Juli 
2020 bis 30.  Juni 2024) für Sonntag, 
9. Februar 2020, angeordnet. Eine all­
fällig notwendige Nachwahl findet am 
Sonntag, 17. Mai 2020, statt.

Wahlvorschläge für den Bürgerrat 
sind bis spätestens Montag, 23. De-
zember 2019 (17 Uhr), bei der Gemein­
deverwaltung einzureichen. Formulare 
zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
können auf dem Sekretariat der Bürger­
gemeinde zu den festgesetzten Öff­
nungszeiten bezogen werden. 

Bürgergemeinde, Sekretariat

VEREINE

JODLERKLUB THERWIL

Jodler-Obe

Der diesjährige Jodler-Obe 
findet am 30. November 
in der Mehrzweckhalle an 
der Bahnhofstrasse in 

Therwil statt. Der bekannte Jodlerklub 
«Männertreu Nesslau-Neu St.  Johann» 
wird Sie mit schönen Liedern aus der 
Ostschweiz berieseln. Als weiterer Lecker­
bissen treten die Gebrüder Eschbach auf. 
Zur Auflockerung des Programms konnten 
wir Marcel Dogor als Komiker und Show­
man verpflichten. Das Schwyzerörgeli-
Quartett Stutzhübel und der JK Therwil 
sorgen ebenfalls für weitere Unterhal­
tung. Saalöffnung ist um 18.30 Uhr. Wir 
empfehlen Ihnen auch die schöne Tom­
bola mit Fr.  1.– Lospreisen. Die Bar ist 
geöffnet bis 2.30 Uhr. Der Eintritt beträgt 
Fr. 15.–, die Vorverkaufs-Tickets zu Fr. 13.– 
sind ab sofort in der Dorfdrogerie und im 
Restaurant Grossmatt sowie bei jedem 
Aktivmitglied erhältlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
wünschen schon jetzt ein paar gemüt-
liche Stunden. Platzreservationen unter 
Telefon 079 943 14 05 oder E-Mail: 
lang_walter@ bluewin.ch.

Im Namen des Jodlerklub Therwil
Der Präsident Balz Canali

Sonntäglicher Urnengang
An diesem Sonntag 
steht (wieder) ein Ab­
stimmungssonntag be­
vor. Bereits am letzten 
Sonntag fand in eini­
gen Kantonen der 
2. Wahlgang statt, galt 
es doch, bisherige 
Ständeräte (wir neh­
men die männliche 
Form; im Wissen, dass 
es auch Ständerätin­
nen gibt!) oder neu 
Volksvertreter der klei­
nen Kammer zu be­
stimmen. Zum Zeit­
punkt dieser Zeilen 
steht fest: So viele 
Frauen wie noch nie 
werden in der kleinen 
Kammer (Ständerat) politisieren. Dabei 
hatte es vor den Wahlen ziemlich prekär 
für die Frauenvertretung ausgesehen. Ge­
rade mal sechs Frauen politisierten wäh­
rend der letzten Legislatur im Ständerat 
– sechs von insgesamt 46 Ständeräten. 
Doch Ende der Legislatur wollte nur noch 
eine weitermachen: Brigitte Häberli-Kol­
ler, Thurgauer CVP-Politikerin und Stände­
rätin seit 2011. Noch sind zwar vier Stän­
deratssitze offen. Doch wegen der reinen 
Frauenkandidatur im Kanton Baselland 
(siehe auch unser Frontartikel) ist heute 
schon klar, dass nach den Wahlen so viele 
Ständerätinnen wie noch nie in der klei­
nen Kammer politisieren werden. Mindes­
tens zwölf werden es sein. Das sind also 
doppelt so viele, wie in der vergangenen 
Legislatur. «Und das ist erfreulich», so 
unsere Mitarbeiterin Larissa Bucher.

Diese bald 20-jährige, angehende Stu­
dentin der Medienwissenschaften hat in 
der BiBo-Ausgabe 43 vom 24. Oktober (auf 
der Seite 35, Forum) eine viel beachtete 
Chronik mit dem Titel «Darum gehe ich 
abstimmen» geschrieben. Und den Sonn­
tagmorgen in Bottmingen, wo man per 
pedes den Urnengang antritt und 

anschliessend in der Matinée des Dorfmu­
seums noch vorbeischaut, um zu philoso­
phieren und zu debattieren – oder eben zu 
politisieren. Auch im 99er-Dorf kann man 
sonntags persönlich abstimmen gehen – 
zwischen 10 und 11 Uhr auf der Gemeinde­
verwaltung (siehe Foto) oder im Foyer des 
Mühleboden-Schulhauses. In «Därwil» tun 
dies zwischen 120 und 300 Leute, so Hans 
Ulrich Nabholz (Jurist auf der Gemeinde­
verwaltung)  – BiBo bringt dezent den 
Wunsch an, dass man vielleicht bei diesen 
Abstimmungssonntagen auch eine Art 
«kleine Matinée oder Kaffeestube» ein­
richten könnte.

Denn das letzte Wochenende hat ge­
zeigt, dass die Stimmbeteiligung im Ver­
gleich zu jener vom 20. Oktober weiter zu­
rückgegangen ist. Darum der Wunsch der 
beiden Artikel-Verfasser: Machen Sie bitte 
von Ihrem Stimmrecht Gebrauch – und ge­
hen Sie mal persönlich abstimmen. Denn es 
wird die Volksvertreterin des Kanton Basel-
Landschaft ausgemarcht – und mit der kan­
tonalen Abstimmung über die Langmatt­
strasse ist Therwil auch direkt vom Ausgang 
der Abstimmung tangiert!

Georges Küng

Foto: Bucher



THERWIL 21. NOVEMBER 2019 | NR. 47  24

REKLAME

VEREINE

VEREIN ALT THERWIL

Therwiler Dorf-Kalender 
2020
Suchen Sie für einen Heimweh-Ther
wiler/eine Heimweh-Therwilerin ein klei-
nes Weihnachtsgeschenk?

Der Therwiler Dorf-Kalender 2020 zum 
Thema:

•	 Rund umme Leue-Brunne	  
Der Dorfplatz im Wandel der Zeit

wäre vielleicht eine Idee. Im 34. Jahrgang 
des Therwiler Kalenders stehen der Leue-
Brunne und der Leue-Platz im Zentrum. 
Die Aufnahmen bewegen sich im Zeit-
raum zwischen 1900 und 2016. Alle Bil-
der befinden sich in der Sammlung des 
Dorfmuseums.

Thervviler Kalender

2020

Der Leue-Brunne wurde 1806. während der Franzosenzeit,
unter dem Bürgermeister Stephan Hasenböhler

«18 ST(ephan) H(asen)B(öhler) M(aire) 06» erbaut

Rund umme Leue-Brunne
Der Dorfplatz im Wandel der Zeit

Wie jedes Jahr kann der Kalender bei der 
Dorfdrogerie Eichenberger, bei der Raiff-
eisenbank, in der Dorfbibliothek, bei der 
Gemeindeverwaltung und neu auch in 
der Papeterie Schwarz zum Preise von 
Fr. 18.– bezogen werden.

Der Vorstand

ST.-NIKOLAUSGESELL-
SCHAFT THERWIL

Santiklausbesuch

Bald ist es wieder so weit, dass der San-
tiklaus zu Besuch kommt. Seit vielen Jah-
ren pflegt die St. Nikolausgesellschaft 
Therwil den alten Brauch der Kinderbe-
scherung durch den Santiklaus. Wir be-
suchen am Donnerstag, 5. Dezember, 
und Freitag, 6. Dezember, abends Fa-
milien mit Kindern in Therwil und Biel-
Benken. 

Eltern, die einen Santiklausbesuch 
wünschen, müssen sich anmelden. In der 
Dorf-Drogerie oder im Volg Therwil 
(Milchhuus) erhalten Sie einen Anmel
debogen mit allen weiteren Angaben. 
Organisation und Vorbereitung der Be-
suche erfordert eine rechtzeitige und 
schriftliche Anmeldung! Anmelde-
schluss: Samstag, 30. November.

BROCKENSTUBE THERWIL

Es weihnachtet in der 
Brocki!
Voller Vorfreude haben wir in den letzten 
zwei Wochen Weihnachtsengel aus 
Schachteln befreit, Sterne und Kugeln 
aufgehängt, Lichterketten getestet, Gir-
landen entwirrt und alles um unser 
«Standardsortiment» herum dekoriert. 
Nun hoffen wir auf viele BesucherInnen 
an unserem Verkaufswochenende am 
Samstag und Sonntag, 23. und 
24. November, jeweils 11 bis 16 Uhr.

Bitte beachten: Am Sonntag findet keine 
Warenannahme statt! Sie finden uns an 
der Alemannenstrasse 20 in Therwil. Wir 
betreiben die Brocki ehrenamtlich in un-
serer Freizeit und der Erlös wird für wohl-
tätige Zwecke gespendet. Siehe auch: 
www.brocki-therwil.ch.

Unsere letzten Verkaufstage 2019 
sind Samstag, 7. Dezember, 11 bis 16 Uhr, 
und Mittwoch, 18. Dezember, 14 bis 19 
Uhr. Die ersten Daten für 2020 werden in 
Kürze bekannt gegeben.

MUSIKGESELLSCHAFT 
CONCORDIA THERWIL

Lottomatch

Am Sonntag, 1. Dezember, 14 Uhr, ist 
wieder Lottomatchzeit und wir freuen 
uns, Sie zu uns in die Mehrzweckhalle in 
Therwil einladen zu dürfen.

Wir haben wieder attraktive Preise 
für Sie zusammengestellt. Viele schöne 
Geschenkkörbe, Reisegutscheine, ein 
Wochenende für zwei Personen in Grin-
delwald, ein schönes Velo, Schüfeli, Roll-
schinkli, Raclettegrills, Essgutscheine 
und vieles, vieles mehr. All dies wartet 
darauf, von Ihnen gewonnen zu werden. 
Nebenbei haben wir auch noch zwei Gra-
tisverlosungen mit attraktiven Preisen 
eingebaut.

Erleben Sie bei uns einen spannen-
den und gemütlichen Sonntagnachmit-
tag und unterstützen Sie mit Ihrem Be-
such unseren Verein.

Der Lottomatch findet wie jedes Jahr 
in der Mehrzweckhalle beim Bahnhof-
schulhaus in Therwil statt. Wir spielen 
von 14 bis ca. 19 Uhr und beginnen mit 
einer Gratistour. Wir Musikantinnen und 
Musikanten freuen uns auf Ihren Besuch.

FAMILIENZENTRUM PIAZZA

Ladies Night

Nach dem grossen Erfolg vom letzten 
Mal, starten wir in die nächste Runde! 
Sicher hängen in deinem Schrank Kleider 
oder stehen Schuhe und sind vielleicht 
auch Accessoires, welche du seit Jahren 
nicht getragen hast.

Schnapp dir maximal 20 dieser Stü-
cke, häng diese an einen Kleiderbügel, 
hefte ein Preisschild mit deinen Initialen 
und dem Preis daran und verbringe mit 
uns einen Weiberabend, an dem du 

deine Stücke zum Verkauf anbietest oder 
vielleicht etwas Neues für dich ent-
deckst! Du kannst auch ohne eigene 
Kleider vorbeikommen und einfach nur 
stöbern. 

Heute, Donnerstag, 21. November, 
19.30 bis 22 Uhr, im Familienzentrum 
Therwil, Kirchrain 2. Kosten: Verkäufe-
rinnen: Fr. 20.– inkl. Sekt und Apéro für 
Mitglieder, Fr. 25.– für Nichtmitglieder. 
Nur Stöbern (ohne Verkauf eigener Sa-
chen): Fr. 10.– inkl. Sekt und Apéro für 
Mitglieder und Fr. 15.– für Nichtmitglie-
der. Unverkaufte Kleider werden am 
Ende des Abends von der Besitzerin wie-
der mitgenommen. Anmeldung an info@
familienzentrum-therwil.ch.

Spontane Gäste sind herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf euch!

www.familienzentrum-therwil.ch 

RINGER-CLUB THERWIL

Kein Därwiler Cherus 
am 28. Februar 2020
Das Organisationskomitee hat sich ent-
schieden, den Därwiler Cherus am Frei-
tag, 28. Februar 2020, aus verschiedenen 
Gründen nicht durchzuführen und hofft 
auf das Verständnis.

Im 2021 ist geplant, den Anlass mit 
einem neuen Konzept wieder durchzu-
führen.
Das Organisationskomitee des Därwiler 

Cherus und Ringer-Club Therwil

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

On the air! «morgenmirco» 
auf Sendung!

Lerne Radioreporter 
Mirco Rust (27) persön-
lich kennen. Er erzählt 
von seinem spannen-
den Alltag bei Radio 

Energy Basel. Am Sonntag, 1. Dezem-
ber, 10.30 bis 11.45 Uhr, in der Biblio-
thek Therwil. Anmeldung: E-Mail info@
bibliothek-therwil.ch

www.bibliothek-therwil.ch

Geschichtenstunde für  
die Kleinen 

Wo: Bibliothek Therwil. 
Wann: Mittwoch, 27. No-
vember, 14.30 bis 15 Uhr. 
Wer: Alle Kinder sind herz-

lich willkommen auch die ganz kleinen!

Eine Buchstart-Veranstaltung! 
www.buchstart.ch

Diese Veranstaltung ist ein Leseförde-
rungsprojekt der Bibliothek Therwil und 
wird vom Gönnerverein der Bibliothek 
unterstützt.

Lesung mit -minu

Am 2. Advent, 
Sonntag, 8. De-
zember, 11.15 
Uhr, liest -minu 
Weihnachtsge-
schichten und 
aus seinem Ro-
man «Die rosa 
Seekuh». Wo: 
Aula Känelmatt 1 

in Therwil. Eintritt: frei – Kollekte. Tür-
öffnung: 10.45 Uhr.

www.bibliothek-therwil.ch

WANDERGRUPPE 
99ER-RÄBLÜÜS

Adventswanderung/Essen

Am Mittwoch, 4. Dezember. Wir treffen 
uns am Bahnhöfli Therwil um 14 Uhr und 
wandern über den Bernhardsberg nach 
Biel-Benken und zurück. Anschliessend 
nehmen wir den Apéro in der Aleman-
nenstrasse 5. Auch Nichtwanderer sind 
herzlich willkommen.

Dann marschieren wir gemütlich zum 
Blumenrain und geniessen das Advents-
essen. Eintreffen dort um 17.30 Uhr. 
Freuen uns auf die Handörgeler? und 
viele Teilnehmer.

Für alle Anmeldung obligatorisch bis 
spätestens Samstag, 30. November! Tel. 
061 721 47 54, 079 385 19 37 oder 061 
721 49 04, 061 721 58 90. Versicherung 
ist Sache der Teilnehmer.

SAMARITERVEREIN THERWIL

Nothilfekurs

6. bis 9. Januar 2020, jeweils von 
19.30 bis 22 Uhr

Der obligatorische Erste-Hilfe-Kurs 
für Führerausweiserwerbende
Im Nothilfekurs erlernen Sie lebens
rettende Sofortmassnahmen. Diese er-
möglichen es Ihnen, bei Verkehrsunfäl-
len sicher Erste Hilfe zu leisten und bei 
medizinischen Notfällen die richtigen 
Massnahmen zu treffen. Der Kurs ist 
für  Führerausweiserwerbende obligato-
risch.

Auf abwechslungsreiche und spiele-
rische Weise trainieren Sie in realistisch 
nachgestellten Szenen das sichere Ver-
halten nach einem Verkehrsunfall oder 
einem medizinischen Notfall. Der Kurs 
beinhaltet unter anderem folgende The-
men:

•	 Verkehrsunfall
•	 Gefahren nach einem Verkehrsunfall 

erkennen
•	 Alarmierung 
•	 Patientenbeurteilung und weitere 

Massnahmen
•	 Reanimation, BLS-AED

Der Unterricht vermittelt auf einfache 
Art  viel praktisches Wissen und basiert 
auf den aktuellsten Richtlinien für Erste 
Hilfe.

NEU für Führerausweiserwer-
bende: Günstige Startbox (NHK, Theorie 
+VKU) in Zusammenarbeit mit Dini 
Fahrschuel Therwil. Preis siehe Home-
page: www.samariter-therwil.ch/kurse 
oder Telefon 079 718 00 82.

Voraussetzungen: Keine. Dauer: 
10 Stunden (4 x 2½ Stunden). Zertifikat: 
Nach Abschluss des Kurses erhalten Sie 
das IVR-Zertifikat Nothilfekurs (Gültig-
keit 6 Jahre). Gute Deutschkenntnisse 
sind unbedingt erforderlich. Max. Teil-
nehmer: zwölf. Anmeldeschluss: 4. Ja-
nuar 2020. Die Anmeldungen werden in 
der Reihenfolge des Eingangs berück-
sichtigt.

Unsere nächsten Kursdaten:
•	 28./29. Januar: Reanimation (BLS-

AED-SRC), jeweils 19.30 bis 21.45 Uhr
•	 18. Februar: Reanimation Refresher 

(BLS_AED-SRC), 19 bis 22 Uhr.
•	 Neu: Notfälle bei Kleinkindern: 

5., 11. und 12. Februar (Mi, Di, Mi) 
jeweils von 19.30 bis 21.45 Uhr

Anmeldung und Auskunft: Telefon +41 
79 719 00 82, oder über Internet: www.
samariter-therwil.ch. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung.

Samariterverein Therwil

PARTEIEN

CVP THERWIL

Gemeindewahlen 2020

Im Februar 2020 finden die Gesamterneue-
rungswahlen in den Gemeinderat sowie 
in  die Gemeindekommission statt. Wir 
stellen aktuell drei Gemeinderäte, Stefan 
Gschwind, Beat Zahno und Rolf Frei. Nach 
vielen Jahren im Dienste der Gemeinde hat 
sich Rolf Frei entschlossen zurückzutreten. 
Zu gegebener Zeit werden wir näher auf 
seine Verdienste eingehen. Die CVP Ther-
wil hat Bea Kunzelmann als seine Nach-
folgerin nominiert. Die 50-jährige Fach-
frau  für Pensionskassen und Sozialversi-
cherungen präsidiert seit über vier Jahren 
mit viel Engagement unsere Sektion.

Näheres über unsere Kandidatinnen 
und Kandidaten für den Gemeinderat wie 
für die Gemeindekommission erfahren Sie 
in den nächsten Wochen an dieser Stelle. 

Die CVP Therwil ist die Partei, welche 
sich aktiv in die Dorfpolitik einbringt. 

Parteileitung

CVP Therwil/Biel-Benken 
«Für e Dorf wo läbt»

SVP THERWIL

Abstimmungen vom 
Sonntag
Zwei Kurzkommentare zu zwei wichtigen 
Vorlagen:
•	 Ja zur Steuervorlage 17. Sie verbessert 

die Standortattraktivität unseres Kan-
tons massiv und bringt das Baselbiet 
im kantonalen Vergleich in die Top 5. 
Davon werden auch KMU’s profitie-
ren. Diese zahlen weniger Steuern. 
Soziale Massnahmen werden der Be-
völkerung zugutekommen und insbe-
sondere die Familien stärken. Die Prä-
mienverbilligungen werden erhöht, 
ebenso der Steuerabzug für die Kin-
derbetreuung.

•	 Ja zur Langmattstrasse. Diese gehört 
in den Richtplan, damit der räumliche 
Korridor für eine zusätzliche Talque-
rung offen gehalten werden kann. Es 
braucht diese Strasse, damit die Zent-
ren von Oberwil und Therwil und das 
Wohngebiet an der Ringstrasse ent-
lastet werden können. Auch für das 
grösste Gewerbegebiet im Leimental 
ist die Langmattstrasse unverzichtbar.

Zu den übrigen Vorlagen sagt die SVP
•	 Nein zu Ergänzungsleistungen 
•	 Nein zum Gegenvorschlag
•	 Stichfrage: Gegenvorschlag Landrat
•	 Ja zum Staatsbeitragsgesetz
•	 Ja zur Änderung des Bildungsgesetzes

und zur Wahl in den Ständerat empfehlen 
wir Daniela Schneeberger.

Vielen Dank für die Stimmabgabe im 
Sinne unserer Empfehlungen.

SVP Therwil

➭ Leserbriefe zu den aktuellen  
Wahlen und Abstimmungen finden 
Sie auf der Seite Leimental

Werbung sorgt 
dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.



STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG

Die Schule Bottmingen sucht per 
1. August 2020:

Eine Schulleiterin / einen 
Schulleiter (80–100%)

Für weitere Informationen  
besuchen Sie unsere Website: 
www.schule-bottmingen.ch 14
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Auf den 1. Januar 2020 oder nach Vereinbarung suchen wir für das Oberstufen-
zentrum Leimental in Bättwil 

1 Mitarbeiter/Mitarbeiterin 
für den Reinigungsdienst (ca. 40%)
Im Oberstufenzentrum Leimental werden rund 230 Schülerinnen und Schüler vom 
siebten bis zum neunten Schuljahr unterrichtet. Der Instandhaltung unserer Schul-
gebäude, des schulinternen Hallenbades, der Sport- und der Infrastrukturanlagen 
messen wir eine hohe Bedeutung zu. 

Ihre Hauptaufgaben:
• Reinigen von Schulzimmern, Treppen, Gängen und Toiletten
• Unterstützung der Hauswarte

Wir erwarten:
• Exakte Arbeitsweise, Selbständigkeit und Zuverlässigkeit
• Bereits Erfahrung im Reinigungsdienst
• Flexible Einsatzmöglichkeiten

Wir bieten:
• Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem kleinen Team
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen im Stundenlohn (nach GAV

Kt. Solothurn)

Arbeitszeiten:
• Montag bis Freitag von 13.30 bis 17.00 Uhr
• Bei Hauptreinigungen während den Schulferien sind andere Arbeitszeiten mög-

lich.

Informationen:
Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne Herr Raphael Muggli, Leiter Hauswart-
dienst, Tel. 079 103 39 30 zur Verfügung.

Anmeldung:
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte an:
Zweckverband Schulen Leimental, Hauptstrasse 74, 4112 Bättwil

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.zsl-so.ch 14
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Wir suchen per 1. Januar 2020

Betreuerin / Betreuer Mittagstisch
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Die Organisation des Kindergartens und der Primarschule 
Therwil beschäftigt ca. 110 Lehrpersonen, welche in 43 
Klassen rund 800 Kinder an drei verschiedenen Standorten 
unterrichten. Zudem verfügt die Schule über Tagesstruktu­
ren und weitere Angebote wie z.B. einen Logopädischen 
Dienst und eine Schulsozialarbeit. 

Der Schulrat des Kindergartens und der Primarschule Ther­
wil sucht per 1. August 2020 oder nach Absprache erfahrene 
Führungspersönlichkeiten als

Konrektorin / Konrektor 60% – 80% 

Im Zuge einer Reorganisation auf der Führungsebene des 
Kindergartens und der Primarschule Therwil wird die Schule 
ab August 2020 von einer Rektorin/einem Rektor mit Ge­
samtverantwortung für die Schule geführt.
Als Teil dieses Teams sind Sie mitverantwortlich für die 
Leitung der Schule in pädagogischer, personeller, organisa­
torischer, finanzieller und administrativer Hinsicht. Sie sind 
für einen der drei Schulstandorte verantwortlich. 
Zwei erfahrene Schulsekretärinnen unterstützen das Schul­
leitungsteam in der täglichen Arbeit.

Wir wenden uns an eine motivierte, initiative, empathische 
und führungsstarke Persönlichkeit mit einer systematischen 
und lösungsorientierten Arbeitsweise. Ihre offene und 
transparente Kommunikationskultur, Ihr Durchsetzungs­
vermögen sowie Ihre Belastbarkeit und Flexibilität zeichnen 
Sie weiter aus.
Fachliche Voraussetzung für diese Stelle ist eine Lehrbe­
fähigung für den Kindergarten/die Primarschule oder eine 
andere adäquate Ausbildung sowie die Zusatzausbildung 
als Schulleiter/in oder die Bereitschaft, diese berufsbeglei­
tend zu erwerben. Sie verfügen über gute Informatik­ 
Anwenderkenntnisse und idealerweise über Erfahrung in 
der Organisationsentwicklung.

Es erwartet Sie eine spannende und herausfordernde Füh­
rungsaufgabe mit grossem Gestaltungs­ und Handlungs­
spielraum, in welcher Sie der Schulrat unterstützt.

Für weitere Informationen stehet Ihnen die Schulratspräsi­
dentin Barbara Feigenwinter (Tel. 079 355 40 49) gerne zur 
Verfügung.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 9. De­
zember 2019 per E­Mail an die Präsidentin des Schulrates 
Kindergarten und Primarschule Therwil, Barbara Feigen­
winter: barbara.feigenwinter@primartherwil.ch. 

©

Kindergarten und Primarschule
http://www.primartherwil.ch

info@primartherwil.ch

 

www.primartherwil.ch
info@primartherwil.ch

1400665

Wir sind im Hinteren Leimental, Region Aesch, Ettingen,
Flüh für die Postautolinien 68 und 69 zuständig und be-
dienen auch den Wallfahrtsort Mariastein. Per sofort oder
nach Vereinbarung suchen wir einen/eine

Fahrer/Fahrerin Postauto 100%
Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit bringen Sie
folgendes mit:

–   Fahrausweis Kategorie D, vorzugsweise mit Fahrpraxis
–   sehr gute Deutschkenntnisse (mündlich und schriftlich)
–   Bereitschaft für unregelmässige Arbeitszeiten, auch an

Wochenenden und abends
–   Wohnsitz in der Region

Wir bieten Ihnen eine selbstständige Tätigkeit und fortlau-
fende Weiterbildung.

Adresse
Schumacher Bus AG, Challstrasse 8, 4116 Metzerlen

Kontaktperson
Herr Heinz Schumacher, Telefon 061 733 13 13
E-Mail info@garageschumacher.ch

Die Organisation des Kindergartens und der Primarschule 
Therwil beschäftigt ca. 110 Lehrpersonen, welche in 43 
Klassen rund 800 Kinder an drei verschiedenen Standorten 
unterrichten. Zudem verfügt die Schule über Tagesstruktu-
ren und weitere Angebote wie z.B. einen Logopädischen 
Dienst und eine Schulsozialarbeit. 

Der Schulrat des Kindergartens und der Primarschule Ther-
wil sucht aufgrund einer Erhöhung der Ressourcen per  
1. August 2020 oder nach Absprache eine erfahrene Füh-
rungspersönlichkeit als

Rektorin / Rektor 80% – 100%

Im Zuge einer Reorganisation auf der Führungsebene der 
Primarschule Therwil sind Sie hauptverantwortlich für die 
Leitung der gesamten Schule hauptsächlich in den Berei-
chen Personal, Organisation, Finanzen, Kommunikation und 
Pädagogik. Sie werden die Schule in der Öffentlichkeit ver-
treten und zudem ein wichtiges Bindeglied zur Gemeinde-
verwaltung und dem Gemeinderat sein. 
Das Schulleitungsteam wird unter Ihrer Führung aus weite-
ren, neuen Schulleitungsmitgliedern bestehen. 

Wir wenden uns an eine motivierte, initiative, empathische 
und führungsstarke Persönlichkeit mit einer systematischen 
und lösungsorientierten Arbeitsweise. Ihre offene und 
transparente Kommunikationskultur, Ihr Durchsetzungs-
vermögen sowie Ihre Belastbarkeit und Flexibilität zeichnen 
Sie weiter aus.
Fachliche Voraussetzung für diese Stelle ist ein Hochschul-
abschluss oder eine gleichwertige Ausbildung. Sie verfü-
gen über Führungserfahrung, vorzugsweise im schulischen 
Umfeld, und haben fundierte Kenntnisse in den Bereichen 
des Qualitätsmanagements und der Organisationsentwick-
lung.

Es erwartet Sie eine spannende und herausfordernde Füh-
rungsaufgabe mit grossem Gestaltungs- und Handlungs-
spielraum für die künftige Ausrichtung der Primarschule 
Therwil. Unterstützt werden Sie dabei von einer gut funk-
tionierenden Schulverwaltung.

Für weitere Informationen steht Ihnen die Schulratspräsi-
dentin Barbara Feigenwinter (Tel. 079 355 40 49) gerne zur 
Verfügung.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 9. De-
zember 2019 per E-Mail an die Präsidentin des Schulrates 
Kindergarten und Primarschule Therwil, Barbara Feigen-
winter: barbara.feigenwinter@primartherwil.ch.

©

Kindergarten und Primarschule
http://www.primartherwil.ch

info@primartherwil.ch
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Im Frühjahr 2020 suchen wir einen engagierten und  
passionierten Nachfolger als

Guts- und GartenbewirtschafterIn 
für unser historisches Landgut mit Weide- und  

Waldfläche im Baselbiet

Dieses befindet sich in einer der Stadt Basel nahen Gemeinde und ist gut 
an die öffentlichen Verkehrsmittel angeschlossen.

Was erwarten wir von Ihnen: Sie sind gerne in der Natur und haben 
Freude an der Mithilfe bei der ökologisch nachhaltigen Bewirtschaftung 
der historischen Gartenanlage mit französischem und englischem 
Gartenanteil, grossem Gemüsegarten, Hecken und Kieswegen. 
Es handelt sich um ein Arbeitspensum von circa 20%, das in der Freizeit 
oder nebenberuflich erfüllt werden kann.
Sie schätzen den Austausch mit den auf dem Gelände wohnenden 
Personen und die denkmalgeschützten Bauten.

Was finden Sie vor: Sie bewohnen das historische Gärtnerhaus mit 
sechs Zimmern, einem eigenen Garten mit altem Obstbaumbestand, 
einem Sitzplatz und einem Brunnen mit eigener Quelle. Zusätzlich stehen 
Ihnen eine Garage, ein Holzlagerraum und eine Werkstatt in den Remisen 
zur Verfügung. Sie können im bestehenden Gemüsegarten ihr eigenes 
Gemüse, Blumen und Kräuter anpflanzen. Ebenso sind Haus- und 
Nutztiere auf dem gesamten Gelände ganz herzlich willkommen. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse an einem möglichst langfristigen  
Mit- und Füreinander. 
Bitte senden Sie ihre persönliche Bewerbung mit einem Brief, Lebenslauf 
und einer Photographie an folgende E-Mail Adresse: 
historischeslandgut@gmx.ch

Wir pflegen Persönlichkeit.

Das ist das Credo unseres Seniorenzentrums.

Für unsere geschützte Wohngruppe suchen wir per sofort oder nach 

Vereinbarung

Eine Wohngruppenleitung, 80-100%

(auf Tertiärstufe als HF, DNII, AKP, PSyKP, BSc)

■   Sie sind eine kommunikative, engagierte Persönlichkeit mit  

Führungserfahrung

■  Angehörigenarbeit liegt Ihnen am Herzen

■  Sie verfügen über eine ausgeprägte Sozialkompetenz

■  Sie sind ein Teamplayer und organisieren gerne

■  Der Umgang mit dem PC ist Ihnen vertraut

Wenn Sie zu allen Punkten ja sagen können, dann freuen wir uns 

darauf, Sie kennenzulernen. 

Wir bieten ein spannendes und herausforderndes Aufgabengebiet 

mit Mitgestaltungsmöglichkeiten sowie ein abwechslungsreiches 

Fortbildungsprogramm.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Miriam Stähli, Co-Leiterin Pflege und 

Betreuung, zur Verfügung. Ihre vollständige Bewerbung senden Sie per 

Email an unseren Personaldienst, miriam.staehli@sz-rosengarten.ch

www.sz-rosengarten.ch

Vorlagen Füllerinserate 
Rotes Kreuz Baselland

Wir stellen Ihnen auf Wunsch auch andere Formate  
zur Verfügung. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Kontakt: 
Silvia Gallo-Stern, Leiterin Marketing & Kommunikation | Tel. 061 905 82 17 | s.gallo@srk-baselland.ch

  Bereich Migration – Kinder und Jugendliche

  Bereich Migration – Erwachsene

Betrifft die Gemeinden Allschwil, Binningen, Birsfelden, Frenkendorf,  
Münchenstein und Pratteln.

Gerne senden wir Ihnen diese Vorlagen auf Anfrage.

Wir suchen Freiwillige,  
die Flüchtlinge im Alltag begleiten. 

Flüchtlinge suchen bei uns Schutz und eine Perspektive. 
Möchten auch Sie Ihre eigenen Erfahrungen und  
Kompetenzen weitergeben?

Mit Ihrem Engagement erleichtern Sie die Integration.
Melden Sie sich unverbindlich bei uns!

Rotes Kreuz Baselland
Telefon 061 905 82 00
freiwillige@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch
Wir freuen uns auf Sie!

Als Gotti oder Götti treffen Sie 
regelmässig eine Familie oder eine 
Einzelperson. Gemeinsam sprechen 
sie Deutsch. Sie informieren, hören 
zu und helfen ihnen in konkreten 
Alltagsfragen. Wir begleiten Sie 
während der Einsatzdauer und wir 
bieten Weiterbildungen an.

Wir suchen Freiwillige,  
die Flüchtlinge im Alltag begleiten. 

Flüchtlinge suchen bei uns Schutz und eine Perspektive. 
Möchten auch Sie Ihre eigenen Erfahrungen und  
Kompetenzen weitergeben?

Mit Ihrem Engagement erleichtern Sie die Integration.
Melden Sie sich unverbindlich bei uns!

Rotes Kreuz Baselland
Telefon 061 905 82 00
freiwillige@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch
Wir freuen uns auf Sie!

Als Gotti oder Götti treffen Sie 
regelmässig eine Familie oder eine 
Einzelperson. Gemeinsam sprechen 
sie Deutsch. Sie informieren, hören 
zu und helfen ihnen in konkreten 
Alltagsfragen. Wir begleiten Sie 
während der Einsatzdauer und wir 
bieten Weiterbildungen an.

Wer
Werbung
betreibt,
der hat
Erfolg!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Do 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

BRUNNENMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Leiterin: Claudia Thüring-Schaub

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER
21. November

Buchstart – Värsli und Liedli
9.30–10 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

Mittagstisch
12–14 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

Autorenlesung mit Lukas Linder – 
«Der letzte meiner Art»
19.30–21 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

22. November

Märchennachmittag
14–15.15 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Frauenverein

Adventsfeier
19–22 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Frauenverein

23. November

Zämme fyyre – zämme ässe: 
Gottesdienst für Gross und Klein 
mit gemeinsamen Nachtessen
18–20 Uhr, Rekizet (Im Mühlegarten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

24. November

Konzert für Klavier zu vier Händen
17–18.30 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

Taize-Abendgebet
19–19.45 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

26. November

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13 Uhr, Rekizet (Im Mühle
garten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

27. November

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Hauptstrasse 42 
(Generationenhaus)
Schule und Elternhaus

Kroggis Bus-Geschichten
15–15.45 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

Bürgergemeindeversammlung
19.30–21.30 Uhr, Pfarreiheim
Bürgergemeinde

Kirchgemeindeversammlung 
ref. Kirchgemeinde
19.30–21 Uhr, Ref. Kirchgemeinde-
haus Güggel, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

28. November

Seniorennachmittag
14–17 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Frauenverein

29. November–8. Dezember

Ausstellung Christine Schäfer, 
Beatrice Herzog, Béatrice Krug
KulturWerk, Hauptstrasse 40
KulturWerk

30. November

Weihnachtsmarkt
10–17 Uhr, Guggerhuus
Kulturhistorischer Verein

1. Dezember

Gottesdienst mit Konfirmand/innen
10.30–11.30 Uhr, Rekizet 
(Im Mühlegarten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

Musikalische Feier zum 1. Advent
17–18.30 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Chor-Gemeinschaft Oberwil-Therwil-
Ettingen

3. Dezember

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13 Uhr, Rekizet 
(Im Mühlegarten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

4. Dezember

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Hauptstrasse 42 
(Generationenhaus)
Schule und Elternhaus

Kindernachmittag Wald
14–17 Uhr, Rekizet / Wald
Reformierte Kirchgemeinde

Kerzenziehen an der 
Dorfweihnacht
15–19 Uhr, Stand an der 
Hauptstrasse 22
Schule und Elternhaus

Dorfweihnacht
17–21 Uhr, Hauptstrasse
KMU Ettingen

Raclettestube
17–23.30 Uhr, Ettinger Dorfweihnacht
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Dorfweihnacht
19–21 Uhr, Hauptstrasse
Männerchor

5. Dezember

Mittagstisch
12–14 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

Seniorennachmittag
14–17 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Frauenverein

Advents-Hock
19–21 Uhr, Pfarreiheim
Kirchenchor

6. Dezember

Fondueplausch
19–23 Uhr, Blockhütte
Männerriege

7. Dezember

Adventsfeier für Seniorinnen und 
Senioren
14.30–17 Uhr, Rekizet 
(Im Mühlegarten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

8. Dezember

Gottesdienst mit Verabschiedung 
Pfr. C. Herrmann
10.30–11.30 Uhr, Reformierte Kirche, 
Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

Offenes Adventssingen
17–18 Uhr, Kath. Pfarrkirche
Studienchor Leimental

9. Dezember

Lesekreis – Annie Ernaux «Die Jahre»
19.30–21 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

10. Dezember

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13 Uhr, Rekizet (Im Mühle
garten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

Bowling
19.30–23 Uhr, Rest. Vicino, Muttenz
Männerriege

11. Dezember

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Hauptstrasse 42 
(Generationenhaus)
Schule und Elternhaus

Theater und Spiel
14.30–16.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Güggel, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

Kamishibai – Japanisches 
Erzähltheater
15.30–16.15 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

12. Dezember

Gemeindeversammlung 
(Budget 2020)
19.30–23 Uhr, Gempenweg 25 
(Aula, Trakt 4)
Einwohnergemeinde

14. Dezember

Gaudete – Gottesdienst mit 
Gesang Tetyana Polt
18–19 Uhr, Kath. Kirche
Kirchenchor

15. Dezember

Lottomatch
14–20 Uhr, Turnhalle Hintere Matten
Fussball-Club

Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

November Dezember

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di
Di+
24.
31.

Altpapier 6. 4.

Biosammlung
6. 4.

20. 18.

Häckseldienst 13. –

ZENTRALE DIENSTE

Die Verwaltung ist heute 
telefonisch nicht erreichbar
Aufgrund von Wartungsarbeiten durch 
die Swisscom ist die Gemeindeverwal-
tung heute Donnerstag, 21. November 
2019, zwischen 8 bis 14 Uhr telefonisch 
nicht erreichbar. Der Schalterdienst ist 
davon nicht betroffen, sodass wir von 
8.30 bis 11.30 Uhr persönlich für Sie zur 
Verfügung stehen.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

ABSTIMMUNGEN UND 
WAHLEN

Öffnungszeiten des 
Wahlbüros
Am Sonntag, 24. November 2019, fin-
den Kantonale Volksabstimmungen und 
Ständeratswahlen (Nachwahl) statt.

Für die persönliche Stimmabgabe 
hat das Wahlbüro am Wahlsonntag von 
9 bis 12 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

EINWOHNERGEMEINDE­
VERSAMMLUNG

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung

auf Donnerstag, 12. Dezember 2019, 
19.30 Uhr, Aula, Trakt 4 «Hintere 
Matten»

Traktanden:
1.	 Genehmigung des Protokolls der Ein-

wohnergemeindeversammlung vom 
25. September 2019

2.	 Sondervorlage Strassensanierung Ri-
chenmattweg und Erweiterung Bach-
durchlass Dorfbach (Teilstück Witters-
wilerstrasse – Im Niederhof)

3.	 Budget 2020
4.	 Gründung des Vereins Region Leimen-

tal Plus
5.	 Strassennetzplan Landschaft – Ge-

nehmigung
6.	 Diverses

im Anschluss Apéro offeriert durch die 
KMU Ettingen.

Die Gemeindeversammlungsvorlagen 
können bei der Gemeindeverwaltung 
bezogen oder auf der Homepage ein
gesehen werden (www.ettingen.ch → 
Politik → Gemeindeversammlung).
� Gemeinderat

ZENTRALE DIENSTE

Anordnung einer Urnen-�
wahl – Gesamterneuerungs-
wahl des Gemeinderates

Die aktuelle Amtsperiode des Gemeinde-
rates endet am 30. Juni 2020. Im Rahmen 
der Gesamterneuerungswahl hat der 
Gemeinderat deshalb die Urnenwahl für 
die Wahl der Mitglieder des Gemeindera-
tes für die Amtsperiode vom 1. Juli 2020 bis 
30. Juni 2024 angeordnet. Diese Urnen-
wahl findet am 9. Februar 2020 statt.

Die Mitglieder des Gemeinderats wer-
den im Mehrheitswahlverfahren gewählt. 
Bei der anstehenden Gesamterneuerungs-
wahl ist die Stille Wahl nicht möglich.

Eine allfällige Nachwahl für nicht
gewählte Mitglieder des Gemeinderats 
findet am 22. März 2020 statt.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

Neuwahlen 
Gemeinderat 2020 – 
Wahlprospektversand

Am 9. Februar 2020 finden die Gesamter-
neuerungswahlen des Gemeinderates statt.

Die Gemeindeverwaltung organisiert in 
diesem Zusammenhang einen Wahlpros-
pektversand. Das Einpacken für diesen 
Wahlprospektversand wird vom IBS Mat-
tenheim Ettingen unter folgenden Bedin-
gungen durchgeführt:
•	 Die Kandidierenden werden gebeten, 

ihre Wahlprospekte in der Woche vom 
9. bis 12. Dezember 2019 dem IBS 
Mattenheim, Brühlmattweg 1, 4107 
Ettingen, zu liefern. Das IBS Matten-
heim ist wie folgt anwesend:	  
Mo, Di, Do, Fr:	 9–11 Uhr + 14–16 Uhr 
Mi:	 9–11 Uhr	 
Termine ausserhalb den Anwesen-
heitszeiten können direkt mit Herrn 
Glatzel unter Telefon 061 721 08 70 
vereinbart werden.

•	 Anzahl Wahlprospekte: 2700 (bitte 
genaue Anzahl liefern).

•	 Die Wahlprospekte müssen in ein B5 
Kuvert passen.

Die Gemeindeverwaltung bittet die 
Kandidierenden, die Wahlprospekte 
pünktlich bis spätestens Donnerstag, 
12. Dezember 2019, beim IBS Matten-
heim abzuliefern. Zu spät erfolgte 
Lieferungen können nicht berück-
sichtigt werden.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

GENERATIONEN­
BEAUFTRAGTE

Erweiterte Vereins
präsentation anlässlich 
des Neujahrapéros

Am Freitag, 10. Januar 2020, 19.30 Uhr, 
findet in der Mehrzweckhalle Trakt 2 Hin-
tere Matten der Neujahrapéro der Ge-
meinde Ettingen statt, zu welchem der 
Gemeinderat alle Einwohnerinnen und 
Einwohner einlädt (die offizielle Einla-
dung wird zu gegebener Zeit im BiBo ver-
öffentlicht).

Der Gemeinderat möchte den Verei-
nen, Kommissionen, Parteien und sonsti-
gen Institutionen die Gelegenheit bieten, 
sich anlässlich des Neujahrapéros der 
Bevölkerung zu präsentieren und für 
Mitglieder zu werben. Jeder Verein, 
jede Kommission, Partei und Institution 
kann – die entsprechende Anmeldung 
vorausgesetzt – deshalb ab 18.30 Uhr 
einen Tisch in der Mehrzweckhalle her-
richten und gestalten.

Aus diesem Grund bitten wir Sie, 
uns bis spätestens 13. Dezember 2019 
per E-Mail an jessica.schneider@ 
ettingen.ch mitzuteilen, ob Ihrerseits 
Interesse an einer Präsentation Ihres 
Vereins, Ihrer Kommission, Partei oder 
Institution besteht.

Gemeindeverwaltung, 
Generationenbeauftragte

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

Friedrich 
Reinhardt

www.reinhardt.ch
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Wissen Sie, warum die Jagd dem Gemein(de)wohl dient?
BiBo wagt sich an einen Anlass, der 
zwar «allgemein bekannt» ist, doch 
die allerwenigsten Menschen wissen 
Profundes über die Hintergründe. 
Wir haben uns mit Exponenten der 
Jagdgesellschaft Ettingen Fürsten-
stein unterhalten.

Es ist ein Markenzeichen der meisten 
Journalisten, dass sie «googeln» und 
«Wikipedia» konsultieren. In unserem 
Falle hat es wenig genützt, denn unter 
dem Begriff «Jagdgesellschaft Ettingen» 
wird man online nicht gross fündig. 

Was wir unserer Leserschaft bieten 
können, ist die allgemeine Definition für 
den Begriff «Jagd». Hier die Erklärung:  
Jagd ist das Aufspüren, Verfolgen, Fan-
gen, Erlegen und Aneignen von Wild 
durch Jäger. In der (deutschen) Jäger-
sprache wird die Jagd auch Weidwerk, 
seltener Waidwerk, genannt. Unerlaubte 
Jagd bezeichnet man als Wilderei. 

Die Jagdgesellschaft Ettingen Fürs-
tenstein (Ruine oberhalb Ettingen, Rich-
tung Hofstetten) besteht seit Menschen-
gedenken. Derzeit bilden acht Pächter die 
Gesellschaft. Diese heissen: Benno Kaiser, 
Präsident; Michael Thüring, Jagdleiter 
und Wildhüter; Ueli Nauer, Wildhüter; 
Koni Hägeli, Andreas Rogger, Ernst Ettlin, 
Fabian Lehmann und Roland Balsiger.

Wir durften mit Herrn Kaiser (Danke, 
Benno) zusammen sitzen, der uns viele 
Dinge erklärte, von denen wir wenig bis 
keine Ahnung hatten. Es dürfte nur weni-
gen Lesern, wohl allesamt Insidern, be-
kannt sein, dass die Jagdgesellschaft Ettin-
gen Fürstenstein von der Gemeinde Ettin-
gen einen amtlichen, offiziellen Auftrag 
hat. «Wir sind stets auf Pikett und erreich-
bar, wenn ein verunfalltes Wild (Kadaver) 
zu bergen ist. In der Regel nimmt in diesen 
Fällen die Polizei Kontakt mit den Wildhü-

tern auf. Wir werden gerufen, wenn sich 
ein Dachs oder Füchse in den Garten ver-
irrt haben. Und wir sind zuständig für die 
Wildhut im Gemeindebann Ettingen – das 
ist ein permanenter Auftrag», so Herr Kai-
ser im Gespräch mit BiBo.

Eine weitere Aufgabe ist es, dass 
«wir den Wildbestand, in Absprache mit 
dem Revierförster Christoph Sütterlin, 

regulieren resp. den Verhältnissen an-
passen». Dazu gehört auch die Schwarz-
wildbejagung, welche bei einer allfälli-
gen Überpopulation an der Landwirt-
schaft und am Kulturland grossen Scha-
den anrichtet. Hier sind wir sozusagen 
während vielen Nachstunden «präven-
tiv tätig», so Herr Kaiser. In unseren Wäl-
dern hat es Dachse, Füchse, Hasen, Rehe 

und Wildschweine; weiter hat der Gams-
wildbestand in den letzten Jahren konti-
nuierlich zugenommen. Auch Luchse 
sind in unserer Gegend regelmässig un-
terwegs.

Vom 1. Mai bis Ende September wird 
der rote Bock oder auch Sommerbock 
genannt bejagd; vom 1. Oktober bis 
Mitte Dezember finden die traditionel-

len Treibjagden statt. In Ettingen fand 
die erste Treibjagd am vorletzten Diens-
tag, 12. November, statt. 15 Jäger und 
4  Treiber waren im Einsatz. Die Fotos 
stammen von diesem Tag übrigens.

Wir befragten Benno Kaiser (siehe 
Foto) zur Tagesbilanz (die Jagd beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet nach-
mittags, so gegen 16.30 Uhr). Er zog 
folgende, zufriedenstellende Bilanz: 
«Insgesamt konnten in drei sogenann-
ten Trieben in den Stapfelreben, im 
Neupfadrain und in den Brombertsholle 
insgesamt drei Rehe und ein Fuchs er-
legt werden. Hingegen waren an diesem 
Tage keine Schwarzkittel zu sehen.

Die zweite Treibjagd wird am nächs-
ten Dienstag, 26. November, stattfinden. 
Die dritte und letzte Treibjagd ist am 
10.  Dezember (ebenfalls dienstags) ter-
miniert.

Benno Kaiser ist es ein Anliegen res-
pektive Bedürfnis, der Bevölkerung fol-
gendes mitzuteilen: «Der Jagdbetrieb 
dauert in der Regel bis 16 Uhr. Während 
dieser Zeit bitten wir alle, die entspre-
chende Signalisation zu beachten und 
die entsprechenden Waldstücke zu mei-
den. Wir sind in den Herbst- und Winter-
monaten auch oft spät in der Nacht im 
Revier. In dieser Jahreszeit gilt unser 
Augenmerk der Bejagung von Schwarz-
wild.

In diesem Zusammenhang ist bei 
Nachttrainings und Aktivitäten mög-
lichst auf den Einsatz von Stirnlampen 
zu verzichten. Dies im Interesse einer 
störungs- und unfallfreien, nachhaltigen 
Bejagung der Wildschweine».

Kurzum: Jagen ist komplex, sie ist 
gepaart mit viel Wissen und Fertigkeiten, 
welche zuletzt dem Gemein(de)wohl 
dienen.

Georges Küng und Larissa Bucher

GEMEINDEINFORMATIONEN

GENERATIONENBEAUFTRAGTE

Mädchenoase 2019

Solar-Lampe
Bringe Licht in deinen Alltag und kreiere deine eigene Solarlampe. 

Naturkosmetik
Stelle Kosmetik aus verschiedenen Naturprodukten her!

Ablauf

10:00 Besammlung

10:30 Start Workshops

1�:00 Mi�agessen

13:30 Input

14:00 Ateliers & Kleidertauschbörse

     

16:15 Zvieri

17:00 Ende

Kleider aufpeppen

Bewegungsspiele

Nägel lackieren Ta�oo (Körpermalstist)

Schminken & Haare �isieren

Slime
Slime, Slime, Slime...der viel gewünschte Workshop wird Wirklichkeit!

Bauchtanz
Lass dich von der orientalischen Tanzart in eine andere Welt verführen!

KKlleeiiddeerr  BBrriinngg  

zzuumm  TTaauusscchheennddeeiinnee

mmiitt!!!!

Workshops
Auch dieses Mal haben wir uns tolle Workshops

 für dich ausgedacht!

Sichere dir einen Platz in deinem Lieblings Workshop indem 

du bei  deine erste und zweiteddeerr  AAnnmmeelldduunngg  ppeerr  MMaaiill  ooddeerr  TTeell..

Wahl angibst. 

Die Mädchenoase ist ein Aktionstag für 
junge Frauen ab zehn Jahren und findet 
jeweils im Frühling und Herbst statt. Der 
Anlass wird von den Jugendarbeiterin-
nen entlang der Tramlinie 10 organisiert 
und durchgeführt. Dieses Jahr wird die 
Mädchenoase in der Hauptverantwor-
tung von der Binninger Jugendarbeit or-
ganisiert. An einem solchen Anlass neh-
men bis zu 30 junge Mädchen teil und 
sind einen ganzen Tag im Rahmen von 
Workshops und interaktiven Aktionen 
beschäftigt.

An der Mädchenoase können sich 
alle Mädchen ab 10 bis 18 Jahre anmel-
den und mitmachen. Die Teilnahme kos-
tet Fr. 10.–. Der Event findet am Sonn-
tag, 24. November 2019, im Jugend-
haus Binningen statt und geht von 10 bis 
17 Uhr.

Wir freuen uns auf alle Mädchen, die 
Lust haben, einen tollen Tag mit span-
nenden Workshops (wie Bauchtanz, 
selber Slime machen, Naturkosmetik 

herstellen oder eine Solarlampe bas-
teln)  zu erleben. Am Nachmittag gibt 
es  eine Kleideraktion, wo die Mädchen 
ihre mitgebrachten Kleider tauschen 
oder einfach neue Kleider mitnehmen 
und für sich gestalten können. In einem 
Fotoshooting werden die Stylings fest-
gehalten.

Für diesen Anlass sucht das Team 
von  der Mädchenoase speziell noch 
nach Gönnern für Sachspenden im Nah-
rungsmittel-, Kosmetik- und Stylingbe-
reich sowie gut erhaltene Mädchen
kleider und Taschen, Schuhe und Acces-
soires. Das Team von der Mädchenoase 
freut sich über Sachspenden in diesen 
Bereichen.

Kontaktstelle für die Anmeldung so-
wie Sachspenden ist die Jugendarbeit 
Binningen, Telefon 061 422 04 55, What-
sapp 079 495 09 06 oder unter E-Mail: 
gea.vanVulpen@binningen.bl.ch.

Gemeindeverwaltung,
Generationenbeauftragte

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburten

Deuringer, Yuna Ariana, * 29. Septem-
ber 2019, Tochter der Deuringer Corinne 
und des Deuringer Thomas Robert, von 
Illnau-Effretikon ZH, wohnhaft in Ettin-
gen BL.

Hauser, Lewy Franco, * 12. Oktober 2019, 
Sohn der Hauser Soraya Ivanka und des 
Hauser Yannick, von Glarus Nord GL, 
wohnhaft in Ettingen BL.

Todesfall

Bertiller Werner, † 6. November 2019, 
* 16. August 1935, von Basel BS. Wohn-
haft gewesen: Pflegewohnung Ettingen, 
Rieslingstrasse 3, Ettingen.

Freitag, 22. November 2019, 13.30 Uhr, 
Abdankungsgottesdienst in der katho
lischen Kirche Ettingen, anschliessend 
Bestattung auf dem Friedhof Ettingen.

GEMEINDEPOLIZEI

Verkehrsumleitungen 
während der Ettinger 
Dorfweihnacht

Am Mittwoch, 4. Dezember 2019, fin-
det unter der Organisation des Vereins 
KMU Ettingen von 17–21 Uhr die Ettin-
ger Dorfweihnacht statt.

Folgende Strassenabschnitte sind aus 
diesem Grund zu vorgenannten Zeiten 
für den Verkehr gesperrt:
•	 Hauptstrasse ab Schanzgasse bis zur 

Witterswilerstrasse
•	 Aeschstrasse von der Hauptstrasse bis 

Im Nebengraben
•	 Kirchgasse von der Hauptstrasse bis 

zur Obere Kirchgasse
•	 Schanzgasse von der Hauptstrasse bis 

Im Nebengraben
•	 Hofstettenstrasse (ab Verzweigung 

Oberdorfgasse)

Die entsprechenden Verkehrsumleitun-
gen sind signalisiert.

Zusätzlich wird auf der Hauptstrasse 
Höhe Trambarriere Flühbergweg sowie 
Höhe Gempenweg eine private Sicher-
heitsfirma den Verkehrsdienst überneh-
men.

Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

FEUERWEHR ETTINGEN

Auszug aus dem 
Jahresprogramm 2019

Mittwoch, 27. November
19.30–22.00	� Leitungsausschuss 

Feuerwehr

Mittwoch, 18. Dezember
19.00–22.15	 Mannschaftsübung

BÜRGERGEMEINDE

Einladung zur Bürger­
gemeinde-Versammlung

Mittwoch, 27. November 2019,
19.30 Uhr
Pfarreizentrum, Kirchgasse, Ettingen

Traktanden:
1.	 Begrüssung
2.	 Protokoll der Bürgergemeindever-

sammlung vom 22. Mai 2019
3.	 Einbürgerungen, Aufnahme ins Bürger-

recht und Festsetzung der Gebühren
4.	 Beratung und Beschlussfassung über 

das Budget 2020
5.	 Diverses, u. a. Referat von Förster 

Christoph Sütterlin

Anmerkung:
Das Budget 2020 der Bürgergemeinde 
liegt eine Woche vor der Versammlung 

auf der Einwohnergemeindeverwaltung 
zum Mitnehmen auf oder kann auf der 
Verwaltung der Bürgergemeinde bezo-
gen werden.

Nach der Versammlung sind alle An-
wesenden herzlich zu einem Apéro ein-
geladen.

Bürgerratswahlen 2020 – 
Anordnung einer Urnen­
wahl

Am 30. Juni 2020 endet die laufende 
Amtsperiode des aus fünf Mitgliedern 
bestehenden Bürgerrates.

Gemäss Gemeindeordnung findet die 
Wahl nach dem Mehrheitswahlverfahren 
(Majorz) statt. Die Stille Wahl (die Zahl 
der Vorgeschlagenen ist gleich, wie die 
Zahl der zu Wählenden) ist zulässig.

Wählbar sind alle Bürger und Bürge-
rinnen von Ettingen, die in Ettingen wohn-
haft, stimm- und wahlberechtigt sind.

Die Neuwahlen für die Amtsperiode 
vom 1. Juli 2020 bis 30. Juni 2024 sind 
für  Sonntag, 9. Februar 2020, angeord-
net. Wahlvorschläge müssen bis spätes-
tens 23. Dezember 2019, 17 Uhr (48. 
Tag vor dem Wahltag), bei der Bürger-
gemeinde Ettingen eingereicht werden. 
Formulare zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen können auf der Verwaltung der 
Bürgergemeinde bezogen werden.

Die Geschäftsstelle
C. Thüring-Schaub

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

REKLAME
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KOMMISSIONEN

KULTURKOMMISSION

KulturWerk Ettingen – KulturWerk Ettingen – 
neu mit Webseite!neu mit Webseite!

www.kulturwerk-ettingen.chwww.kulturwerk-ettingen.ch

Kultur
Kommission
EttingEn

Was von den Frauen der 
Kulturkommission mit 
grossem Einsatz und Be­
geisterung erschaffen 
wurde, hat sich unter 

Kulturschaffenden sehr bald als Geheim­
tipp herumgesprochen, nämlich das Kul­
turWerk an der Hauptstrasse 40.

Per Mausklick erhalten Sie nun Ein­
blick in das kulturelle Geschehen an die­
sem etwas versteckten Ort.

Seien Sie herzlich willkommen, wenn 
bei einer nächsten Ausstellung die Türe 
zu diesem Haus wieder offen ist.

Ihre Kulturkommission

Kulturkommission, Hauptstrasse 40, 
KulturWerk, 4107 Ettingen, 
kulturkommission@ettingen.ch

KULTURWERK ETTINGEN

Gruppenausstellung

Christine Schäfer, Beatrice Herzog 
und Beatrice Krug zeigen Bilder und 
Keramiken aus ihrer neuen Schaffenspe­
riode vom 29. November bis 8. Dezem-
ber. Vernissage: Freitag, 29. November, 
18.30 Uhr. Musikalische Umrahmung mit 
Harfenspiel (MUSOL).

Öffnungszeiten:
•	 Samstag/Sonntag, 11–17 Uhr
•	 Mittwoch, 4. Dezember,	  

Dorfweihnacht, 17–21 Uhr
•	 Freitag, 6. Dezember,	  

Klausenàpero, 17–20 Uhr

KulturWerk, Hauptstr. 40, 4107 Ettingen 
kulturkommission@ettingen.ch 
kulturwerk-ettingen.ch

SCHULE

KINDERGARTEN UND 
PRIMARSCHULE ETTINGEN

Vielen Dank!

Nach dem Räbeliechtliumzug vom 
11.  November kam jedes Kind in den 
Genuss eines feinen Silserlis. Diese 
wurden vom Verein Tagesfamilien ge­
spendet. Die Schule Ettingen bedankt 
sich im Namen aller Kinder und Lehr­
personen ganz herzlich dafür und freut 
sich schon jetzt auf die Zusammenarbeit 
im 2020!

Kreative Schnitzarbeit im Rahmen des 
Räbeliechtliumzugs.

PARTEIEN

FDP.DIE LIBERALEN 
ETTINGEN

Daniela Schneeberger 
in den Ständerat
In einem irreführenden Leserbrief vom 
7. November wurde behauptet, Daniela 
Schneeberger setze sich nicht für Gebäu­
desanierungen und für eine gute Bildung 
ein. Beides ist falsch. 

Bei der Beratung des CO²-Gesetzes in 
der Winter-Session 2018 wurde dieses 
leider durch eine unheilige Allianz von 
Links-Rechts im Nationalrat versenkt. 
Der Bundesrat hatte vorgeschlagen, das 
Gebäudeprogramm bis 2025 zu befris­
ten. Die FDP hatte diese Haltung des 
Bundesrates mitgetragen, verlangte aber 
zusätzliche Abzüge für energetische Ge­
bäudesanierungen, die dann in die Ener­
giestrategie 2050 integriert wurden. Da­
niela Schneeberger hat am überarbeite­
ten Klima- und Umweltschutzpapier der 
FDP mitgewirkt und steht voll hinter dem 
Gebäudeprogramm.

Bei den Investitionen in Bildung, For­
schung und Innovation ging es nicht um 
Kürzung, sondern darum, den aktuellen 
Zustand zu behalten. Die FDP unter­
stützte den Bundesrat, der den Bereich 
als bedeutend und genügend gut finan­
ziert beurteilte. 

Das heisst: Daniela Schneeberger 
schaut genau hin, wo Beiträge erhöht 
und wo gekürzt werden sollen. Und weil 
sie verantwortungsbewusst politisiert, 
hat sie unsere Stimme und unser Ver­
trauen für die Wahl in den Ständerat ver­
dient.� FDP.Die Liberalen Ettingen

SP ETTINGEN 

Abstimmungsvorlagen 
vom 24. November
•	 Nein zur masslosen Steuervorlage 17� 

Die Regierung und die Bürgerlichen 
haben aus den gemachten Erfahrun­
gen und Abstimmungen nichts ge­
lernt: Die im Landrat beschlossene 
Steuersenkung ist übertrieben und die 
sozialen Ausgleichsmassnahmen ste­
hen in keinem Verhältnis dazu. Dem 
Kanton, den Gemeinden und den Lan­
deskirchen würden jährlich 61 Millio­
nen Franken fehlen, Abbauprogramme 
wären absehbar.

•	 Nein zur nutzlosen und teuren Lang­
mattstrasse	  
Die Verkehrsstudien des Kantons zei­
gen klar: mit dieser Strasse würde ein­
fach nur der Auto- und Lastwagenver­
kehr vom Rand Therwils an den Rand 
Oberwils verlagert, die Dorfzentren 
und auch das Gewerbegebiet würden 
aber nicht entlastet. Die Strassenver­
längerung zerstört aber ein wichtiges 
Naherholungsgebiet für Bewohner 
des nahgelegenen Altersheims, Spa­
ziergängerinnen und Velofahrer. Und 
neue Strassen ohne Rückbau beste­
hender stehen völlig quer zur Klima­
diskussion.

•	 Ja zur Initiative «Ergänzungsleistun­
gen für Familien mit geringen Einkom­
men»

•	 Nein zum Gegenvorschlag, Stichfrage: 
Initiative.

Für den Ständerat empfehlen wir Maya 
Graf. 

Mehr Parolen und Infos: www.sp-ettingen.ch 
SP. Für alle statt für wenige.

VEREINE

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Kroggis Bus-Geschichten

Mittwoch, 27. November, 15 Uhr
Mit Nicole Meile

Kroggi das Krokodil fährt mit seinem Bus 
ins Geschichtenland und lädt alle Kinder 
herzlich zum Mitfahren ein. Die Veran­
staltung ist geeignet für Kinder ab 3 Jah­
ren mit einer Begleitperson.

Ort: Bibliothek Ettingen, Schulhaus 
Hintere Matten. Dauer: zirka 45 Minu­
ten. Eintritt frei/Kollekte.

FASNACHTSKOMITEE 
ETTINGEN

Bald isch wider Gugger 
Fasnacht!
Wie die Zeit vergeht – schon bald ist 
wieder Fasnacht im schönen Gugger­
näscht. Nur mit Euch Aktiven sowie 
Besucherinnen und Besuchern wird die 
Ettinger Fasnacht etwas ganz Beson­
deres. 

Wenn auch du schon lange einmal 
aktiv am Umzug mit dabei sein wolltest, 
dich aber bis jetzt noch nicht getraut 
hast, dann melde dich doch für den 
nächsten Fasnachtsumzug am 23. Feb-
ruar 2020 an – ganz nach dem Motto 
«probiere goht über studiere»! 

Das Fasnachtskomitee freut sich über 
jede Anmeldung. Anmeldung und Infos 
unter: www.gufa.ch. Mir gsehn uns, bis 
bald!� Fasnachtskomitee Ettingen

KULTURHISTORISCHER 
VEREIN ETTINGEN

Weihnachtsmarkt 
im Guggerhuus
Endlich ist es wieder soweit …

KULTURHISTORISCHER VEREIN
ETTINGEN

Am Samstag, 30. No-
vember, von 10 bis 
17 Uhr, findet der zur 
Tradition gewordene 
Weihnachtsmarkt im 
Guggerhuus statt.

Diverse AusstellerInnen werden ihre 
selbstgebastelten Geschenkartikel und 
Backwaren aus eigener Produktion zum 
Verkauf anbieten.

Im Angebot sind: Adventskränze, 
Weihnachtsgestecke, Scherenschnitte, 
Porzellanfiguren, Strick- und Häkelarbei­
ten, Töpfer- und Glaswaren, Taschen, 
Seidenschals, Filzkarten, Schmuck, Brot, 
Aenisbrötli, Muffins, Konfitüren, Prali­
nen, Kräuter und vieles mehr.

Sie können zuschauen, wie die feinen 
Rahmtäfeli gemacht werden. Das Markt­
beizli im Guggerstall lädt wiederum zum 
Verweilen und zum Genuss gluschtiger 
Pastetli ein. Am besten kommen Sie vor­
bei und überzeugen Sie sich selbst. Die 
Marktleute und der Kulturhistorische 
Verein freuen sich auf Ihren Besuch.

Ihr Kulturhistorischer Verein Ettingen

SOLARGENOSSENSCHAFT 
GUGGER-SUNNE

Einladung zu einer a.o. 
Mitgliederversammlung

Die Solargenossen­
schaft Gugger-Sunne 
lädt zu einer a.o. Mit­
gliederversammlung 

ein. Diese findet am Freitag, 22. No-
vember, 20 Uhr, im Restaurant Rebstock 
in Ettingen statt. Einziges Traktandum ist 
die Planung einer grossen Solaranlage 
auf dem neuen Werkhof. Es ist keine An­
meldung notwendig.

ETTIGE MITENAND

Spaziergang

Dienstag,
3. Dezember
nach Rheinfelden

Zum Abschluss des «Spazierjahres» ver­
lassen wir die nähere Umgebung des 
Leimentals.

Wir treffen uns am Bahnhöfli um 
13.45 Uhr und fahren mit dem Bus 68 
13.56 Uhr nach Aesch. Dort steigen wir 
um in die S3. In Basel SBB steht der Zug 
bereit, der uns nach Rheinfelden bringt. 
Nach einer kurzen Busfahrt bis zur Alten 
Saline spazieren wir dem Rhein entlang 
und durch den Kurpark. 

Nach dem Stadttor nimmt uns der 
Charme der Altstadt auf, beleuchtet und 
dekoriert in vorweihnachtlichem Glanz. 
Gemütlich bummeln wir in Richtung Café 
Graf direkt am Rhein, wo wir uns bei 
einem feinen Zvieri ausruhen können. 

Um 18.42 Uhr bringt uns die Bahn via 
Basel / Aesch wieder um 19.32 Uhr zu­
rück ins Leimental.

Die Kosten übernimmt jede Teil­
nehmerin/jeder Teilnehmer selbst (U-
ABO-Bereich). Der Spaziergang findet 
bei jeder Witterung statt. Anmeldungen 
bis Montagabend, 2. Dezember, bei 
Regina Dumas-Christen, Telefon 061 
721 52 28.

DIES UND DAS

RICHTLINIEN FÜR BEITRÄGE 

Hinweis der Gemeinde

Kostenlose Publikationen in dieser Rub­
rik erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. 

Diese können – soweit nicht be-
kannt – bei der Gemeindeverwaltung 
Ettingen, Telefon 061 726 89 64, erfragt 
werden.

Publikationen, die den Richtlinien 
nicht entsprechen, werden in Rechnung 
gestellt.

FORSTBETRIEBSGEMEIN-
SCHAFT AM BLAUEN

Deck- und Dekor- 
Tannenästeverkauf

ab Forstwerkhof an der 
Hofstettenstrasse 30 in 
Ettingen, (beim Stein­
bruch). Ab Montag, 
25. November, täg-
lich, 16.30–17.15 Uhr. 

Freitag bis 16 Uhr. Verkauf solange 
Vorrat.

Weiteres Sortiment:
•	 Cheminée-, Brenn-, Anfeuerholz und 

Finnenfackeln 
•	 Top Qualität – gut gelagert – prompte 

Lieferung 

Unverbindliche Anfragen an:
Revierförster C. Sütterlin
Tel. 061 731 11 16 / 079 426 11 23 oder 
auf www.fbgamblauen.ch

➭ Leserbriefe zu den aktuellen  
Wahlen und Abstimmungen finden 
Sie auf der Seite Leimental

Auch wir leben nicht von Luft allein.

G
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t

Spendenkonto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden

Unterstützen Sie Menschen mit einer  Atembehinderung in der Region Basel.



Anne Gold Eine Münze für Anna
312 Seiten, ISBN 978-3-7245-2321-5, CHF 29.80

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

DIE NEUE ROMAN-SERIE 
DER KRIMI-ERFOLGSAUTORIN

ANNE GOLD



Erhältlich im Buchhandel oder unter Erhältlich im Buchhandel oder unter 
www.reinhardt.chwww.reinhardt.ch

GeschenkbücherGeschenkbücher  
im Friedrich Reinhardt Verlag

Manuela Janik
Frau Janik probierts aus –  
probiers auch!
288 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2360-4
CHF 29.80

-minu
Die rosa Seekuh
280 Seiten, gebunden  
mit Schutzumschlag
ISBN 978-3-7245-2361-1
CHF 29.80

Verena und Andreas Jenny
100 Jahre Trudi Gerster –  
Das Märchenbuch
272 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2370-3
CHF 29.80

Rahel Schütze
Basel Wimmelbuch  
unterwegs
16 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2371-0
CHF 24.80

Helen Liebendörfer
Thomilin und sein Weib
Thomas Platter und seine Frau Anna
296 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2359-8
CHF 24.80

Anne Gold
Vergib uns unsere Schuld
288 Seiten, gebunden mit 
Schutzumschlag
ISBN 978-3-7245-2364-2
CHF 29.80



FORUM 21. NOVEMBER 2019 | NR. 47  31

Lösungswort 46/2019: 
GLAETTERIN

Lösungswort 47/2019
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

1.	 David	M.	Hoffmann,	
	 Nana	Badenberg	(Hrsg.)
	 Foto	Hoffmann	–	Drei	
	 Generationen	Basler	Fotografen
	 Basiliensia	|	CMV

	 	 	 2.	 Balz	Spörri,	
	 	 	 	 René	Staubli,	
	 	 	 	 Benno	Tuchschmid
	 	 	 	 Die	Schweizer	
	 	 	 	 KZ-Häftlinge	
	 	 	 	 Geschichte	|	NZZ	Libro	Verlag

3.	 Prozentbuch	Basel	
	 2019/20
	 Gutscheinbuch	|	pro100	network	
	 schweiz	Verlag

4.	 Die	Kunstdenkmäler	der	
	 Schweiz,	Kanton	Basel-Stadt
	 Das	Basler	Münster
	 Basiliensia	|	GSK	Verlag

5.	 Claudio	Del	Principe
	 a	mano	–	Verführerische	Pasta
	 Kochbuch	|	AT	Verlag

6.	 Cornelia	Kazis
	 Weiterleben,	weitergehen,	
	 weiterlieben
	 Ratgeber	|	Xanthippe	Verlag

7.	 Richard	David	Precht
	 Sei	du	selbst	–	Eine	Geschichte
	 der	Philosophie	III
	 Philosophie	|	Goldmann	Verlag

8.	 Gault	Millau	Schweiz	
	 2020
	 Gastroführer	|	Ringier	Verlag

9.	 Michael	Luisier,	
	 Nicolas	d’Aujourd’hui	
	 Sproochschatz!	
	 Basler	Kinderbuch	|	CMV

10.	 Denis	Scheck
	 Schecks	Kanon	–	
	 Die	100	wichtigsten	Werke	
	 der	Weltliteratur
	 Nachschlagewerk	|	Piper	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

	 	 	 1.	 Sibylle	Berg
	 	 	 	 GRM	Brainfuck
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Kiepenheuer	&	Witsch
	 	 	 	 Verlag

2.	 Simone	Lappert
	 Der	Sprung
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

3.	 Didier	Conrad,	Jean-Yves	Ferri
	 Asterix	Bd.	38	
	 Die	Tochter	des	Vercingetorix
	 Comic	|	Egmont	Verlag

4.	 Helen	Liebendörfer
	 Thomilin	und	sein	Weib	–
	 Thomas	Platter	und	
	 seine	Frau	Anna
	 Historischer	Roman	|	F.	Reinhardt	Verlag

5.	 Anne	Gold
	 Vergib	uns	unsere	Schuld
	 Basler	Kriminalroman	|
	 F.	Reinhardt	Verlag

6.		 Ruth	Werenfels
	 Em	Schuggi	sy	Basel	–
	 Der	Kinderbuch-Klassiker	
	 auf	Baseldeutsch
	 Basler	Bilderbuch	|	Spalentor	Verlag

7.	 Jojo	Moyes
	 Wie	ein	Leuchten	
	 in	tiefer	Nacht
	 Roman	|	Wunderlich	Verlag

8.	 Alain	Claude	Sulzer
	 Unhaltbare	Zustände
	 Roman	|	Galiani	Verlag

9.	 Yvette	Kolb
	 Basel	zwischen	Himmel	und	
	 Hölle	–	Phantasie-Erzählungen
	 Humoristische	Literatur	|	IL-Verlag

10.		Saša	Stanišić
	 Herkunft
	 Roman	|	Luchterhand	Literaturverlag

s1615-53 Glaetterin
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unbe-
wohnte
Gegend

Ge-
schwätz,
Klatsch

Berg zw.
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ARTE BINNINGEN

Binningen wurde zum Kunst-Mekka
Vom 8. bis 17. November 2019 fand 
im Kronenmattsaal zum 27. Male die 
«arte binningen» statt. 49 lokale,  
nationale und internationale Künst-
ler stellten ihre Werke aus. 

Alle Jahre wieder ist man versucht zu 
sagen. Auch heuer verkam Binningen zu 
einer Kunst-Hochburg, denn während 
neun Tage lockte die «arte binningen» 
zahlreiche Besucher, und zwar weit über 
die Kommunal- und Talgrenzen, in den 
Kronenmattsaal.

Ob Bilder oder Skulpturen – der Kunst 
sind keine Grenzen gesetzt. Kunst ist, 
wie BiBo in seinem Frontartikel geschrie-
ben hatte, schätz-, aber nicht messbar. 
Und das Gefallen liegt im Auge des Be-
trachters. ausstellen. Die Ausstellung 
findet in einer «intimen» und persön

lichen Atmosphäre statt – der direkte 
Kontakt zwischen Künstlern und Besu-
chern ist gegeben und führte zu vielen 
interessanten Gesprächen. Durchaus 
denkbar, dass viele Besucher so leichter 
den Zugang zu Kunst finden. 

Die Geschichte der «arte binningen» 
begann  im Jahre 1992 in der Athletik-
halle. Kreiert wurde der Anlass vom  
«Comitato Genitori (Elternverein) Bin-
ningen-Bottmingen». Ziel war und ist es, 
Künstlern eine Plattform zu bieten, wo 
sie ihre Werke kostenlos ausstellen kön-
nen. Um das zu verwirklichen, sind alle 
Mitarbeiter ehrenamtlich und mit viel 
Herzblut engagiert. Und genau diese 
Passion ist es wohl, was diese Ausstel-
lung zu etwas Besonderem macht. 

Larissa Bucher 
(Mitarbeit: Georges Küng)

MULTIVISION

Südliches Afrika – ein faszinierendes Land
Kaum ein Gebiet dieser Welt ist so 
vielfältig wie Afrikas Süden. Folgen 
Sie Josef Niedermeier von den kar-
gen Wüsten Namibias ins tierreiche 
Botswana, von der «Rainbow Na-
tion» Südafrika in die charmanten 
Königreiche Lesotho und Eswatini 
(früher Swasiland). 

pd/kü. Um Altbekanntes wiederzufinden, 
Neues zu entdecken und den Zauber der 
Wildnis einzufangen, kehren Katja und  
Josef Niedermeier nach 15 Jahren an die 
Schauplätze ihrer ersten grossen Reise 
durch den Süden Afrikas zurück. Dabei be-
gegnen sie den sagenumwobenen Wüs-

tenelefanten, erforschen mit traditionellen 
Booten das Okavango-Delta und lernen 
eine der ältesten Kulturen der Menschheit 
kennen. Doch diesmal geht es um mehr,  
als sich von all dieser Schönheit verzau-
bern zu lassen. Ihr 3-jähriger Sohn Flo, der 
mit Down-Syndrom geboren wurde, sorgt 
für ein «Experiment Afrika» der besonde-
ren Art: Seine Lebensfreude und Sponta-
nität öffnen der Familie so manche Tür 
und erweitert den Horizont der beiden 
Reisejournalisten mehr, als sie es zuvor in 
18 Jahren Fernreisen erlebt haben.

Zu geniessen am nächsten Montag, 
den 25. November, um 19.30 Uhr im 
Volkshaus Basel. 

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte oder 
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden 
im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Miriam Zottarel, Therwil

proinnerstadtbasel.ch

Basel erleben mit dem
Pro Innerstadt Geschenkbon
Geniessen, einkaufen und staunen

Fotos: Bucher



Ermöglichen Sie Senioren ein selbstbestimmtes
Leben im eigenen Zuhause.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
www.homeinstead.ch/basel

www.hi-jobs.ch
Telefon +41 61 205 55 78

Wir suchen Sie!
Wünschen Sie sich eine  
erfüllende Aufgabe?
Dann sind Sie bei uns  
richtig!

Ihre Aufgaben:
• Alltagsbetreuung
• Einkaufen und Kochen
• Leichte Haushaltsarbeiten
• Erinnerung an Medikamente
• Begleitung ausser Haus
• Hilfe bei der Grundpflege

Unser Angebot:
• Vielseitige, sinnvolle Aufgabe
• Flexible Arbeitszeiten
• Individuelles Arbeitspensum
• Umfassende Schulungen
• Laufende Weiterbildungen
• Gesamtarbeitsvertrag

Ihr Profil:
•  Abgeschlossener Kurs als Pflegehelfer/in SRK (von Vorteil)
•  Nicht auf ein festes Einkommen angewiesen
•  Bereitschaft von mind. 40% Arbeitspensum
•  Zuverlässigkeit und Flexibilität
•  Gute Deutschkenntnisse

K
31

_1
3

5
8

8
6

5

© SRK

Das Sturzrisiko nimmt mit dem 
Älterwerden zu. Der Rotkreuz-Notruf 
trägt zur Lebensqualität vieler älterer 
Menschen bei. 

Das Rote Kreuz Baselland berät Sie individuell, auch daheim. 
Wir installieren die Geräte persönlich und überprüfen sie  
regelmässig. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 061 905 82 01.
*Das 50%-Angebot gilt für alle Notruf-Verträge, die zwischen dem 01.12.2019 und  
dem 31.01.2020 unterschrieben wurden.

Länger und sicher zu Hause leben 
dank dem Rotkreuz-Notruf und fachkundiger Beratung

Rotes Kreuz Baselland
4410 Liestal
notruf@srk-baselland.ch

50% 
auf Einrichtungspauschale

Dezember 2019 + Januar 2020*

Ein passendes  

Weihnachtsgeschenk!

«Und meine Familienangehörigen  
sorgen sich weniger.»

Jetzt ist Zeit  
für Rosenmist!

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Einlösbar in allen Migros Take Away 
Filialen der Genossenschaft  
Migros Basel. Nur 1 Original-Rabatt-
coupon pro Einkauf einlösbar.

Weihnachts-

im Offenverkauf

gutzi

W
E

R
T
 F

r.

RABATT
beim Kauf ab 500 g 
Weihnachtsgutzi in 
Ihrem Migros Take Away
z.B. 500 g Blanchli

Mindesteinkauf: Fr. 19.75
Gültig: bis 1. Dezember 2019

5.–

JETZT ANMELDEN: 

  loerrach@dorow-clinic.de 

f  +49 7621 - 1 690 690

Kostenlose Veranstaltung:
TAG DER ZAHNIMPLANTATE

Ihr Dr. Eleftherios Grizas
Fachzahnarzt für Oralchirurgie

 = MI, 27.11.2019
 I 19:00 Uhr

Senser Platz 2 · D-79539 Lörrach
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Birnenkartoffelstock: 
 600 g  Kartoffeln, mehlig kochend,  
  dunkelblaue Verpackung 
 2  Birnen 
 1 dl  Kokosnussmilch 
 10 g  Butter 
  Muskat 

Volg Rezept:
ARTISCHOCKEN-TOMATEN-TATAR für 4 Personen 

 1 Glas  Artischocken, aus dem Öl, ca. 285 g
 1 Glas getrocknete Tomaten, aus dem Öl, ca. 285 g
 1 Bund Basilikum
 2   Knoblauchzehen
 1 Pack Tuc-Cracker

1. Artischocken und Tomaten gut abtropfen lassen und fein hacken. 2. Basilikum 
in feine Streifen schneiden und den Knoblauch pressen. 3. 8 Tuc-Cracker beisei-
telegen, die restlichen Cracker fein zerbröseln und mit allen anderen Zutaten in 
einer Schüssel gut vermischen. 4. Die Masse in eine Würfel-Form drücken und 
auf je einem Tuc-Cracker anrichten.

Zubereitungszeit: ca. 15 Min.

Tipp: Als Würfel-Augen Artischockenblätter ausstechen.

SCHWEINSNIERSTÜCK MIT  
BIRNENKARTOFFELSTOCK
 2 dl  Wasser 
 1/4 Pack  Volg-Trockenfrüchte-Mix 
 600 g  Schweinsnierstück 
 1 EL  Senf 
 1  Knoblauchzehe, fein geschnitten 
  Salz, Pfeffer aus der Mühle 
  Küchenschnur 
 1 EL  Bratbutter 
 2 dl  Kalbsfond oder starke Bouillon 
 40 g  Butter, kleingewürfelt und eiskalt 

Wasser aufkochen, über Trockenfrüchte-Mix giessen und einweichen lassen. 
Ofen auf 80 °C vorheizen. Schweinsnierstück längs einschneiden. Einschnitt mit 
Senf einstreichen, Knoblauch darüberstreuen und mit Salz und Pfeffer würzen. 
Einweichwasser abgiessen und 1 dl auffangen. Früchte im Einschnitt verteilen. 
Öffnung mit Zahnstochern schliessen und mit Küchenschnur binden. Fleisch 
würzen und in der heissen Bratbutter rundum anbraten. Fleisch im Ofen 2–21/2 Std. 
niedergaren. Bratensatz in Pfanne mit dem Einweichwasser ablöschen, Kalbs-
fond dazugeben und alles auf die Hälfte einreduzieren. In saubere Pfanne sie-
ben. 1/2 Std. vor Garzeitende Wasser aufkochen und salzen. Kartoffeln schälen 
und würfeln, im Salzwasser weich garen. Von den Birnen in der Mitte je eine 
Scheibe für Dekoration herausschneiden und in der Sauce kurz mitköcheln. Rest-
liche Birnen schälen, entkernen und würfeln. Zu den Kartoffeln geben und mit-
garen. Kochwasser abgiessen, Kartoffeln und Birnen in Passevite geben und 
verdampfen lassen. Kokosnussmilch und Butter erhitzen, Kartoffeln und Birnen 
hineinpassieren. Mit Salz und Muskat abschmecken. Warm halten. Birnenschei-
ben aus Sauce herausnehmen und beiseitestellen. Sauce erhitzen, Butterwürfel 
einzeln darunterrühren, nicht mehr kochen. Fleisch in Tranchen schneiden, Bir-
nenkartoffelstock mit Birnenscheiben dekorieren und mit Sauce dazu servieren. 

Zubereitungszeit: ca. 23/4 Std.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Haushaltapparate + Küchen

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 
4104   Oberwil 
Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch 
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Passwangstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

Die mit 

de roote
 Auto!• Alle Fabrikate zu  

 sensationellen Preisen
• Ausstellfläche 
 über 1000 m2

• Eigener Kundenservice• Reparaturen aller 
 Fabrikate

Black Friday
25. bis 30.  Nov. 2019

2200.– 2000.– 875.–

Profitieren Sie von den Black Friday  

Angeboten zu sensationellen Preisen.

Kommen Sie bei uns vorbei.

Inkl. Lieferung, 1 Std. Montage,  

Entsorgung, Rücknahme für alle  

Black Friday Angebote exkl.  

eventuelles Anschlussmaterial.

Nutzinhalt total 143 l 
Kühlteil 222l Gefrierteil 94l

Merker WM Bianca Prime
Energie-Effizienzklasse A+++ 
Füllmenge: 1 –  8  kg
H x B x T: 85 x 59.5 x 64 cm
Jahresverbrauch: 135  kWh
statt 3610.–

Merker Tumbler Vento Prime Plus
Energie-Effizienzklasse A+++ 
Füllmenge: 1 –  8  kg
H x B x T: 85 x 59.5 x 64 cm
Jahresverbrauch: 233  kWh
statt 3170.–

Liebherr Tischgefrierschrank GNP 1066
Energie-Effizienzklasse A++ 
Inhalt: 91 Liter
H x B x T: 85 x 60 x 62.8 cm
Jahresverbrauch: 150  kWh
statt 1128.–

 Inserat 7sp x 120mm  (202x120mm)
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Adventsausstellung
Hüttenzauber

Sa: 23.11.2019 /18-21h
So: 24.11.2019 / 14-18h

Gärtnerei / Paradiesstrasse 40 / Binningen
www.blumensenn.ch
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Menschen, die wir lieben, bleiben für immer hier,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Unendlich traurig, aber dankbar für die vielen schönen Erinnerungen
nehmen wir Abschied von meinem geliebten Ehemann, unserem lieben
Vater, Schwiegervater, Grossvater und Urgrossvater

Nestor Gschwind-Schindelholz
25. März 1936 – 8. November 2019

Nach einem langen und erfüllten Leben durfte er nach geduldig
ertragener Krankheit friedlich einschlafen. Wir verlieren in ihm einen
liebenswerten, hilfsbereiten und humorvollen Menschen.

Agnes Gschwind-Schindelholz
Petra und Markus von Känel
Cynthia und Martin Wirth
Sarina und Lukas Büttiker mit Neva
Xenia Wirth und Marco Marty
Geschwister, Anverwandte und Freunde

Die Trauerfeier findet am 26. November 2019, 14.00 Uhr in der
Friedhofskapelle Fiechten, in Reinach statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten
Familienkreis.

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34

www. bibo.ch
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